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Ausgabe Issigau

Titelfoto: 30. Weihnachtsmarkt

 in Geroldsgrün am Sonntag, 10. 

Dezember ab 14.00 Uhr

  Die Vorbereitungen für den 25. 

Naalicher Rupperichmarkt am 02. 

Dezember 2023 laufen auf Hochtouren 

ANZEIGE
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Naturnahe Beisetz-
ung im Wald- und 
Naturfriedhof

Leserfotos der Woche

Sonniger November

 Die Sonnenseiten des  Novembers haben vier WIR-Leserinnen und Leser an die Redaktion  gemailt: Von Angelika Meister stammt der Sonnenuntergang in Marles-

reuth, Beate Gössinger aus Geroldsgrün hat den „Ködelblick“ eingefangen, Susanne Strößner hat ein Bild beim Kinder- und Jugenddorf Martinsberg gemacht 

und Rüdiger Schwalbe aus Berg war vom Sonnenuntergang am Friedhof in Langenbach fasziniert (von links oben). 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Benefizkonzert mit 
Volosi am 10. 
Dezember

Seite 18

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WiF nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 2802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete
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Schmuck gibt’s in reicher Aus-
wahl. Die herzliche, familiäre 
und heimelige Atmosphäre ist 
wie geschaffen für einen 
gemütlichen Bummel fernab 
der Alltagshektik. Zur Vorfreu-
de und feierlichen Stimmung 
tragen auch die Auftritte vom 
Posaunenchor Geroldsgrün mit 
blechbläserischen Klängen und 
Liedern vom Kulturverein 
Geroldsgrün bei.
 Zum besonderen Charme des 
Geroldsgrüner Weihnachts-
marktes zählt auch der Besuch 
des Nikolauses, der in seinem 
großen Gabensack wieder „vie-
le süße Überraschungen“ dabei 
hat - und wenn es langsam dun-
kel wird, sorgt die weihnachtli-
che Beleuchtung der kleinen 
Geroldsgrüner Budenstadt wie 
auch der große beleuchtete 
Weihnachtsbaum nebst der 
Weihnachtsbeleuchtung ent-
lang der Straßen für ein roman-
tisch-heimeliges Flair, das 
sicherlich keiner der Besucher 
so schnell vergessen wird.

30. Weihnachtsmarkt in Geroldsgrün am Sonntag, 10. Dezember ab 14.00 Uhr

Einstimmung auf Weihnachten

der Förderverein der Lothar-
von-Faber-Grundschule, die 
immer allerlei Selbst Gebastel-
tes parat haben. Auch gibt es 
eine reiche Auswahl an „Flüssi-
gem“ aus der Brennerei „Alte 
Schmiede“ mit Obstbränden 
und Likören. Zum Schlemmen 
lädt die Metzgerei Thüroff ein; 
und auch Pizza wird im Angebot 
sein. Es lohnt vorbeizukommen. 
Denn auch Geschenkideen aus 
heimischen Schiefer wie auch 

Interessenten an den Verkaufs-
ständen. Natürlich gehören zu 
einem romantischen Weih-
nachtsmarkt auch weihnacht-
lich geschmückte Stände und 
Buden mit allem, was das Herz 
begehrt: Schokofrüchte, Glüh-
wein und Punsch, weihnachtli-
che Geschenk- und Dekora-
tionsideen, die auf die Vorweih-
nachtszeit einstimmen. Zu den 
Anbietern zählen unter ande-
rem die Kita Geroldsgrün und 

300 Euro, 200 Euro und 100 
Euro, die in den Geschäften der 
Werbegemeinschaft Gerolds-
grün dann einzulösen sind. Die 
drei Einkaufsgutscheine wer-
den um 18 Uhr verlost - und sind 
die Gewinner nicht mehr vor 
Ort wird so lange gezogen, bis 
die Einkaufsgutscheine an die 
Frau beziehungsweise den 
Mann gebracht sind. Es lohnt 
sich also bis zum Schluss zu 
bleiben. Die Lose erhalten die 

Geroldsgrün  –  Die Advents- 
und Weihnachtszeit rückt 
näher und damit auch die Zeit 
der Märkte, die mit Glühwein 
und Punsch, aber auch 
Geschenkideen für das große 
Fest locken. In der Franken-
waldgemeinde Geroldsgrün 
gibt’s heuer den 30. Weih-
nachtsmarkt. Zu diesem lädt am 
2. Adventssonntag, heuer den 
10. Dezember, die Werbege-
meinschaft Geroldsgrün ein. 
Für einen Bummel stehen auf 
dem Areal „Am Anger“ zwölf 
Buden und Stände mit verschie-
densten Angeboten für die 
Besucher parat. Die Werbege-
meinschaft hat keine Kosten 
und Mühen gescheut, um für die 
Besucher aus nah und fern auch 
in diesem Jahr wieder ein verlo-
ckendes Programm auf die Bei-
ne zu stellen. Zu den beliebten 
Klassikern des Geroldsgrüner 
Weihnachtsmarktes zählt die 
Tombola mit drei „Großprei-
sen“, bestehend aus je einem 
Einkaufsgutschein in Höhe von 

von Do. 23.11. bis Sa. 25.11.

auf alle 

TEXTILIEN

BLACK-WEEKEND-AKTIONBLACK-WEEKEND-AKTION
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

24.11. – 30.11.:  Luitpold Apotheke Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,29.11.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 25./26.11.   Dr. Tobias Leupold

                     Josef-Witt-Str. 7, 95152 Selbitz

                     Tel.Nr.: 09280 / 5652

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Sa.,25.11.:  Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954 

So, 26.11.: Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877 

Mo, 27.11.: Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436  

Di, 28.11.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 09287/889800

Mi,29.11.:    Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 

09231/8688 

Do,30.11.:  Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877 

Fr, 01.12.:     Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen
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  Titelfoto: Weihnachtsmarkt in Geroldsgrün

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am 13. Dezember. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

  05.12., 02.01.2024,          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:  02.12., 

Naila:   06.01.2024- keine Führung Feiertag, 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Mi., 29.11. 

 Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 bis 

20.00 Uhr, Mit Terminreservie-

rung!

Mo., 11.12.

 Hof/Saale, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Straße 66 b, 14.00 

bis 19.00 Uhr, Mit Terminreser-

vierung!

Info:   

Um Wartezeiten zu verkürzen, 

ist  eine Terminreservierung 

nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Immer mittwochs von 16 bis 17 

Uhr Im Fokus steht Beckenbo-

den-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball. Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Reha-Sport

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter / Kothmann, Selbitz

P R A X I S U R L A U B
von Mo. 04.12. bis einschließlich Fr. 08.12.2023

ERGOTHERAPIE 
Praxis am Eichelegarten

Neurologie   Pädiatrie   Psychiatrie   Geriatrie   
Orthopädie   Rheumatologie   Traumatologie

Staatl. anerk. Ergotherapeut Johannes Jäger
Dorfplatz 4, 95188 Issigau  
      09293/9334412

Filiale Hirschberg  
Gerberstr. 2a, 07927 Hirschberg  
      036644/279957

Wir haben Termine frei!
auch Hausbesuche möglich
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Hof-Hölle –  Der Verein SyStep 
mit Hauptsitz im Nailaer Orts-
teil Hölle, dem Wohnort des 
Geschäftsführers Michael Wil-
fert, kann auf zehn Jahre 
Bestehen mit stetigem Wachs-
tum blicken. Der Verein ist 2013 
als freier Träger der Jugendhilfe 
gegründet worden, zugleich 
Mitglied im Paritätischen Wohl-
fahrtsverband, bietet ambulan-
te und stationäre Leistungen 
zur Erziehung an. Mit Stolz kann 
der Verein auf die Rezertifizie-
rung des Gütesiegels der Deut-
schen Gesellschaft für Systemi-
sche Therapie, Beratung und 
Familientherapie/DGSF e. V. als 
systemisch-familienorientiert 
arbeitende Einrichtung verwei-
sen; als erste bayerische Institu-
tion. Der Verein sieht sich als 
echte innovative Alternative im 
Jugendhilfebereich, speziell im 
Hinblick auf das Zusammenwir-
ken von Eltern und Kindern und 
den erlebnispädagogischen 
Fokus. „Wir starteten vor zehn 
Jahren mit sieben Personen und 
beschäftigen aktuell circa 150 
Mitarbeitende im Gebiet von 
Stadt- und Landkreis Hof, Wun-
siedel und Bayreuth“, berichtete 
der Geschäftsführer bei der Sie-
gelverleihung im Februar und 
auch, dass von diesen ein gutes 
Drittel eine systemische Quali-
fizierung vorweisen könne, wei-
tere bereits in Ausbildung sind. 
Schmunzelnd merkt Geschäfts-
führer Wilfert an, dass es Stag-
nation oder gar Langeweile bei 
SyStep nie gebe, man immer 
offen sei für neue, innovative 
Ideen. SyStep zeichnet sich 
durch stetiges Wachstum durch 
immer wieder neue Herausfor-
derungen aus; setzt zugleich 
Meilensteine für und in der 
Region. So eröffnete SyStep im 
Jahr 2017 seine erste stationäre 
Jugendhilfeeinrichtung, das 
Haus Froschbachtal, für Kinder 
und Jugendliche im Bad Stebe-
ner Ortsteil Bobengrün. „Hier 
wird wie in einer Familie zusam-
mengelebt, jeder mit Aufgaben 
und Pflichten.“ 2021 eröffnete 
dann „Haus Selbitztal“ in Sel-
bitz, eine vorübergehende Hei-
mat für sieben Jugendliche im 
Alter ab 13 Jahre bis zur Volljäh-
rigkeit. Ein weiteres Projekt im 
Jahr 2021 war der Startschuss 
für die Beratungsstelle für Täter 
und Täterinnen häuslicher 
Gewalt im Innenhof der Nieder-
lassung in Hof mit Unterstüt-
zung vom bayerischen Fami-
lienministerium und obenauf 
die Eröffnung des ersten Wald-

SyStep feiert zehnten Geburtstag

kindergartens im Landkreis Hof 
in Naila in Kooperation mit dem 
Bund Naturschutz Hof. Letztge-
nanntes kann unter dem Titel - 
pure Entschleunigung ohne 
Reizüberflutung, gesetzt wer-
den, ganzjährig in und mit der 
Natur. Im März vergangenes 
Jahres beginnt SyStep seine 
Arbeit im früheren Vereinsheim 
der Hofer Naturfreunde, dem 
„Bärenhäusl“ im Nailaer Orts-
teil Culmitz, bietet Hilfe und 
eine vorübergehende Heimat 
für geflüchtete unbegleitete 
Minderjährige und im Septem-
ber erfolgt die Übernahme der 
Kita im Schwarzenbacher Orts-
teil Straßdorf mit neuen inno-
vativen pädagogischen Konzept 
als „Feuerwehr-Kita“ und 
schafft in Kooperation mit der 
örtlichen Feuerwehr und dem 
Schwerpunkt „Natur-und-
Draußen“ wieder ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Im Jubiläums-
jahr wird ein zweiter Waldkin-
dergarten unter dem Motto 
„Raus in die Natur und stunden-
lang im Freien toben“ in 
Stammbach, direkt am Fuß des 
Weißensteinturms, eröffnet. 
Auch beim Programm aus dem 
Bereich der Multifamilienthera-
pie „Familie in Schule“, geför-
dert durch die Hospitalstiftung, 
engagiert sich der Träger seit 
Schuljahresbeginn federfüh-
rend. „Hierbei ist die Grundidee, 
die Eltern in den schulischen 
Alltag einzubinden und in kla-
rem Rahmen deren Kompeten-
zen in Konfliktsituationen zu 
stärken“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Wilfert und ergänzt erklä-
rend, dass die Eltern in einer 
Elterngruppe im Unterricht ler-
nen, selbstständig und ange-
messen zu handeln und sich in 
schwierigen Situationen gegen-
seitig zu unterstützen. Auch 

werden die Eltern für schulische 
Anforderungen sensibilisiert. 
„Sie und die Lehrer sind 
gemeinsam für den Schulerfolg 
verantwortlich.“ Aktuelle Pro-
jekt ist die Systep-eigene Ergo-
therapie-Praxis mit dem Spe-
zialgebiet Autismus, im Innen-
hof der Niederlassung in Hof, 
die noch in diesem Jahr eröffnet 
werden soll. Und wäre dies nicht 
alles schon genug, bietet Systep 
noch ambulante Jugendhilfe, 
erlebnispädagogische Angebo-
te, ganz individuell für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, 
systemische Beratung und 
Familientherapie mit dem 
Fokus auf das gesamte Fami-
liensystem und das Wohlbefin-
den aller Familienmitglieder, 
Eingliederungshilfe für Kinder 
und Erwachsene wie beispiels-
weise ambulantes betreutes 
Wohnen bei psychisch oder 
suchterkrankten Menschen und 
Schulassistenz beziehungswei-
se Integrationshilfe für Kinder 
und Jugendliche mit körperlich, 
geistigen, seelischen Behinde-
rungen, ein Fortbildungspro-
gramm und systemische Fach-
tage. Da darf die Frage gestellt 
werden, was mit systemisch 
denken und arbeiten gemeint 
sei. „SyStep steht für systemi-
sches Denken und Arbeiten und 
für erlebnispädagogische 
Methoden und dabei symboli-
siert ‚Step’ den nächsten Schritt, 
den wir gemeinsam mit unseren 
Partnern möglich machen wol-
len“, erklärt der Geschäftsführer 
Michael Wilfert und betont, dass 
die Begleitung und Beratung 
von Kindern, Jugendlichen und 
deren Familien oft sehr facet-
tenreich sei, von den pädagogi-
schen Fachkräften ein breites 
Kompetenzspektrum gefordert 
werde. 

Michaela Herchenhan, Mitglied der Empfehlungskommission der DGSF 

(links), überreichte im Februar dieses Jahres in der  Kulturkantine des Thea-

ters Hof das Siegel an „SyStep“-Geschäftsführer Michael Wilfert, der als ers-

ter bayerischer Träger die Rezertifizierung erhielt.

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe hochwertige

Foto-Kameras

und Objektive

- auch Analog -

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Suche Nachmiter für meine

2 Zimmer Wohnung

in Naila

57m² groß mit Terasse
und kleiner Küche für

500 Euro warm.

Telefon 015771793840

Winterreifen auf
Alufelgen,

215/60 R17 Semperit,
Preis VB,

Tel. 0151/21392403

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Suche
Mitfahrgelegenheit

nach Kiel.

O 0160-91266952

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

B R E N N H O L Z

in 2 Meterstücken,
Frisch oder Trocken

LKW-weise
zu 10 Ster/Rm

frei Haus

0171/2126512
wald@hgoller.de

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Modelleisenbahn
Fleischmann 1980er, H0

3 Loks mit Waggons,
wenig bespielt, mit Zubehör,

Bahnhof, Häuser, Gleise,
Weichen, VB.

Tel. 0175/7925531

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

LichtenbergGemeinsam

sind wir stark

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16 000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg
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Faszientraining
28. November 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 
Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen helfen die Verklebungen zu lösen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de; Verbindlicher Anmeldeschluss 4 Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Wir suchen 

Verstärkung für unser Team

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

EXZELLENTE MAKLER für  
EXZELLENTE KUNDEN

Sie haben eine Immobilie? 
Wir haben die passenden Käufer! 

Rufen Sie uns an!

Immobilien Hochfranken / Bad Steben

Öffnungszeiten: Fr. 9.00 – 18.00, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Wir schließen zum Jahresende unseren Hofladen!
Bitte in den nächsten Wochen noch vorhandene Gutscheine einlösen. 
Wir bedanken uns für die jahrelange Treue und wünschen jetzt 
schon frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Frisches
RINDFLEISCH

Frisches

RINDFLEISCH

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

nur Sa. 25.11. u. Sa. 02.12.23

von 11 bis 15 Uhr

29. Wallenfelser 

Weihnachtsmarkt
So. 03.12.23 | 12:00 - 18:00 Uhr

im und am Bildungszentrum 

11:15 Uhr: Familien-
Gottesdienst mit Detlef 
Pötzl

12:00 Uhr: Markt-
Erö� nung mit dem 
Musikverein Wallenfels

ab 13:00 Uhr:
Steckerlabrot und 
Glühwein für Kinder

14:30 Uhr: Ensemble der 
städtischen Musikschule

17:30 Uhr: Der Nikolaus 
kommt und beschenkt 
die Kinder

Advents- und 
Weihnachtsschmuck, 

Regionales und 
Handgemachtes, Bücher, 

Kalender, Wallenfelser 
„g śtopfta Rumm“ und viele 

weitere Angebote!

Veranstalter: Stadt Wallenfels

Schausonntag bei B. Gleich
in der Ortsmitte
Geschenkartikel & mehr…

www.wallenfels.de

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Das�Team�von�„Wir�im�Frankenwald“�wünscht�allen�Lesern�und�Kunden
eine�besinnliche�Vorweihnachtszeit�und�bereits�jetzt�einen�guten�Rutsch�ins�neue�Jahr!

„WIR im Frankenwald“ geht in die Weihnachtspause. 

Die letzte Ausgabe im Jahr 2023 wird bis Samstag, 23. Dezember, verteilt,  

die erste Ausgabe im Jahr 2024 erscheint am Freitag, 12. Januar.  

Bitte beachten Sie diese geänderten Termine bei der Bekanntgabe 

Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen!

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigauwww.garant-immo.deTelefon 09281 54 01 34-11

Hilfe- Handwerklich begabte junge Familie sucht: 

Eigenheim. Am liebsten mit Garten für die Kinder. 

Standort egal. Bitte ALLES anbieten, ren.bed. kein Problem. 

Jessica Wagner Tel: 01590 18 39 384
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Und immer sind irgendwo Spuren deines
Lebens; Gedanken, Bilder, Augenblicke.

Sie werden uns stets an dich erinnern.

Im Gedenken an unsere liebe
Arbeitskollegin und Freundin

Andrea
* 12. 7. 1970 † 21. 10. 2023

Du wirst immer
in unseren Herzen bleiben:

Die Geschäftsführung und
Deine Arbeitskollegen der Firma TTI

Volkmannsgrün/Straßdorf

Andrea Müller
geb. Schaller

* 12.07.1970 † 21.10.2023

Aus dem Leben bist Du uns genommen,

aber nicht aus unseren Herzen.

Wir vermissen dich sehr:

Dein Ehemann Uwe

Dein Sohn Tobias mit Lilly

Deine Tochter Sarah mit Markus

Deine Mutter Karin

Dein Schwester Kerstin mit Familie

Dein Hund Loki

Deine Familie und Freunde

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Schwarzenstein im November 2023

IN STILLER TRAUER

ISSIGAU IM NOVEMBER 2023

Liebe Mutter, schlaf in Frieden,
ruh dich aus von deinem Leid;
hast viel ertragen und gelitten,

bis Gott dich rief in die Ewigkeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen

wir Abschied von

Brigitte Gotsch
geb.Wäsch

* 4.12.1947 † 20.11.2023

Deine Kinder Holger und Torsten Gotsch

mit Familien

Dein Bruder Reinhard Wäsch mit Familie

sowie alle Anverwandten

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Das Schönste, was ein
Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln
im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen
Erinnerungen, nehmen wir Abschied von
meiner Ehefrau, unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Ute Viehrig
geb. Ferg

*27. Dezember 1940 †14. November 2023

Dein Siegfried
Deine Tini und Andy, Laura und Patrick mit Toni
Dein Sven und Colleen, Jessica und Pascal,
Ryan und Lena mit Pippa

Requiem amMittwoch, dem 29. November 2023
um 9.00 Uhr in der katholischen Kirche in Naila.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 30. November 2023 um 14.00 Uhr
in der Trauerhalle in Naila statt.

Für alle Anteilnahme danken wir recht herzlich.

Danksagung an
Dr. Dragan Gajovic

verstorben am 18.09.23

Ich bin neugierig ...

Über die Schweizer Berge, über eine Lungenfachklinik,
über Davos, ist Dr. Dragan Gajovic 1977 mit seiner 
 Familie aus Serbien nach Schwarzenbach am Wald 

gelangt. Nicht Corona – Tuberkulose war die 
 Herausforderung der Zeit, auf die er und seine Ehefrau, 

Dr. Gordana Ilic-Gajovic, bestens vorbereitet waren.
Dr. Dragan Gajovic hat uns nach 46 Jahren ununter-

brochener Praxistätigkeit verlassen, begleitet von 
seiner ungebrochenen Neugierde ...

WIR DANKEN IHM
MVZ Stutz & Voit GmbH

Ulrich Voit, Dr. Josef Stutz, Neli Smarshchok,  
Dipl. med. Peter Machnitzki, Birgit Geiser,  

Manuela Schuberth, Andrea Frank, Ulla Schmidt, 
Marion  Brunhuber, Margit Michel, Saskia Meiler, 

Annelie Hölzl, Laura Löhner, Mandy Keil, Kim Gerdes, 
Michaela Baier, Antonia Götz, Jutta Stutz, Stephanie 

Krapp, Jennifer Schmitt und Stilla Schwalbach

Wie gerne bin ich gewandert,
durch Feld und Wald und Flur,
nun bin ich heimgegangen
zum Schöpfer der Natur.

Schweren Herzens, aber dankbar für die gemeinsame Zeit,
nahmen wir Abschied von meinem lieben Mann, Vater, Opa

Friedmar Wich
* 30.04.1939 † 11.11.2023

Silberstein, im November 2023

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Graf für seine tröstenden Worte,
dem Posaunenchor und dem Männergesangsverein für die musikalische Ausgestaltung
des Gottesdienstes, den Vereinen für die ehrenden Nachrufe, der Hausarztpraxis
Carolina Stöcker / Dr. Goller und Team für die jahrelange fürsorgliche Betreuung,
dem SAPV-Palliativpflegeteam und dem Bestattungsunternehmen Neubauer / Köstner.

In stiller Trauer

Deine Gisela
Andrea, Daniela und Alexander mit Familien

Danke an alle Verwandten, Nachbarn, Freunde und Bekannten, die ihn auf seinem
letzten Weg begleitet haben.
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Musikerduo Goller & Götz begeisterte

Dürrenwaid  –   Nicht ausge-
schlossen ist, dass das Wort 
„genial“, mit dem Angie Horn 
aus Silberstein das Konzert des 
Musikduos Goller & Götz 
bezeichnete, auch von den wei-
teren Zuhörern so empfunden 
wurde. Drei Stunden lang zogen 
im Haus des Gastes in Dürren-
waid Thomas Goller aus Münch-
berg-Laubersreuth und Tom 
Götz aus Trebgast das Publikum 
in ihren Bann. Eine weitere bei 
den Klängen mitschwingende 
Anwesende meinte: „Ach, is des 
schöö“. Die beiden Musiker 
bezeichneten ihre Pop- und 
Rocksongs von früher bis heute 

selbst als die „besten Songs der 
Welt“. Sie standen auf der Bühne 
ohne technischen Schnick-
schnack, präsentierten sich 
geerdet und ehrlich bei wohltu-
endem Gesang - und dies nur 
mit Gitarre und E-Piano. Wie 
begeistert und aufmerksam die 
Gäste den Abend genossen ließ 
sich unter anderem daran 
erkennen, dass noch um 23 Uhr 
um Zugaben gebeten wurde. Die 
Musiker selbst versprühten 
Freude und Spaß an ihrem Auf-
tritt, wobei sie manchmal zwi-
schen ihren Songs munter hin 
und her flachsten. Ein Lächeln 
im Gesicht hatte auch Obmann 

Alexander Marquardt von der 
veranstaltenden Frankenwald-
vereins-Ortsgruppe, denn 
schon im Vorverkauf waren 100 
Karten weggegangen. So freute 
er sich bei der Begrüßung nicht 
nur zahlreiche Einheimische, 
sondern auch Gäste aus der 
näheren und weiteren Umge-
bung willkommen heißen zu 
können. Als er dabei Obersteben 
und Mainleus nannte, hatte er 
natürlich die Lacher auf seiner 
Seite. Fleißig im Einsatz war das 
Helferteam der FWV-Ortsgrup-
pe, sodass für das leibliche Wohl 
der Anwesenden bestens 
gesorgt war. 

Den Daumen hoch durfte FWV-Obmann Alexander Marquardt strecken, als ein gelungener Konzertabend mit dem 

Musikern Thomas Goller (rechts) und Tom Götz beendet war. Foto: Hans Franz

Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradi� onsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

Sonntag, 26.11.2023

Stockfi sch
Wir bi� en um Vorbestellung

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Schwarzenbach a.Wald – Ankommen - loslassen - zur Ruhe kommen - Gott begegnen - gesegnet gehen. 

Momente der Stille sind Zeiten der Stille, um darin Ausschau zu halten nach Gott. Um wieder neu aufzu-

tanken und zu sich selbst zu finden. Herzliche Einladung zu dieser abendlichen Meditation bei Kerzen-

schein mit Gitarrenklängen am Mittwoch, 29. November,  um 19 Uhr ins evangelische Gemeindehaus 

Schwarzenbach a. Wald. Wer möchte, kann diesen besonderen Tagesabschluss mit guten Gesprächen 

bei Tee oder Kaffee ausklingen lassen.

Gott begegnen: Momente der Stille im 
Schwarzenbacher Gemeindehaus 

Herren:
     Hallenkreismeisterschaft:

Samstag, 25.11.2023 ab 11 Uhr

Lion Halle, Hof

A-Junioren (U 19):
 Training:

Dienstags und Donnerstag mit den Herren:

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

B-Junioren (U 17): 
  Hallenkreismeisterschaft:

Sonntag, 26.11.2023 ab 12.30 Uhr

Lion Halle, Hof

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren (U 15):
(SG) Tirschenreuth 1: FSV Naila

Samstag, 25.11.23 um 11.00 Uhr

Sportanlage an der Glashütte, Tirschenreuth

Training:

Montag und Mittwoch: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

ab 28.11.23

Dienstag: 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr in der Frankenhalle

D-Junioren (U 13):  Winterpause

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren (U 11):
 Training:

Freitag: 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

F-Junioren ( U 9 ):
 Training:

Freitag: 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Frankenhalle

Winterpause Bambinis (U 7):
Training am Freitag, in der Gymnasiumturnhalle

 von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Vorankündigungen:

FSV- Ozündercup von Freitag, 01.12.2023 bis Sonntag, 03.12.2023 

in der Frankenhalle Naila

Vereinsweihnachtsfeier am 15.12.2023 ab 18.00 Uhr in Froschgrün

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online:  http://fsv-naila.de

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können bei 

uns im FSV- Vereinsheim angeschaut werden!

Online: fsv-naila.de [http://fsv-naila.de]

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

 FSV Naila

Wer im Gedächtnis lebt, ist nicht tot.
Tot ist nur, wer vergessen wird.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ingeburg Schlott
geb. Kästel

* 16. 1. 1936 † 13. 11. 2023

Berg, Ringstr. 18, im November 2023

In stiller Trauer:
Ute und Horst Fricke mit Familie
und alle die ihr im Leben nahe standen

Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung am
Freitag, den 24. November um 14.00 Uhr
in der Jakobuskirche in Berg.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Du bleibst in unseren Herzen.

Jörg Schröder
* 28.04.1941 † 13.11.2023

In stillem Gedenken:

Deine Angelika
Deine Tochter Anouschka
Die Enkel Malte und Janne

Verwandte, Freunde und Bekannte

Du fehlst uns ….

Schweren Herzens mussten wir von unserer lieben Mutti
und herzensguten Oma Abschied nehmen.

Hannelore Menger
* 21.06.1940 † 08.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder Stefan, Birgit und Angelika mit Familien

Auf Wunsch von Hannelore fand die Beisetzung
im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Bad Steben, im November 2023
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Nordhalben –  Am Sonntag, 10. 

Dezember, rollt wieder der 

Nikolaus-Express durch das 

obere Rodachtal. Die Fahrgäste 

erwartet eine besinnliche Fahrt 

im weihnachtlich geschmück-

ten zweiteiligen Schienenbus 

aus dem Jahr 1959. Der Nikolaus 

ist auch mit an Bord und verteilt 

Süßigkeiten an die Kinder. Aber 

auch an die erwachsenen Fahr-

gäste ist gedacht.

 Die beiden beheizten Speisewa-

gen laden am Bahnhof Nordhal-

ben bei Glühwein, heißen 

Würstchen und Gulaschsuppe 

sowie Kaffee und Kuchen zum 

Verweilen ein. Gegen 17.30 Uhr 

wird am Bahnhof ein Advents-

fenster der evangelischen Kir-

chengemeinde bei musikali-

schen Klängen des Heinersber-

ger Posaunenchors geöffnet. 

Die Abfahrtszeiten sind in 

Nordhalben um 12.00 Uhr, 

14.00 Uhr und 16.00 Uhr, in 

Steinwiesen um 12.45 Uhr, 

14.45 Uhr und 16.45 Uhr (nur 

Rückfahrt). Die Tickets sind zu 

den regulären Fahrpreisen im 

Zug erhältlich. Infos unter 

www.rodachtalbahn.de. Es 

besteht jedoch Reservierungs-

pflicht unter info@rodachtal-

bahn.de beziehungsweise unter  

Tel. 09267 8130.

Nikolaus-Express rollt 
durch das Rodachtal

Individuelle, handgearbeitete Schmuckstücke, auch nach Kundenwunsch

Trauringkollektion | Neuanfertigungen | Umarbeitungen | 
Reparaturen | Edelmetallankauf

Öffnungszeiten:

Mo + Do  10 – 14 Uhr
Di 14 – 20 Uhr
Mi + Fr 14 – 18 Uhr

Guckst du!
Reinschauen 

lohnt sich.

Rothenbürger Weg 3

95152 Selbitz/OT Sellanger

09280 953905

oder vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin

www.goldschmiede-froeh-mohr.de

An den vier  

Advents-Samstagen  

von 10.00 bis 

15.00 Uhr geöffnet!!  

Guc

www.goldschmiede-froeh-mohr.de

Guc

www.goldschmiede-froeh-mohr.de

Advents-Samstagen  

15.00 Uhr geöffnet!! 

Guc

www.goldschmiede-froeh-mohr.de

An allen  

Adventssamstagen 

 von 10 bis 15 Uhr

geöffnet!

von DO. 23. Nov. bis SA. 25. Nov.

20%20%** auf alle  
SCHUHE
*ausgenommen bereits reduzierte Ware

Black-Weekend-AktionBlack-Weekend-Aktion

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün

Z
u

m
 S

h
o

p

vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung
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Naila –  Pünktlich zum ersten 

Adventswochenende lädt die 

Stadt Naila am Vortag des 

1. Advents bereits zum 25. Mal 

zum Naalicher Rupperichmarkt

ein. Die Besucher erwartet ab 

14.00 Uhr ein buntes Angebot, 

viele kulinarische Genüsse und 

zahlreiche Stände im Rathaus-

Innenhof sowie rund um die 

Evangelische Stadtkirche am 

Marktplatz in Naila. 

Zudem werden sich die Nailaer 

Einzelhändler zahlreiche Aktio-

nen an diesem Tag einfallen las-

sen und das vorweihnachtliche 

Shoppen zum Erlebnis werden 

lassen. 

Mit Einbruch der Dunkelheit 

werden die Kinder der Grund-

schule Lieder singen, es wird der 

Weihnachtsmann erwartet, das 

Christkind einen Prolog spre-

chen und die Jagdhornbläser 

mehrfach spielen. Der Jugend-

treff JuNaited lädt nachmittags 

25. Naalicher Rupperichmarkt am 02. Dezember 2023

Weihnachtsromantik rund ums Rathaus

  ANZEIGEN SPEZIAL

Der Naalicher Rupperichmarkt am 02. Dezember – die perfekte Einstimmung in die Adventszeit.

zum Advents-Cafe und die 

Evangelische  Kirche  zum 

Adventskonzert ein. Kutsch-

fahrten, Märchen-Oma, eine 

Stollenverkostung mit Prämie-

rung und weitere Attraktionen 

lassen den Rupperichmarkt zu 

einem besonderen Erlebnis wer-

den.

Samstag,
 2.12.
von

9-20 Uhr
geöffnet

Hauptstr. 9 - Naila 09282-7524

Rosenthal-Engel

Bäckerei Arthur Weber
Bergstraße 2                       95119 Naila

Zum Nailaer Rupperich-Markt haben wir dieses Jahr unser Geschä�  für Sie geöff net.
Genießen Sie den Anfang mit einem Topf Glühwein oder Kaff ee mit Plätzchen oder einem Stück Stollen.

Außerdem bieten wir � isch gebackene Waff eln und heiße Wiener, Bauernwürste oder Käsewiener 
in der Semmel an. In unserem Geschä�  können Sie aus 23 verschiedenen Sorten Plätzchen 

und Stollen für den Genuss Zuhause auswählen.
In Zusammenarbeit mit Metabrewsociety bieten wir dieses Jahr das Naalicher Bierbrot 

mit Quärkla oder Obatzder und Bier von der Brauerei an.

Wir � euen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Bäckerei Weber und Team



25. Naalicher Rupperichmarkt am 02. Dezember 2023

Weihnachtsromantik 

rund ums Rathaus

  ANZEIGEN SPEZIAL

Reparaturen aller Fabrikate PKW

 

mohr
GmbH & Co. KG

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr                     8:30 - 12:30  14:00 - 18:00  
Samstag                  9:00 - 12:30

Bürobedarf + Büchhandlung                              

Bahnhofstraße 1   95119 Naila  
Tel.: 09282 / 97919-0   Fax 09282 / 97919-19

info@buero-mohr-naila.de    www.buero-mohr-naila.de

Jahresendaktion
(gültig bis 13.01.2024)

Irrtümer vorbehalten   Solange Vorrat reicht

Igepa 
Multifunktionpapier 80g 
PaperOne DIN A4,weiß
für Kopierer, Fax, Laser-, 
und  InkJetdrucker,
doppelseitig  bedruckbar
Pg.= 500 Blatt

Toolbox LOFT 
- die perfekte Organisationslösung
- für die unterschiedlichsten Bereiche
  gut geeignet wie Büromaterialien,
  Schminkutensilien, Handarbeitszeug,
  Künstlerbedarf, Arzneimittel oder 
  Zubehör für die Küche
- aus hochwertigem ABS Kunsttsoff
- Made in Germany

  
Metallicliner Paint-it 050 
- gummierter Dreikantschaft
- Rollerball 0,4mm
- schnelltrocknend
- 8 versch. Farben
- Einzelstift 1,19€ / 8er Etui 8,49€

HP Tintenpatronen Canon 
Tintenpatronen Epson 

Tintenpatronen

Falken PureBox 
- aus hochwertiger Buchbindepappe
- sehr hohe Stabilität
- ohne Plastik
- FSC und Vegan-zertifiziert
- Größe: A4 oder A3   Höhe:100mm
- schwarz, braun oder pastellfarben
- Made in Germany

FALKEN Ordner PP 
.

- PP-Kunststoffbezug
- Rückenbreite 80mm + 50mm
- in 13 versch. Farben

Trennstreifen
.- Recylingkarton 180g
- 10,5 x 24cm
- Pg.= 100 St.
- in versch. Farben

Varta Batterien 
- Batterien longlife AA 
  oder AAA 
- Pg.= 8+4 Stück

 
Haftnotizwürfel 
farbig
.- 75 x 75mm
- in 7 verschiedene 
  Farbvariationen
- 400 bzw. 450 Blatt

 
Buchkalender A5
.

- 1 Tag / 1 Seite
- 336 Seiten
- schwarz

Heyda 
Faltblätterset oder
Waben-Bastelset
versch. Ausführungen
und Farben

Heyda 
Bügelperlen-Set
versch. Ausführungen



wie vor ein Tabuthema und nur 
wenige besprechen, was sie beim 
Ableben wollten.“ Sachte schwe-
ben Blätter herab, Vögel zwit-
schern – Idylle. Viele Angehöri-
ge wohnen heute weit weg von 
ihren Verstorbenen und können 
das Grab nicht regelmäßig pfle-
gen. Und gerade auf den Dörfern 
gebe es einen großen sozialen 
Druck, das Familiengrab immer 
besonders schön herrichten zu 
müssen. „Im Wald- und Natur-
friedhof übernimmt dies die 
Natur, kleidet die Grabstätte je 
nach Jahreszeit mal mit buntem 
Herbstlaub, im Winter mit einem 
weißen Kleid.“ 
Wer möchte, der kann sich 
bereits zu Lebzeiten seinen spä-
teren Platz reservieren. Ein 
wesentliches Merkmal des Wald- 
und Naturfriedhofes ist sein 
naturnaher Charakter, wodurch 
er sich von den klassischen kom-
munalen und kirchlichen Fried-
höfen unterscheidet. Mit heimi-
schen Baumarten wie der Eiche, 
Buche und Fichte stellt dieser für 
Hinterbliebene und Trauernde 
einen besonderen Ort des Erin-
nerns dar und bietet Angehöri-
gen und Besuchern wie zufällig 
vorbeikommenden Spaziergän-
gern ein natürliches Erschei-
nungsbild voller Ruhe und 
Schönheit. 

ersten Dienstag im Monat um 13 
Uhr. Sowie erster Samstag im 
Monat 10 Uhr abwechselnd mit 
Issigau im Monat zu einer Füh-
rung ein. „20 bis 30 Minuten 
dauert diese, je nach Fragen.“ 
Der Wald- und Naturfriedhof in 
Naila befindet sich im Eigentum 
der Stadt Naila, wird über die 
Reitzensteiner Land- und Forst-
wirtschaft verwaltet und 
gepflegt. Als Parkähnlich kann 
das Areal bezeichnet werden, 
dass früher dem einzigen Ehren-
bürger der Stadt Naila, Kommer-
zienrat Albin Klöber gehörte. 
„Hoch über den Dächern der 
Stadt liegt der Wald- und Natur-
friedhof, vom Stadtzentrum in 
drei Minuten zu erreichen“, 
berichtet 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und auch, dass viele 
Menschen gerne die Naturidylle 
als Ruhepol auch mal in der Mit-
tagspause nutzen. Gerade im 
Herbst bei leuchtender Laubfär-
bung bietet diese eine ein-
drucksvolle Kulisse. Sonne 
durchbricht mit ihren Strahlen 
das Laubdach und zaubert Licht-
spiele. Von Andachtsplatz bietet 
sich ein direkter Blick auf Rat-
haus und Stadtkirche. Der Park-
platz ist nicht weit entfernt, zwi-
schen Eichen- Buchen und 
Ahornbäumen führt der Weg 
zum Andachtsplatz und von dort 

Naila/Issigau –  Schon im Leben 
fühlen sich viele Menschen in 
der Natur am wohlsten. Bäume 
gelten als Symbol des Lebens 
und der Wald als ein Ort der 
Ruhe, des Friedens und der Frei-
heit. So ist es nicht verwunder-
lich, dass sich immer mehr Men-
schen eine naturnahe Beiset-
zung wünschen. „Eine letzte 
Ruhestätte zwischen den Wur-
zeln altehrwürdigen Bäume, in 
einer ehrwürdigen Umgebung - 
darüber denken viele Menschen 
nach“, hatte 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf bei der Einwei-
hung des Wald- und Naturfried-
hofes Frankenwald am Standort 
Naila im Mai 2019 gesagt. Aus 
dem Denken ist ein Handeln 
geworden – und die Zahlen bele-
gen es: über 300 Bestattungen 
und über 100 Vorerwerbe und 
Reservierungen. Jeder Baum, 
jeder Findling auf dem Areal ist 
in einem Baumregister eingetra-
gen und mit einer Nummer ver-
sehen, so kann bei einem Spa-
ziergang problemlos der 
Wunschbaum oder -Findling 
ausgewählt werden. „Die mit far-
big unterlegter Plakette sind 
noch zu erwerben“, erklärt Nina 
Burjakow-Schneider, Mitarbei-
terin der zuständigen Reitzen-
steiner Land- und Fortwirt-
schafts GmbH. Sie lädt immer am 

und dankt zugleich Nina Burja-
kow-Schneider, für ihr großes 
Engagement, auch für die ein-
fühlsame Betreuung der Ange-
hörigen. „Der Lebensabschluss 
sollte so sein, dass es passt“, 
betont sie und auch, dass im 
Wald- und Naturfriedhof die 
Angehörigen einfach spazieren 
gehen und in schönen Erinne-
rungen schwelgen können. „Es 
ist kein Kommen müssen, da 
eine Neubepflanzung der Grab-
stätte ansteht“, erklärt sie und 
betont zugleich, dass Bestat-
tungsvorsorge planbar ist, die 
eine Erleichterung für die Hin-
terbliebenen darstellt. Diese ste-
hen nur allzu oft Fragen gegen-
über, die sich nur schwer beant-
worten lassen. „Der Tod ist nach 

Wege sternförmig in alle Rich-
tungen zu den verschiedenen 
Grabstätten an Bäumen und 
Findlingen. Schon zu Lebzeiten 
kann ein jeder „seinen“ Baum 
auswählen. Ein Wohnort in Naila 
oder Umgebung bildet dafür kei-
ne Voraussetzung. „Auch Ange-
hörige von außerhalb können 
hier eine letzte Ruhestätte unter 
Bäumen aussuchen“, versichert 
Bürgermeister Stumpf und die 
Leiterin des Nailaer Standesam-
tes, Angelika Waldeck berichtet, 
dass bereits Menschen aus Berlin 
und Stuttgart, ja sogar aus den 
USA  hier beerdigt worden sind. 
„Der Wald- und Naturfriedhof 
war und ist eine richtige und 
wichtige Entscheidung“, betont 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 

Wald- und Naturfriedhof Frankenwald in Naila 

Naturnahe Beisetzung unter alten Bäumen

Hof –  Traditionell am 1. Dezem-
ber startet der Abfallzweckver-
band Stadt und Landkreis Hof 
seinen Online-Adventskalen-
der. Unter www.azv-hof.de kann 
täglich ein Türchen geöffnet 
werden, hinter dem sich eine 
Frage mit drei Antwortmöglich-
keiten verbirgt. 
Zu gewinnen gibt es täglich 
zweimal 20 Euro  HofGeld-Gut-
scheine sowie weitere Überra-
schungen. 
Das HofGeld kann bei verschie-
denen Hofer Geschäften, Loka-
len und Unternehmen eingelöst 
werden. 
Informationen zum HofGeld 
finden sich unter www.
stadtmarketing-hof.de. Die 
Teilnahme am Gewinnspiel wird 
durch ein Online-Formular 
ermöglicht. Teilnahmeberech-
tigt sind alle Bürgerinnen und 
Bürger aus der Stadt und dem 

09281/7259-16 oder unter 
www.azv-hof.de.

Landkreis Hof. Weitere Infor-
mationen unter Tel. 

Joe Cycle’s Online-Adventskalender

Tägliche Gewinne

  ANZEIGE

Info: 09281/7259-15 . info@azv-hof.de .  

Alle Jahre wieder...

Online-Adventskalender

So geht's:

• Ab 1.12. auf www.azv-hof.de  
 Türchen öffnen.

• Frage beantworten und ...

• ... an der täglichen Verlosung  
 teilnehmen!

www.azv-hof.de
Hier mitmachen!

tägliche Gewinne

Gewinne HofGeld uvm.!
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Bad Steben  – Zum zweiten Mal 
gastiert Classic Brass am Frei-
tag, 1. Dezember, um 19.30 Uhr 
in der Lutherkirche in Bad Ste-
ben gemeinsam mit Dekanats-
kantor KMD Stefan Romankie-
wicz an der Orgel. Die fünf Musi-
ker von Classic Brass, von denen 
jeder einzelne zu den besten 
seines Fachs gehört, bilden 
zusammen eine homogene Ein-
heit voller Klangschönheit und 
Spielfreude. Das international 
renommierte Ensemble hat 
bereits über 1.000 Konzerte, 10 
CD- und 3 DVD-Produktionen 
vorzuweisen und gibt sein Wis-
sen und Können zudem bei zahl-
reichen Workshops weiter.
In Bad Steben verströmt Classic 
Brass festlichen Glanz zur Vor-
weihnachtszeit, denn neben 
weihnachtlichen Klängen aus 
aller Welt, entfalten sich stim-
mungsvolle klassische Melo-
dien von Johann Sebastian Bach, 
Georg Friedrich Händel, Arcan-
gelo Corelli, Peter Tschaikowsky 
und anderen herausragenden 
Meistern zu strahlender Pracht 
und differenzierter Dynamik.
Im Jahr 2009 gegründet, erfin-
det Classic Brass seit mehr als 14 

Classic Brass gastiert am 1. Dezember in Bad Steben

Glanzvolles Advents- und 
Weihnachtsprogramm 

Jahren die Blechbläsermusik 
und auch sich selbst immer wie-
der neu: Das Ensemble hat stets 
eigene raffinierte Arrange-
ments im Gepäck, mit denen es 
voller Fantasie zauberhafte 
Klanggebäude entstehen lässt. 
Hier trifft Traditionelles auf 
überraschend Neues. Mit ihrem 
einzigartigen und mitreißenden 
Brass-Sound spielen sie sich mit 
Trompeten, Horn, Posaune und 
Tuba direkt in die Herzen der 
Musikfreunde.
Freuen Sie sich auf das Advents- 
und Weihnachtsprogramm 

„Alle Jahre wieder“  von Classic 
Brass: Von althergebracht bis 
modern, anspruchsvoll bis 
leichtgängig, gefühlvoll bis 
fröhlich – und das alles auf 
allerhöchstem musikalischem 
Niveau, liebevoll verpackt mit 
einer humorvollen Moderation. 
In der Konzertpause werden 
zudem CDs und DVDs angebo-
ten.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Um einen angemessenen Beitrag 

zur Deckung der Kosten wird 

gebeten.

Lead IŶtelligeŶt ;DeutsĐhlaŶdͿ GŵďH · KalkofeŶ ϭϬ, ϵ5ϭϭϵ Naila · Tel. ϬϵϮϴϮ ϵϯϭϬ · 
iŶfo@leadiŶtelligeŶt.Đoŵ · www.leadiŶtelligeŶt.Đoŵ

Innovativ voraus: DEINE ZUKUNFT mit LEAD in Naila!

Elektriker, Mechaniker, Ingenieure aufgepasst! Deine 

Karriere beginnt jetzt.

Was wir bieten:

•Inspirierendes Arbeitsumfeld, persönliche Entwicklung.

•Teilnahme an zukunftsweisenden Projekten.

•Attraktive Vergütung und Zusatzleistungen.

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an 

arif.keles@leadintelligent.com.

         

LEAD ist:

• führender Hersteller von Maschinen und Anlagen für neue Energie

• Unser Portfolio umfasst Lithium-Ionen-Batterien, Photovoltaik, 3C-Fertigung, 

Logistik, Automobilproduktion, Brennstoffzellen und Laserbearbeitung

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

5%

SONDER-

RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

Herbstaktion Herbstaktion 

beibei

Möbel DietzMöbel Dietz

Exclusiv mit unserem 

neuen Wintertrunk!

Weihnachtsmärkte 

02.12. Nailaer Rupperichmarkt
10.12. Weihnachtsmarkt Selbitz 
16. + 17.12. Kronacher Festungsweihnacht

After-Work-Party direkt in der Brauerei am 30.11.2023

MetaBrewSociety GmbH
Hofer Str. 21
95119 Naila 

Brauereishop Ö� nungszeiten
Donnerstag: 16.00 bis 19:00 Uhr

Samstag: 09.00 bis 14:00 Uhr

Brauerei Naila
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Naila –  „Im Untergrund ver-
worben“, so lautet der Titel 
einer Ausstellung des Nailaer 
Künstlers Günther Wolfrum in 
den Räumen der Sparkasse 
Hochfranken. Der Nailaer 
Geschäftsstellenleiter Dieter 
Krantz freute sich über die 
Bereicherung in der Eingangs-
halle. Die Sparkasse Hochfran-
ken bietet immer wieder gerne 
regionalen Künstlern die Mög-
lichkeit, eine kleine Ausstellung 
zu zeigen, so Krantz. Zwölf Wer-
ke im Landschaftsstil, mit Moti-
ven aus der Region, sind noch 
bis zum 15.12. zu sehen und 
können auch erworben werden. 
Die anderen weit über 100 Wer-
ke können im Kreuzknockhaus 
bei Presseck nach telefonischer 
Absprache ebenfalls besichtigt 
werden.
Der 1. Bürgermeister der Stadt 
Naila, Frank Stumpf, freute sich 
über die gelungene Ausstellung. 

Sparkasse Hochfranken in Naila:

Ausstellung des Nailaer Künstlers Günther Wolfrum eröffnet

Wolfrum haben ein Buch über 
das Leben des Malers und Grafi-
kers Günther Wolfrum veröf-
fentlicht. Das Buch mit dem 
Titel „Im Untergrund verwor-
ben“ ist in Naila auch bei der 
Buchhandlung Mohr erhältlich.

seinem Tod vor zwei Jahren in 
Naila beigesetzt. Zuletzt lebte 
er 40 Jahre mit seiner Frau 
Renate im Kreuzknockhaus bei 
Presseck, wo sich auch das 
Archiv seiner Werke befindet. 
Dr. Birgit Rauschert und  Renate 

gelungen, die Ausstellung, die
oberfrankenweit unterwegs ist, 
nach Naila zu holen.
Infos zum Künstler:
Günther Wolfrum wurde 1948 in 
Naila geboren, lebte 10 Jahre in 
der Stadt und wurde auch nach 

„Es ist immer wieder schön, 
wenn es die Gelegenheit gibt, 
Künstlern eine Plattform zu 
geben, so Stumpf. Altbürger-
meister Hannsjürgen Lommer 
war ein guter Bekannter des 
Künstlers. Ihm ist es auch 

Florian Rank (Sparkasse Hochfranken), Dr. Birgit Rauschert, Renate Günther, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Altbürgermeister Hannsjürgen Lommer, 

Dieter Krantz (Sparkasse Hochfranken) bei der Ausstellungseröffnung.

                                           

Dienstag 

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2015)

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

Mittwoch 

 18.00 - 19.30 Uhr,  Frankenhalle:  männliche C + D Jugend (2009 - 12)

19.30 - 21.00 Uhr,   Frankenhalle: Jugendliche und Erwachsene m/w 

ab 16 Jahren

Freitag 

 17.30 - 19.00 Uhr,  Frankenhalle: weibliche B-Jugend (2007/ 2008 + 

2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

19.00 - 20.30 Uhr,  Frankenhalle; Jugendliche und Erwachsene m/w 

 ab 16 Jahren

SPIELTERMINE 

- Samstag, 25.11.

13.00 SG Marktleuthen/Niederlamitz - weibl. D in Marktleuthen 

- Sonntag, 26.11. 

12.15 SG Bamberg-Burgebrach - weibl. B in Burgebrach 

12.30 TSV Weitramsdorf - männl. C In Weitramsdorf 

14.00 HSG Weidhausen-Ebersdorf II - Frauen in Ebersdorf

15.00 TSV Hof - männl. D in Hof

Fragen zum Training:  Martina Biegler (0160/94791439) ,  E-Mail: 

1.vorstand@hg-naila.de

Training

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila 

Hof –   Bald ist es wieder so weit – 
hinter den 24 Türchen des Hei-
matladen-Adventskalenders  
des Landkreises Hof erwartet 
eine Vielzahl attraktiver Rabat-
te und Aktionen der teilneh-
menden Einzelhändler in der 
Region. Das Besondere in die-
sem Jahr: Der Heimatladen-Ad-
ventskalender bietet nicht nur 
attraktive Angebote des lokalen 
Einzelhandels. Darüber hinaus 
zaubert er auch eine stim-
mungsvolle Atmosphäre, wenn 
der Adventskalender als Deko-
Element vor einer LED-Licht-
quelle positioniert wird. Einfach 
an den Seiten einklappen und 
aufstellen.
Den Adventskalender gibt es ab 

dem 27. November im Landrats-
amt Hof sowie in den teilneh-
menden Heimatläden im Land-
kreis. Details zu den teilneh-
menden Geschäften in Naila, 
Bad Steben, Schwarzenbach 
a.d.Saale, Helmbrechts, Münch-
berg, Selbitz und Rehau sind zu 
finden unter https://www.
landkreis-hof.de/heimatladen

Übrigens – schnell
 sein lohnt sich: 
Gratis zum Adventskalender 
gibt es  ein kleines weihnacht-
lich gestaltetes Helferlein für 
die Weihnachtsküche: für die 
ersten Kunden in den Heimatlä-
den  gibt es einen limitierten 
Pfannenwender aus Holz. 

Initiative Heimatladen 
Landkreis Hof
Die Initiative Heimatladen wur-
de bereits im Herbst 2016 vom 
Landkreis Hof zusammen mit 
den Einzelhändlern vor Ort ins 
Leben gerufen, um die Sichtbar-
keit des stationären Einzelhan-
dels sowie dessen Online-Prä-
senz zu stärken. Mittlerweile 
beteiligen sich über 160 Hei-
matläden im gesamten Land-
kreis an der Initiative.  Mit dem 
Heimatladen-Logo und dem 
Motto „Kaufen, wo das Herz 
schlägt“ wirbt die gemeinsame 
Initiative des Regionalmanage-
ments und der Wirtschaftsför-
derung regelmäßig für den Ein-
kauf beim lokalen Einzelhandel. 

Vorweihnachtliche Aktion des Einzelhandels im Landkreis Hof

Heimatladen Adventskalender 2023

Unter Drogeneinfluss 
Berg –  Bei einer Kontrolle Sonn-

tagnacht gegen 00.15 Uhr, wurde 

am Autohof Berg im Fahrzeug 

eines 25-Jährigen etwas Betäu-

bungsmittel aufgefunden. Ein 

vor Ort durchgeführter Drogen-

schnelltest zeigte ein positives 

Ergebnis. Der junge Mann muss 

sich nun wegen des Besitzes von 

Betäubungsmittel und dem Fah-

ren unter Drogen verantworten.

Aus dem Polizeibericht*

Am Alten Hügel 8/11 · 07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0 · Fax (03 66 51) 6 22-19

www.auto-eisenberger.de *
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Sozialpolitik unter anderem  ein 
für gerechte Renten, eine inklu-
sive Gesellschaft, die ein Leben 
ohne Barrieren und die Teilha-
be aller Menschen unabhängig 
von einer Behinderung ermög-
licht ein. Ebenso für eine men-
schenwürdige und bezahlbare 
Pflege sowie eine flächende-
ckende und bedarfsorientierte 
Gesundheitsversorgung. Und 
schließlich stellt das Zielbild 
fest, dass sich der überpartei-
lich aufgestellte Verband durch 
eine wertschätzende und res-
pektvolle Kultur des Umgangs 
miteinander und durch ein kla-
res Bekenntnis zu Solidarität, 
Menschenwürde und Demokra-
tie auszeichnet!
 Mit jeweils klaren Abstim-
mungsergebnissen stärkten die 
Anwesenden die Linie der Ver-
bandsführung und dokumen-
tierten somit eindeutig die 
Funktion des VdK als die starke 
Stimme für behinderte oder 
benachteiligten Menschen in 
unserem Land.

München/Frankenwald –  Zu 
einer gemeinsamen Sitzung des 
Landesausschusses mit dem 
Landesvorstand trafen sich die-
ser Tage die Vertreterinnen und 
Vertreter des VdK Bayern in 
München. Rund 90 Delegierten, 
zu denen auch der Hofer Kreis-
vorsitzende Bert Horn gehörte, 
informierten sich über die Situ-
ation des Landesverbandes 
sowie seiner Tochtergesell-
schaften und berieten über die 
Verwendung der finanziellen 
Mittel des Verbandes. So konn-
ten Landesgeschäftsführer 
Michael Pausder und die Vorsit-
zende Verena Bentele von einer 
äußerst positiven Entwicklung 
des mittlerweile deutlich über 
800.000 Mitglieder zählenden 
Landesverbandes berichten. 
„Auch im Einsatz für unsere 
Mitglieder sind wir erfolg-
reich“, freute sich Pausder, der 
eine Summe von insgesamt 
über 118 Millionen Euro nann-
te, welche 2022 an Leistungen 
für die VdK Mitglieder in Bay-

Kleiner Landesverbandstag in München:

VdK Bayern verabschiedet Zielbild 2023

„VdK Zielbild 2030“ vor welches 
die Delegierten schließlich ein-
stimmig verabschiedeten:
Der VdK als führende Organisa-
tion setzt sich darin in der 

mut und mahnte die Politik auf 
den offenen Feldern der Sozial-
politik und Barrierefreiheit und 
Pflege mehr zu tun.
Auch stellte Bentele das neue 

ern erstritten werden konnte. 
Landes- und Bundesvorsitzen-
de Bentele erinnerte an die 
nach wie vor unbefriedigende 
Situation in Sachen Altersar-

VdK-Präsidentin Verena Bentele erläutert die Forderungen des VdK zur Sozialpolitik und berät mit den Delegier-

ten des Kleinen Landesverbandstag das „VdK Zielbild 2030“.

 

 Immobilien-  
service

Financial  
Services
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Naila – Ein Konzert zugunsten 
Kinderkrebshilfe Hochfranken –
Amalstiftung Hof präsentiert 
das Forum Naila am 10. Dezem-
ber in der Frankenhalle Naila. 
Durch Überschreiten der Gren-
zen von Streichinstrumenten 
gelingt Volosi Einzigartiges, 
etwas, das aus den Wurzeln der 
Karpaten entspringt, dennoch 
modern, kraftvoll und emotio-
nal ist. Sie überschreiten alle 
musikalischen und geografi-
schen Grenzen und schaffen 
eine magische Mischung aus 
Klassik und traditioneller Kar-
paten-Musik, darunter auch 
jüdische, balkanische, zigane 
und orientalische Rhythmen 
und Melodien.
Die Geschichte von Volosi 
beginnt 2010 mit dem Geiger 
Krzysztof Lasoń und dem Cellis-
ten Stanisław Lasoń, als sie tief 
im Herzen des Karpaten-Gebir-
ges drei außergewöhnlich 
talentierte, traditionelle Musi-

ker treffen. Ihr Debüt beim New 
Tradition Festival 2010 bringt 
eine Reihe von Auszeichnungen 
mit sich. Ein Jahr später gewinnt 
ihr Stück „Dusk“ den Svetozar 
Stracina Hauptpreis für die bes-
te europäische Weltmusikkom-
position der Europäischen 
Rundfunkunion EBU.
Sie spielen mehr als 820 Konzer-
te auf der ganzen Welt und sind
gefragte Gäste bei den renom-
miertesten Festivals und Veran-
staltungsorten: Wiener Kon-
zerthaus (Austria), Rainforest 
World Music Festival (Malaysia), 
Sori Festival (South Korea), City 
Theater of Brugge (Belgium), 
Gala of Stockholm Water Prize 
(Sweden),  Shenzhen Music Fes-
tival (China), Arts Festival of 
North Norway, Songlines 
Encounters (UK) und viele ande-
re.  Auftritt bei der Preisverlei-
hung der „Stockholm Water 
Prize Gala” unter der Schirm-
herrschaft von König Carl XVI. 

Gustaf von Schweden sowie für 
die Staatsoberhäupter und ein 
Konzert zu Ehren des 50. Eheju-
biläums des belgischen Königs-
paars im Schloss Laeken.
„Volosi ist eine Offenbarung - 
ihre überzeugende Leistungs-
energie übertrifft musikalische 
und geografische Grenzen, um 
eine völlig unwiderstehliche 
Kombination zu schaffen. Ich 
fordere Sie heraus, sie nicht zu 
lieben!“
Mary Ann Kennedy, BBC London
Krzysztof Lasoń - Geige
Stanisław Lasoń - Cello
Zbigniew Michałek - Geige
Robert Waszut - Bass
Jan Kaczmarzyk – Viola und 
Gajdy

Info: Einlass ab 17.00 Uhr
Eintritt frei – um Spenden wird 
gebeten
Der Überschuss des Konzerts 
wird für krebskranke Kinder in 
Hochfranken gespendet. 

Naila – Schon zum 12. Mal hat 
die Frauen-Union Naila am ver-
gangenen Samstag zum großen 
Spielzeugbasar in der Franken-
halle geladen.
Die vielen Besuchern, ob groß 
oder klein, waren auf der Suche 
nach allem, was das Kinderherz 
begehrt, und wurden nicht ent-
täuscht: bei 160 Verkaufsti-
schen wurde zu Recht vom 
größten „Kaufhaus“ Nailas 
gesprochen. Und so gab es auch 
für jeden das Passende: Von der 
Erstausstattung mit Kinderwa-
gen und Autositz, über Bücher 
und Computerspiele, Kinder-
zimmerklassikern wie Barbie 
und Playmobil bis hin zum gro-
ßen Kaufladen war alles zu 
günstigen Preisen zu haben. 
Verkäufer waren oft die Kinder 
selbst, die mit Begeisterung ihre 
Erlöse am Nachbartisch wieder 
investierten.
 Zur Stärkung nach und zwi-
schen so vielen Geschäften bot 
die Frauen-Union kleine Lecke-
reien an, herzhaftes und süßes. 
Auch ein neues Angebot wurde 
begeistert angenommen: Stadt-

Benefizkonzert am 10. Dezember in der Frankenhalle Naila

Volosi - Eine Explosion 
musikalischer Energie!

12. Spielzeugbasar in Naila

Auf der Jagd nach 
Schnäppchen

rätin Dorothea Hollerbach bas-
telte mit Kindern Lesezeichen-
Raupen und bunte Bommel aus 
Wollresten.
FU-Vorsitzende Ira Rodler freu-
te sich über die gelungene Ver-
anstaltung: „Die tolle Resonanz 
bei Käufern und Verkäufern 
zeigt uns Jahr für Jahr, wie wich-
tig dieses Angebot für Familien 
ist.“ Nicht zuletzt leiste man mit 
der Aktion auch einen wichtigen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit.

Lerchenhügel – Wie jeden letzten Freitag 

im Monat ist auch am Freitag, 24. 

November, wieder das Fränkische 

Wertshaussinga im Sportheim in Ler-

chenhügel. Als Volksmusikgruppe konn-

te diesmal die Gruppe Vielsaitig   aus dem 

Fichtelgebirge  gewonnen werden. 

Bereits in der Vergangenheit sind die 

Musiker regelmäßig beim Wertshaussin-

ga aufgetreten – meistens in der Weih-

nachtszeit, denn  da passt eine gute Sai-

tenmusik besonders dazu. Mit ihren Lie-

dern werden sie auf den Advent einstim-

men.  Die Veranstalter freuen sich über Gäste, die gerne singen und 

lustig sind. Sie dürfen sich aus vorliegenden Textheften ein Lied aus-

suchen, das dann gemeinsam gesungen wird. Eine telefonische 

Anmeldung ist leider nicht möglich.  Es wird emfpohlen, früher zu 

kommen  und den Besuch mit einem  Abendessen zu verbinden. 

Beginn ist um circa  19.00 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei, eine frei-

willige Hutspende wird gerne entgegen genommen.

130. Wertshaussinga am 
Freitag, 24. November

Vorbereitungskurs für die 

staatliche Jägerprüfung 2024

30.11.2023, 19.30 Uhr Infoabend im Vereinsheim

Froschgrüner Str. 14 a, 95119 Naila.

Informationen und Anmeldung bei Stefan Eul, 09252/350 77 20, 

s.eul@prodono.de, aktuell sind noch Plätze frei.

Termine der 
Jägerschaft Naila

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere liebe Mutter auf ihrem letzten Weg begleiteten
und uns auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekundeten.

Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit hat uns tief bewegt.

Herta Schmidt
Unser besonderer Dank gilt:

den Praxisteams Dr. Götzl, Dr. Smarshchok und Dr. Voit,
dem Team der Diakonie für die liebevolle Pflege,

dem Bestattungshaus Hollerbach
und Herrn Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger

für die tröstenden Worte.
Ein Dankeschön auch an den OGV

Schwarzenbach a.Wald.

SCHWARZENBACH A.WALD, IM NOVEMBER 2023

Renate und Günter mit Familien
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TISCHTENNIS

Samstag 25.11., 19.30 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

TTC Brauersdorf - TSV Bad Steben 

Dienstag 28.11., 20.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

TuS Töpen II - TSV Bad Steben V 

SV05 Froschbachtal

Selbitz – Traditionell fand am 10. November in der Kita das beliebte Laternenfest statt. Die Kinder zogen, 

angeführt von „Sankt Martin“ auf seinem Pferd, mit ihren selbst gebastelten Fackellaternen durch die 

Straße. Zusammen wurden Lieder gesungen und auf das Fest eingestimmt. Zurück am Kindergarten ging 

es für die Kinder in ihre Gruppen und es wurde bei Kinderpunsch, Lebkuchen & Wiener die Geschichte 

von Sankt Martin gehört. Für die Familien war im Garten alles angerichtet und jeder konnte sich mit Glüh-

wein, Kinderpunsch und etwas Leckerem zu Essen aufwärmen.  Die  Krippenkinder hatten bereits am Vor-

mittag in ihrer Gruppe ein liebevoll gestaltetes Laternenfest in der Turnhalle gefeiert und konnten am 

Abend die „Großen“ bestaunen.  Wer noch auf der Suche nach schönen Weihnachtsgeschenken ist, sollte 

sich den Selbitzer Weihnachtsmarkt  am 10. Dezember vormerken. Der Elternbeirat wird Selbstgebastel-

tes gegen eine Spende für die Kindertagesstätte anbieten. 

Laternenfest der Evangelischen Kindertagesstätte am Mühlberg

Naila –  Wir hören seit dem 7. Oktober schreckliche Dinge aus dem 

Heiligen Land.  Kann dort Frieden werden? Der israelische Guide 

Amos, der bei der Gemeindereise 2019 seine Heimat gezeigt hat, ist 

in Deutschland gestrandet und kann nicht zurückfliegen. Am Diens-

tag, 28.11. um 19 Uhr  berichtet er in der Landeskirchlichen Gemein-

schaft, Kronacher Straße 2 um 19.00 Uhr von der aktuellen Lage in 

Palästina und in Israel. Zusätzlich beleuchtet der die Entwicklung der 

Hamas und die verschiedenen Strömungen innerhalb der Palästi-

nenser. 

Israel und Palästina – Ein   Bericht aus erster Hand

Samstag, 2. Dezember
Große Karaokeparty mit  Leo Lawine
Mittwoch, 6. Dezember
Samstag, 9. DezemberDisco mit DJ Martin
Donnerstag, 14. Dezember Livemusik mit Rocco
Sonntag, 17. Dezember Kleiner Weihnachtsmarkt auf den Parkplätzen

derKaminstube

Donnerstag, 21. Dezember Livemusik mit Enzo
Samstag, 23. DezemberX-MAS Party mit DJ Markus

Donnerstag, 28. DezemberLivemusik mit M & M
Samstag, 30. Dezember
DC1 Reloaded Party mit DJ Rainer
Sonntag, 31. DezemberSilvesterparty
19:00 Uhr Silvesterbuffet - ab ca 21 Uhr Disco mit DJ Martin
24 Uhr großes Brillantfeuerwerk Reservierung erforderlich!

Sonntag, 24. Dezember Wir bitten um Reservierung!

(Die Kaminstube schließt an diesem Tag um 17 Uhr und öffnet ihre Türen
erst wieder am Donnerstag, 28.12)

ab 9 Uhr 
traditioneller Weißwurstfrühschoppen

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

Unser Programm im Dezember 2023

Das Team der Kaminstube wünscht allen Gästen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen Guten RutschinsJahr2024!

Bei den Musikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:30, Eintritt 4,- €

Nikolaus Party mit Duo Chaplin

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

27.11. – 02.12.23

Hack� eisch vom heimischen Jungrind  100 g 1,39 €

Göttinger  100 g 1,69 €

Weißwürste  100 g 1,29 €

Fleischkäse „Chili-Cheese“, 100 g 1,39 €

auch zum Selberbacken  
Bayerischer Käsesalat  100 g 1,39 €

Käse „Italiano“ aus der Bio-Käserei  100 g 2,29 €

Wohlfahrt, 45 % F.i.Tr. 
Ab Donnerstag, 30.11.2023 zum 1. Advent
Gansbrust im Bratschlauch  2 Portionen 25,90 €

Bitte rechtzeitig an die Weihnachtsbestellung denken! Dieses Jahr ist Annahmeschluss für 
Bestellungen am Montag, 18.12.23 (dies gilt auch für Bestellungen über die App).

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel 
über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; Purucker Martin, Dietersgrün 
Rinder: Bähr Steve, Blintendorf, Rank Phillipp, Hüttungshaus
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler – Hannsjürgen Lommer

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 27.11.2023 bis 03.12.2023 (Kalenderwoche 48)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Um einen sicheren und geordneten Winterdienst durchführen zu können, werden in

 folgenden Straßen vorübergehende Halteverbote eingerichtet:

-  Schlehenweg, Froschgrün

   entlang des Anwesens „Schlehenweg 11“ bis Griesbacher Weg

-  Pitschhausenweg, Froschgrün

   zwischen Anwesen „Pitschhausenweg 2“ und „Pitschhausenweg 10“

-  Hühlberg, Naila

   entlang Anwesen „Hühlberg 7“

-  Peunthgasse, Naila

   entlang Anwesen „Anger 10“

-  Sägleithe, Naila

   zwischen Anwesen „Sägleithe 5“ und „Sägleithe 7“

-  Elsternweg, Naila

   Wendeplatz

-  Parkplatz am Bahnhof, Naila

   Wendebereich

-  Nailaer Straße, Marlesreuth

   entlang Brunnenanlage (Einmündung Hauptstraße)

-  Friedenseiche, Lippertsgrün

   entlang Anwesen „Friedenseiche 4“

In der Straße Am Hang in Naila wird in den Wintermonaten das Parken auf dem Gehweg 

erlaubt.

Die Anordnungen werden mit der Aufstellung der Verkehrszeichen wirksam und gelten 

bei Schnee und Eisglätte während der Winterzeit.

Wir bitten um Verständnis und gegenseitige Rücksichtnahme.

Naila, 16.11.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Halteverbote für Winterdienst

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Auf Grund von Kranarbeiten im Bereich des ehemaligen WEKA-Kaufhauses wird der Ver-

kehr in diesem Bereich ab 01.12.2023 bis voraussichtlich 31.05.2024 durch eine

 geänderte Einbahnstraßenregelung umgeleitet.

Betroffen durch die vorübergehend geänderte Regelung sind der Kirchberg, die Bach-

straße, die Neue Straße, die Karlsgasse und die Bergstraße.

Die Verkehrsführung gestaltet sich ab 01.12.2023 wie folgt:

Den Anliegern in der Bachstraße bleibt die Zufahrt zu ihren Grundstücken je nach Bau-

fortschritt über die „Kurze Straße“ oder die „Neue Straße“ gewährleistet.

Auf den Parkplätzen im unteren Bereich der Bergstraße kann auf beiden Seiten in Fahrt-

richtung geparkt werden.

Achtung: Straßensperrung anlässlich des Rupperichmarktes

Anlässlich des „Naalicher Rupperichmarktes“ am 02.12.2023 werden der Markplatz, der 

Kirchberg, die Neue Straße, die Karlsgasse und Bergstraße ab 01.12.2023, um 08.00 Uhr 

gesperrt. Diese Sperrung gilt nur für den 01.12.2023 und den 02.12.2023. 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis 

für die erforderliche Maßnahme.

Naila, 17.11.2023

Stadt Naila 

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Geänderte Verkehrsführung im Bereich Kirchberg, Bachstraße, 
Neue Straße, Karlsgasse, Bergstraße
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Aus Naila

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Wo besteht eine Räum- und Streupflicht?

Eine Räum- und Streupflicht besteht auf dem vor dem Grundstück befindlichen Gehweg. 
Bei Straßen und Wegen ohne abgegrenzten Gehweg besteht die Pflicht für eine Tiefe von 
1,0 m entlang des Grundstückes.

Wann gilt die Räum- und Streupflicht?

Die Räum- und Streupflicht gilt werktags von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr, an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Was bedeutet diese Pflicht für Grundstückseigentümer?

Die Räum- und Streupflicht verpflichtet Grundstückseigentümer, die oben genannten 
Flächen innerhalb der genannten Zeiten „in sicherem Zustand zu halten“. Dies bedeutet, 
dass die Flächen von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeig-
neten abstumpfenden Stoffen zu bestreuen sind oder das Eis zu beseitigen ist.
Alters-, berufs-, krankheitsbedingte oder sonstige Verhinderungen entbinden leider 
nicht von der genannten Räum- und Streupflicht. In diesen Fällen ist die Pflicht durch 
andere geeignete Personen, notfalls durch Dritte (z.B. Hausmeisterdienste) erfüllen zu 
lassen.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Wir bitten Sie insbesondere Schnee aus 
Hofeinfahrten nicht auf die Straße zu schippen, sondern auf dem eigenen Grundstück zu 
lagern.

Im Zusammenhang mit der Räum- und Streupflicht bitten wir insbesondere darum, 

Fahrzeuge nicht am Straßenrand oder auf Wendeplätzen zu parken, da die Räumfahr-

zeuge dadurch bei ihrer Arbeit behindert werden können. Wir weisen darauf hin, dass 

Fahrzeuge auch nur dort geparkt werden dürfen, wo eine Durchfahrtsbreite von mind. 

3,20 m erhalten bleibt, da die eingesetzten Räumfahrzeuge schon selbst eine Breite von 
3,00 Meter aufweisen. Auch andere größere Fahrzeuge (z.B. Müllabfuhr) werden u. U. 
durch parkende Fahrzeuge blockiert.

Mit gegenseitigem Verständnis, Rücksichtnahme und etwas Geduld werden wir 

gemeinsam gut durch den Winter kommen!

Naila 16.11.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

 Mit Rücksichtnahme und Verständnis sicher durch den Winter;
Informationen und Hinweise zur Räum- und Streupflicht im 
Stadtgebiet Naila

Die Siedlervereinigung Froschgrün fährt  am Freitag, 15.12. um 
14.00 Uhr mit dem Bus zum Weihnachtsmarkt auf Schloss Guteneck 
bei Nabburg in der Oberpfalz. Anmeldungen und weitere Infos bei 
Alfred Schuberth, Telefon 09282/1849.

Siedlervereinigung Froschgrün – 
Weihnachtsmarktfahrt

Die Kirchengemeinde und der Frankenwaldverein Marx-
grün/Hölle laden am Samstag, 9. Dezember zur Waldweih-
nachtsfeier am Häusla ein. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am 
Hönls Imbiss. Mit dabei sind Pfarrer Andreas Hesse, der 
Posaunenchor sowie die Singgruppe mit Gitarrenbeglei-
tung. 
Es gibt Glühwein und Lebkuchen sowie Bratwürste. 
Auch der Nikolaus wird zu Besuch kommen – und der hat 
sicher  wieder jede Menge guter Sachen für die Kinder 
dabei. 

Waldweihnachtsfeier am Häusla der Kirchengemeinde  
und des Frankenwaldvereins Marxgrün/Hölle 

Die Stadt Naila hat im Jahr 2022 in Zusammenarbeit mit der „mediaprint infoverlag
gmbh“ eine aktualisierte Informationsbroschüre und einen Einleger erstellt.
Fragwürdige Verlage verwenden die in der Broschüre geschaltete Anzeigenwerbung und 
bieten neue Möglichkeiten der Werbung in ihren eigenen Medien an. Dabei treten die 
Mitarbeiter dieser Unternehmen meist schriftlich an Gewerbetreibende heran und 
nutzen dabei das Inserat, welches in der Bürgerbroschüre der Stadt geschaltet wurde als 
Vorlage und bitten um ein Inserat.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese Verlage nicht im Auftrag und/oder im 

Namen der „mediaprint infoverlag gmbh“ oder der Stadt Naila tätig sind.

Die Stadt Naila hat aktuell keinen Verlag mit der Erstellung einer Broschüre 

beauftragt.

Oftmals erhalten die Anzeigenkunden der Bürgerbroschüre von derartigen Unterneh-
men einen vermeintlichen Korrekturabzug in Form einer Kopie ihrer Anzeige aus der 
Bürgerbroschüre der Stadt Naila mit der Bitte um Freigabe. Hierbei handelt es sich aber 
um ein verstecktes Vertragsangebot. Unterschreibt der Kunde, erteilt er dem unseriösen 
Verlag einen Anzeigenauftrag – ggf. sogar für mehrere Folgeauflagen.
Sollten Sie unsicher sein, ob es sich bei einem Anzeigenangebot wirklich um ein seriöses 
oder effektives Werbeangebot handelt, lohnt häufig der Blick ins Kleingedruckte. Seien 
Sie vorsichtig, wenn darin eine längere Laufzeit oder mehrere Auflagen gebucht werden. 
Auch sind die Auflage, die Verteilgebiete oder die möglichen Auslagestellen eine Über-
prüfung wert. 
Die Anzeigenaufträge der Bürgerbroschüre der Stadt Naila gelten dagegen lediglich ein-
malig für die betreffende Publikation, es erfolgen keine automatischen Verlängerungen. 
Die Aufträge unserer Anzeigenkunden bedürfen daher keiner Kündigung. Somit erübrigt 
sich auch das Versenden von Folgerechnungen.

Achtung: Anzeigenschaltung bitte gut abwägen

Auf Grund von Tiefbauarbeiten im Bereich der Kreuzung Hauptstraße und Anger („Spar-
kassenkreuzung“) in Naila, wird der Verkehr in diesem Bereich ab 20.11.2023 bis voraus-
sichtlich 08.12.2023 durch eine Baustellenampel geregelt.

Betroffen durch die vorübergehend geänderte Ampelregelung sind die Hauptstraße, die 
Albin-Klöber-Straße, der Anger und die Weststraße.

In den genannten Bereichen gilt zudem ein absolutes Halteverbot, damit der Durch-
gangsverkehr stets gewährleistet bleibt. Hierauf wird an dieser Stelle besonders hinge-
wiesen.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis für die erforderli-
chen Bauarbeiten.

Naila, 16.11.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Veränderte Ampelsituation Kreuzung Hauptstraße und Anger
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Aus Naila

Jüngst fand sich die PRöD-Fa-
milie im Gasthaus Froschgrün 
zum Monatsnachmittag zusam-
men, bei dem Notar Dr. Benedikt 
Jugl, referierte.
Dr. Jugl, der das Notariat in Nai-
la, führt, gab einen umfassen-
den Einblick in das Thema 
„Erben und Vererben“. Ein wich-
tiges Thema. Jedes Jahr werden 
in Deutschland nach Schätzung 
mehr als 400 Milliarden Euro 
vererbt, mit weiter steigender 
Tendenz. 
Nur 15 bis 20 Prozent der Bevöl-
kerung machten ein Testament, 
noch weniger übergäben ihr 
Vermögen zu Lebzeiten, so der 
Notar. Ein Testament machen, 
sei aber nicht einfach. Es erfor-
dere, sich mit dem eigenen Tod 
zu befassen, Entscheidungen 
für die Zeit danach zu treffen, 
sowie auch erb- und steuer-
rechtliche Kenntnisse. Deshalb 
sei ein Testament sinnvoll, da es 
Streit vermeiden, Geld und 
Steuern sparen oder einen 
Betrieb retten oder eine Immo-

bilie in der Familie erhalten 
könne. 
So ging er zum Beispiel  anhand 
von Beispielen auf die gesetzli-
che und testamentarische Erb-
folge, Pflichtteil, lebzeitige 
Zuwendung oder die Erb-
schaftssteuer ein und erklärte, 
wie ein Testament auszusehen 
hätte. Weiterhin informierte er 
über die notarielle Vorsorge-
vollmacht.
Dr. Jugl hatte das Thema sehr 

gut rübergebracht und ver-
ständlich erklärt. Geduldig 
beantwortete er gestellte Fra-
gen, auch nach der Zusammen-
kunft unter vier Augen. Alle 
Teilnehmer erhielten von ihm 
eine Zusammenstellung zum 
Thema.
Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht. Vorsitzender Roland 
Strobel beglückwünschte die 
Geburtstagskinder der letzten 
Wochen, die ihr obligatorisches 
Ständerla gesungen bekamen. 
Außerdem informierte er über 
die nächsten geplanten Veran-
staltungen.

Nächste Veranstaltungen: 

Monatsnachmittag am 28. 

November 2023, 14.30 Uhr, in 
der Gaststätte Froschgrün mit 
1. Bürgermeister Frank Stumpf
Weihnachtsessen am 12. 

Dezember,  11.30 Uhr, Gaststät-
te Froschgrün. Anmeldungen 
bitte bei Vorsitzendem Roland 
Strobel unter der Tel. 
09281/7531477

PRöD Naila: Notar Dr. Benedikt Jugl 
zum Thema Erben und Vererben 

Vorsitzender Roland Strobel (links) 

bedankte sich bei Notar Dr. Benedikt 

Jugl für den sehr informativen Vor-

trag mit einem kleinen Präsent. 

Die Vorstandschaft des VdK OV Naila lädt zu den folgenden Veranstal-

tungen ein:

Am 3. Dezember ab 14.30 Uhr findet die Adventsfeier in der Gast-

stätte Froschgrün statt. Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet 

und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Am 9. Dezember geht’s zum  Weihnachtsmarkt nach Dinkelsbühl. 

Nachdem sich bei der Herbstfahrt viele der damaligen Mitfahrer/

innen für dieses Ziel entschieden haben, geht die Fahrt um 12 Uhr am 

Bahnhof Naila los. In Dinkelsbühl besteht die Möglichkeit die fach-

werkliche Innenstadt sowie die liebevoll geschmückten kleine 

Buden in den engen Gässchen zu bewundern. Ein buntes Programm 

mit Bläserkonzerten und mehr unterhält außerdem die Besucher. 

Die Fahrt endet um circa  21 Uhr wieder in Naila und wird etwa  25 

Euro kosten. 

Anmeldungen wie immer bei Ingrid Moll Tel. 09282 95313.

Nächste Termine beim VdK Naila

Der Frankenwaldverein Lippertsgrün lädt am  Diens-

tag, 5. Dezember 2023, zur  Weihnachtsfeier mit Jah-

resrückblick im „Herrgottswinkel“ oberhalb von Wallenfels ein. 

Treffpunkt ist 14.00 Uhr in Lippertsgrün (Friedenseiche). Es werden 

Kaffee und Kuchen sowie eine Brotzeit angeboten. Dazwischen 

werden Bilder von Wanderungen gezeigt. Es werden Fahrgemein-

schaften ab Lippertsgrün angeboten. Anmeldung (Whatsapp, 

E-Mail oder unter 09282/8419) bis 20. November ist erforderlich, 

um die Anzahl der teilnehmenden Personen zu bestimmen.  Bei 

ungünstigen Wetterverhältnissen (zum Beispiel bei Eis  oder  Tief-

schnee ) entfällt die Zusammenkunft.

Weihnachtsfeier beim 
 FWV Lippertsgrün 

24.11. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Naila  Mitgliederversammlung, Jahresabschluss 2023 Gaststätte Froschgrün

24.11. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Praxisausbildung Einsatzabschnittführungsstellen Gerätehaus

24.11. 18.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Adventskranzbinden  Vereinsraum im ehemal. Rathaus Marxgrün

25.11. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.11. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Siedler-Winterfest Am/im Siedlerheim Froschgrün 

28.11. 14.30 Uhr PröD Naila Monatsversammlung mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf Gaststätte Froschgrün

03.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

03.12. 14.30 Uhr VdK OV Naila Adventsfeier Gaststätte Froschgrün

03.12. 17.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Naila
Konzert mit dem Duo Eva Bovens-Reiß und Mike Franz 

(Gesang, Harfe, Bass, Gitarre, Flöten, Perkussion)
Christuskirche Marxgrün 

05.12. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Besinnlicher Nachmittag zum Advent Gaststätte Froschgrün

05.12. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Weihnachtsfeier der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

05.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

06.12. 15.00 Uhr SPD-AG 60plus Weihnachtsfeier bei Kaffee und Kuchen Gaststätte Froschgrün

09.12. 12.00 Uhr VdK OV Naila Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Dinkelsbühl Treffpunkt Bahnhof Naila

10.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

12.12. 11.30 Uhr PröD Naila Weihnachtsessen

Gaststätte Froschgrün,  Anmeldungen bis 

1.12. bei Vorsitzendem Roland Strobel unter  

09281/7531477.

12.12. 17.00  Uhr VdK OV Naila Stammtisch-Treffen GleisEins

16.12. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

17.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Laufen, Spenden sammeln und die christliche Hilfsorganisation 
Kinderwerk Lima unterstützen und so den Kindern aus benachtei-
ligten Verhältnissen in Südamerika „Chancen fürs Leben“ eröff-
nen. Das stand über den Spendenlauf der evangelischen Grund- 
und Mittelschule Naila im Sommer dieses Jahres. 140 Schülerin-
nen und Schüler von der ersten bis zur achten Jahrgangsstufe 
beteiligten sich daran und auch die Lehrerschaft in einem Extra-
lauf. Dafür wurde die  stolze Spendensumme von 11.000 Euro an 
Alexander Winkler, Referent vom Kinderwerk Lima, übergeben. 
Das Foto zeigt (von links) Schulleiterin Franziska Stein, der Organi-
sator des Spendenlaufs Timo Kühl und der Referent vom Kinder-
werk Alexander Winkler mit den Schülerinnen in Tracht Ronja und 
Antonia. 

11.000 Euro vom  Spendenlauf übergeben Kinder- und Jugenddorf Martinsberg 

Langjährige Mitarbeiter geehrt

obenauf. Als Gruppenleitung 
im Haus 5 agiert Katja Rittweg, 
die ein Herz für Kinder hat. 
„100 Prozent zuverlässig und 
vertrauenswürdig“, sagte Die-
ter Oelschlegel und ergänzt 
pflichtbewusst, loyal und für-
sorgend für die Kinder. Der 
Abschluss fand bei einem Essen 
statt, gemeinsam mit einer 
ausgewählten Begleitperson. 
„Wir pflegen mehr wie nur ein 
Dienstverhältnis.“ Vorstands-
vorsitzender Pfarrer Dr. Tho-
mas Hohenberger dankte den 
Mitarbeiterinnen für ihr Enga-
gement. 

team, seit 2021 Fachdienstlei-
tung und Erziehungsleitung im 
Sternstundenhaus. „Sie decken 
drei verschiedene Bereiche ab“, 
bilanzierte Oelschlegel und 
beschrieb die junge Frau unter 
anderem als sehr zuverlässig 
und facettenreich, sachorien-
tiert mit fachlich hoher Kom-
petenz. Seit September 2013 
gehört auch Katja Rittweg zum 
Team, die als Erziehungshelfe-
rin begann, die staatlich 
anerkannte Erzieherausbil-
dung absolvierte. Im berufsbe-
gleiteten Fernstudium sattelte 
die junge Frau Sozialpädagogik 

Glückwünsche zum Dienstjubi-
läum: Barbara Grünert, Miriam 
Rittweg, Nina Ernst und Katja 
Rittweg blicken auf je zehn Jah-
re im Kinder- und Jugenddorf 
Martinsberg des Diakoniewer-
kes Martinsberg und erhielten 
im Rahmen einer Feierstunde 
eine Ehrung für ihre Treue. Ein-
richtungsleiter Dieter Oel-
schlegel und Erziehungsleiter 
Marco Schmidt teilten sich die 
Laudationen, blickten auf das 
Wirken und Schaffen zurück. 
Barbara Grünert begann im 
Februar 2013 im Kinderdorf, 
hatte bereits als Krankheits-
vertretung 2009 ersten Kon-
takt. Von Anbeginn arbeitet die 
Sozialpädagogin im Gruppen-
haus 2. Mirjam Rittweg, hat 
Soziale Arbeit studiert, war 
bereits 2006 als Praktikantin 
im Kinderdorf. Nach der 
Anstellung arbeitete sie  im 
Gruppenhaus 7, übernahm die 
Hausleitung nach nicht mal 
zwei Jahren. Der Einsatz im 
Marko-Modell folgte, später 
ambulanter Dienst und dann 
als Jugendsozialarbeiterin an 
der Grundschule Naila. Marco 
Schmidt dankte für das persön-
liche Engagement und die 
Energie. Einrichtungsleiter 
Oelschlegel blickte auf die zehn 
Jahre von Nina Ernst, Psycholo-
gin, die zudem einige Fortbil-
dungen absolvierte, zur syste-
mischen Beraterin und Fami-
lientherapeutin. Seit 2017 
stellvertretende Fachdienstlei-
tung, seit 2018 im Leitungs-

Dank für Treue und Engagement für  zehn Jahre im Dienstverhältnis beim Diakoniewerk Martinsberg im Kinder- 
und Jugenddorf. Das Bild zeigt (von links) Barbara Grünert, Vorstandsvorsitzenden Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-
ger, Nina Ernst, Einrichtungsleiter Dieter Oelschlegel, Katja Rittweg, Erziehungsleiter Marco Schmidt und Mirjam 
Rittweg. 

Duftventilatoren und Pods, Raumdiffuser und Öle, Elektrische Duft-
lampen und Wachs – kurzum es duftet und dies in verschiedenen 
Duftfamilien von fruchtig, frisch, blumig über Bäckerei, Zitrus bis hin 
zu würzig und Hölzer. „Duftengelchen Scentsy“ hat Stefanie Püttner 
„Am Hammerberg 12“ in Naila eröffnet. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf gratulierte mit Blumen zur Neueröffnung, wünschte viele 
zufriedene Kundinnen und Kunden, versicherte zugleich, dass jeder 
der Düfte mag, hier genau richtig sei. Unser Bild zeigt Stefanie Pütt-
ner mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf und den Kindern Ronja und 
Max. 

Duftengelchen Scentsy eröffnete neu
„Am Hammerberg 12“

Freie Turnerscha�  Naila e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

mit anschließender Weihnachtsfeier
am 09.12.2023 ab 17.30 Uhr im Vereinslokal 

Gaststä� e Turnhalle, Hofer Straße 31, 95119 Naila
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des 2. Vorstands
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandscha� 
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Ehrungen
9. Anträge und Sons� ges
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
02.12.2023 beim 1. Vorsitzenden entweder telefonisch 
(+49151 12711913), per E-Mail (� -naila@web.de) oder 
postalisch (FT Naila, Hofer Str. 31, 95119 Naila) einzureichen.

Wir wünschen all unseren Mitgliedern und ihren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Sven Kaiser, 1. Vorsitzender
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tert, das Gehirn trainiert und es 
hilft beim Schreiben. Helga 
Stampf, Leiterin der Stadtbü-
cherei, teilte den Mädchen und 
Jungen auch mit, dass es beim 
Einlösen des Gutscheines 
zudem einen bunt gefüllten Lese 
-Rucksack mit Überraschungen 
gibt. Zu den Gästen zählte auch 
die Leiterin der evangelischen 
Gemeindebücherei Ulla Findeiß. 
„Wo ihr Bücher ausleiht, das ist 
nicht wichtig, denn Hauptsache 
ist, dass ihr überhaupt lest, denn 
das macht schlau.“ Auch 1. Bür-
germeister Frank Stumpf 
betont, dass lesen und Vorlesen 
wichtig sei und schlau mache, 
dankte zudem für das Engage-
ment rund ums Lesen.

Groß war die Freude in der Nai-
laer Grundschule: Denn zum 
bundesweiten Vorlesetag haben 
die 60 Erstklässler Gutscheine 
von der Leiterin der Stadtbiblio-
thek Helga Stampf erhalten, die 
sie beim ersten Besuch in eine 
Lesekarte umtauschen und ein 
Jahr lang die Angebote der städ-
tischen Einrichtung kostenlos 
nutzen können. „Es gibt aber 
nicht nur Bücher zum Entleihen, 
sondern auch DVD oder CD, 
Tonie-Hörfiguren“, erzählt die 
Leiterin der Stadtbibliothek. 
Aber unterm Strich sollten 
natürlich die Bücher und das 
Lesen im Mittelpunkt stehen, 
denn dadurch wird die Fantasie 
angeregt, der Wortschatz erwei-

Bundesweiter Vorlesetag: 60 Erstklässler erhalten Gutscheine von der Stadtbibliothek Naila

Unser Bild zeigt Finn, der stellvertretend für alle Erstklässler den Gutschein von der Leiterin der Stadtbibliothek 
Helga Stampf entgegennimmt und dies gemeinsam mit stellvertretender Schulleiterin Marion Walden.

Am dritten Freitag im November 
findet jedes Jahr der bundeswei-
te Vorlesetag statt, der Kinder 
wie Erwachsene für das Lesen 
begeistern soll. „Gemeinsames 
Vorlesen verbindet, schafft 
Nähe und macht schlau“, beto-
nen die Ehrengäste an der 
Grundschule in Naila, von 
denen sich einige zum wieder-
holten Mal auf den Weg 
gemacht hatten, um den Grund-
schulkindern vorzulesen. In der 
Grundschule Naila agierten als 
Vorleser: 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf, die Leiterin der 
Stadtbibliothek Helga Stampf 
und der evangelischen Gemein-
debücherei Ulla Findeiß, der 
Leiter der Volkshochschule 
Landkreis Hof André Vogel, 
Pfarrer Andreas Hesse, 
Museumsleiter Wolfgang Brü-
gel, die Leiterin der OGTS An-
drea Hillebrand, Thea Selb-
mann, Claudia Rüger sowie 
Angelika Stößel-Hofmann. Die 
Vorleserinnen und Vorleser hat-
ten da wie dort die Aufmerk-
samkeit der Kinder ganz auf 
ihrer Seite. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf las aus dem Buch 
„Jim Knopf auf dem Dach der 
Welt“ und ließ sich zugleich von 
den Viertklässlern erzählen, 
was sie alles über Jim Knopf, 
dessen Freund Lukas und 
Emma, die Lokomotive wissen. 
Zugleich gab es Information 
zum „Dach der Welt“, dem 
Himalaya-Gebirge, den Mount 

Vorlesetag an der Grundschule Naila

Gemeinsames Vorlesen verbindet und schafft Nähe

Everest. Gebannt verfolgten die 
Viertklässler die Vorlesung. 
Pfarrer Andreas Hesse hatte das 
Buch „Hilfe die Herdmanns 

kommen“ von Barbara Robinson 
im Gepäck und las den Dritt-
klässlern daraus eine Episode 
vor – auch hier aufmerksames 

Zuhören. Vorlesen kann viel: Es 
ist die wichtigste Vorausset-
zung, um selbst gut lesen zu ler-
nen, bestärkt Kinder neugierig 
die Welt zu entdecken und ist 
der Schlüssel für schulischen 
und beruflichen Erfolg. Ob in 
Schulen, Kitas oder Bibliothe-
ken, drinnen wie draußen, ana-
log oder digital: In ganz 
Deutschland wurde fleißig vor-
gelesen. Auch an der Nailaer 
Grundschule. Zehn Lesepaten 
beteiligten sich in diesem Jahr 
an dem Vorlesetag. Ins Leben 
gerufen wurde der bundesweite 
Vorlesetag im Jahr 2004 und 
wird auch gern als „Deutsch-
lands größtes Lesefest“ 
bezeichnet, gilt als eine gemein-
same Initiative von „Die Zeit“, 
der Stiftung Lesen und der 

Sie boten den Grundschülern das Vorlesen anlässlich des bundesweiten Vorlesetages (von links) Leiterin der 
Stadtbibliothek Helga Stampf, Organisatorin Sylke Saalfrank, Wolfgang Brügel, stellvertretende Schulleiterin 
Marion Walden, Andrea Hillebrand, Ulla Findeiß, Thea Selbmann, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Pfarrer Andreas 
Hesse, André Vogel, Claudia Rüger und Angelika Stößel-Hofmann. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf liest den Viertklässlern von Jim Knopf vor.

Deutsche Bahn Stiftung 
Deutschland. Stellvertretende 
Schulleiterin Marion Walden 
dankte den Erwachsenen, die 
sich extra die Zeit genommen 
haben, um den Grundschülern 
vorzulesen. „Das ist nicht 
selbstverständlich“, betonte sie 
und wusste, dass schöne 
Geschichten auf die Grundschü-
ler warten. „Bücher, Buchstaben 
sind wichtig“, gab sie den Schü-
lern mit und dankte Förderleh-
rerin Sylke Saalfrank für die 
Organisation des Vorlesetages. 
Erstmals holten alle Klassen 
ihre „Lesepaten“ in der Aula ab 
und lernten so auch die anderen 
Vorleser kennen. 

Pfarrer Andreas Hesse zieht mit „Hil-
fe die Herdmanns kommen“ die 
Drittklässler in den Bann.
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Am 11.11.  begrüßte Obmann 
Axel Hofmann 20 Mitglieder im 
Gemeindehaus Marxgrün zur 
Jahreshauptversammlung.  Nach 
der Begrüßung und dem Toten-
gedenken für fünf  verstorbene 
Mitglieder berichtete der 1. 
Obmann von den offiziellen 
Terminen und Glückwunschbe-
suchen der Mitglieder. Im 
Anschluss erzählte  Wegewart 
Frank Spindler über seine Arbei-
ten hinsichtlich Beschilderung 
und Instandhaltung des Wege-
netzes. Der aktuelle Mitglieder-
stand beträgt 261 Wanderfreun-
de. Der Bericht des Wanderwarts 
musste ausfallen.  Der Kassen-
bericht wurde in Vertretung von 
Stefan Weber vorgelesen und 
konnte einen ausgeglichen Kas-
senbestand per 31.12.2022 ver-
melden. Es wurde der Vorstand-

Neuwahlen:

Aus persönlichen Gründen tra-
ten der 1. Obmann Axel Hof-
mann und Kassiererin Marlene 
Langer nicht mehr zur Wahl an.  
Als neuer 1. Obmann wurde Ste-
fan Weber, als 2. und 3. Obmann
Harald Ernst und Bernd Pittroff 
gewählt. Als Kassierer fungiert 
ab 01.01.2024 Franz Rasche und 
die bisherige Schriftführerin 
Kerstin Doberrentz wurde im 
Amt bestätigt.  Als Familien-und 
Jugendreferent wurde Matthias 
Möschwitzer gewählt. Die Kas-
senprüfer sind die  alten. Als 
Ausschussmitglieder wurden  
Heinz Höllering, Manfred Zau-
sig und Ilse Weber bestätigt. Die 
Mitglieder wünschten der neu-
en Vorstandschaft   ein glückli-
ches Händchen für die zukünfti-
gen Herausforderungen. 

Jahreshauptversammlung der FWV Ortsgruppe Marxgrün/Hölle 

Stefan Weber ist neuer 1. Obmann

für 50 Jahre  Franz Rasche 
geehrt.  

Rita Seidlitz und Franz Rasche wur-

den für langjährige Mitgliedschaft 

geehrt. schaft und der Kassiererin in 
Abwesenheit, Entlastung 
erteilt.  Jugendwart Matthias 
Möschwitzer berichtete von den 

Jugendaktionen und Familien-
aktivitäten und Wanderungen.  
Für 25 Jahre treue Mitglied-
schaft wurde Rita Seidlitz und 

Die neu gewählte Vorstandschaft. 

Am Volkstrauertag fanden in 
Lippertsgrün, Marlesreuth, 
Marxgrün und Naila Gedenkfei-
ern statt. An den Denkmälern 
wurden, begleitet von Feuer-
wehren und Vereinen, von den
Bürgermeistern der Stadt Naila 
Kränze niedergelegt. Die zent-
rale Veranstaltung fand hierbei
in Naila statt.
Nach den Gottesdiensten wurde 
am Friedhofs-Ehrenmal der 
Opfer der Weltkriege und Ver-
treibungen, der Bürgerkriege 
und politischen Verfolgungen 
unserer Tage, im Besonderen 
der Opfer des verbrecherischen 
Angriffskrieges gegen die 
Ukraine durch Putin und der 
Opfer infolge des islamistischen 
Hamas-Terrors gedacht.
Dekan Andreas Seliger bemerk-
te in seiner Ansprache, dass 
angesichts der heute weltwei-
ten Wirrnisse wohl der Glaube 
an einen gerechten Gott und an 
die Kraft des Gebetes, das ver-
söhnende Zusammenwachsen 
im Kleinen bis hin zu Völkerge-
meinschaften fördern könnten. 
Abwechselnd mit den Teilneh-
mern des Volkstrauer-Geden-
kens betete er das Friedensge-
bet des Papstes Benedikt des 
XV. Das Gebet von 1915 spricht 
die heutigen Nöte und Unsi-

cherheiten der Welt an und 
endet mit der Bitte: „O Gott, 
lass’ Dich auch heute versöh-
nen, erhöre gnädig unser ver-
trauensvolles Gebet und gib der 
stürmisch bewegten Welt wie-
der Ruhe und Frieden“.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
kam in seiner Gedenkrede auf 
die Folgen des furchtbaren Ers-
ten Weltkrieges, auf die Zerstö-
rung der Weimarer Demokratie 
1933 vor 100 Jahren durch die 

Hitler-Nazis, zu sprechen. Er 
erwähnte beispielhaft neben 
den Millionen Holocaust-Op-
fern das sinnlose Opfern Millio-
nen von Soldaten, zum Beispiel 
vor 80 Jahren bei Stalingrad, 
und von Zivilisten im Wahnsinn 
des „totalen Krieges“. Nach dem 
schrecklichen 2. Weltkrieg sei 
der Volkstrauertag als Gedenk-
tag der gesamten deutschen 
Bevölkerung am November-
sonntag den militärischen, zivi-

len und rassistischen Opfern 
von Kriegen, Terror und Vertrei-
bungen weltweit gewidmet.
Nach den Vernichtungskriegen 
in Europa rege der Volkstrauer-
tag zusätzlich zu Versöhnung 
und zu Sicherung der Demokra-
tien an. Trotz des „Nie wieder“ 
sei festzustellen, dass durch den 
verbrecherischen Angriff 
Putins auf die Ukraine, durch 
Bombardierungen von Städten 
und Sozial-Einrichtungen mit 

Tod, Flucht und Obdachlosig-
keit, und dem Nahost-Krieg der 
Krieg als Mittel der Politik wie-
derum in Europa zurückgekehrt 
sei.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
ermutigte, besonders auch die 
nachwachsende Generation, 
gerade jetzt und als Auftrag des 
Volkstrauertages, Gegenwart 
und Zukunft in Frieden und 
Freiheit aktiv mitzugestalten, 
in Achtung der Menschenrechte 
und des Selbstbestimmungs-
rechts.
Nach der Kranzniederlegung 
am Ehrenmal der Stadt Naila 
gedachte der 1. Bürgermeister 
in seinen Worten der Opfer von 
Gewalt und Krieg, derer, die 
durch Gefangenschaft, Vertrei-
bung, Massaker, rassistische 
und religiöse Verfolgung ihr 
Leben verloren haben. Er 
bedankte sich bei der Geistlich-
keit der evangelischen und 
katholischen Kirchen, beim 
Posaunenchor Naila und für die 
Teilnahme der Bürger und Bür-
gerinnen  und Vereine, nament-
lich der Freiwilligen Feuerwehr, 
des THW, der Reservistenkame-
radschaft, des VdK und der 
Sudetendeutschen Lands-
mannschaft mit Kranz und Fah-
ne.

Volkstrauertag in Naila und den Ortsteilen 
im Ukraine- und Nahost-Kriegsjahr

Volkstrauertag-Kranzniederlegung am Ehrenmal Naila: (von links): SL-Fahnenträger Jürgen Nowakowitz, Helmut 

Hänisch (VdK), 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Dekan Andreas Seliger,  Dekan Andreas Maar und SL-Obmann Adolf 

Markus.

25Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den 07. Dezember 

2023, um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rat-

haus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-

den:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs

     eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung am 
Donnerstag, 07. Dezember 2023

Frau Renate Baals, Josef-Witt-Straße 34

zum 85. Geburtstag (26.11.)

Frau Elisabeth Kruppan, Hochstraße 26

zum 99. Geburtstag (27.11.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Die Erschließungsbauarbeiten im Neubaugebiet Ziegelhütte sind abgeschlossen. Die 

beiden Fußwege von der Brunnenstraße und zum Wasserhausweg sind mit Absperrpfos-

ten ergänzt worden, damit dort keine Autos fahren.

Wie lauten die Straßennamen in diesem Bereich? Das sollten die Einheimischen wissen, 

wenn sie nach dem Weg gefragt werden. Ziegelhüttenweg und Südstraße gibt es schon 

länger – neu ist die Straße „Zum Eisenbach“. Sie wurde nach dem Eisenbachtal benannt.

Neuer Straßenname

Die Fa. Leonet soll mit dem weiteren Breitbandausbau im Stadtgebiet, gefördert durch 

das bayerische Gigabit-Förderprogramm, beauftragt werden. Zur näheren Ausbaupla-

nung ist eine Befliegung von Teilen des Stadtgebietes durch Drohnen in der 49. Kalen-

derwoche (Zeitraum vom 04.-10.12.2023) vorgesehen. Es werden lediglich datenschutz-

konforme Aufnahmen der öffentlichen Bereiche (Straßen, Wege und Plätze) erstellt.

Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Luftaufnahmen für Breitbandausbau
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Adventsdorf in Döbra am 2. 
Dezember, dem Weihnachts-
markt in Schwarzenbach a.Wald 

am 9. Dezember sowie den 
Seniorenweihnachtsfeier in 
Döbra (2. Dezember), Straßdorf 

(8. Dezember) und Schwarzens-
tein (15. Dezember)
•Ein Dankesschreiben kam von 
der Bergwacht für die Unter-
stützung und den jährlichen 
Zuschuss der Stadt.
Anfragen
•Andreas Limmer erkundigte 
sich nach Lieferproblemen bei 
den Schutzanzügen für die 
Feuerwehren, fehlerhaften Tei-
len und Unzufriedenheit bei 
einzelnen Ortswehren. Feulner 
bestätigte die sehr schleppende 
Auslieferung und dass der Reiß-
verschluss der Innenhose sofort 
nach Bekanntwerden beanstan-
det wurde. Beschwert habe sich 
bei ihm bislang niemand; im 
Gegenteil, der Anzug wurde in 
einem transparenten Verfahren 
gemeinsam ausgewählt und 
wird gelobt. Dies bestätigte 
auch Feuerwehrreferent Tho-
mas Hoffmann; die ausgegebe-
nen neuen Schutzanzüge sind 
auch ohne Innenhose viel bes-
ser als der alte Schutzanzug 
Bayern 2000.
•Andreas Limmer schilderte 
einen Vorfall, wonach in der 
Hauptstraße ein Mann von zwei 
freilaufenden Hunden belästigt 
wurde. Er wollte in diesem 
Zusammenhang wissen, ob es 
eine Leinenpflicht gibt. Feulner 
informierte darüber, dass es in 
Schwarzenbach a.Wald keine 
allgemeine Anleinpflicht für 
Hunde gibt. Dies ist rechtlich 
auch nicht möglich. Es liegt in 
der Verantwortung des Hunde-
halters dass von seinen Tieren 
keine Gefahr ausgeht. Auch eine 
Leinenpflicht hilft bei entlaufe-
nen Hunden nicht.

ebenerdigen Grabplatte oder 
kleinen Grabsteine treffen kann, 
sollen Beispiele gemeinsam 
angesehen werden. Eine end-
gültige Entscheidung ist somit 
noch nicht getroffen.
Neubau Kita „Arche Noah“

Hier soll über eine Umgestal-
tung der Josef-Witt-Straße als 
teilweise Einbahnstraße bera-
ten werden. Der Entwurf sieht 
vor, dass die Einbahnstraße ent-
lang der Kita von der Kreuzung 
Itenstraße bis zur nächsten 
Kreuzung (Länge ca. 100m 
angeordnet werden soll. Es wird 
nur noch einseitig einen 2,50 
Meter breiten Gehweg entlang 
der Kita geben. Daran schließen 
sich Parkplätze mit einer Baum-
reihe an, sowie eine 4.50 Meter 
breite Fahrbahn. Durch diese 
Maßnahmen gemeinsam mit 
Tempo 30 soll der Bring- und 
Abholverkehr sicher und gut 
funktionieren. Der Umbau soll 
auch aus Mitteln der Städtebau-
förderung erfolgen. Die Gestal-
tungsplanung soll mit der 
Regierung von Oberfranken zu 
Förderzwecken abgestimmt 
werden.
Änderung Flächennutzungs-
plan
Bei der Bauvoranfrage plant der 
Bauherr den Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage auf 
der FlNr. 122/1 Gemarkung 
Straßdorf.
Der Bauausschuss hat das Ein-
vernehmen in Aussicht gestellt, 
sofern der Stadtrat bereit ist, 
den Flächennutzungsplan in 
diesem Bereich anzupassen. Die 
hat der Stadtrat beschlossen, 
das Änderungsverfahren muss 
noch gesondert durchgeführt 
werden. 
Bekanntgaben
•Bürgermeister Reiner Feulner 
verwies auf kommende Veran-
staltungen mit Volkstrauertag, 
Konzert mit Goller & Götz, dem 

der Rücklagen und Schulden. Er 
dankte Stadtkämmerer Guido 
Hohberger un seinem Team für 
die geleistete Arbeit. Zweiter 
Bürgermeister Matthias Wenzel 
übernahm die Sitzungsleitung 
für die Entlastung, die der Stadt-
rat einstimmig erteilte. Bean-
standungen haben sich nicht 
ergeben. Es gab jedoch zwei 
Anregungen. Die Pachtpreise 
für landwirtschaftliche Flächen 
und Garagenaufstellplätze wur-
den zuletzt 2013 angepasst. Der 
Stadtrat hat daher die Erhöhung 
ab 2024 auf 100 €/ha für land-
wirtschaftliche Flächen sowie 
auf 40 € pro Jahr für Garagen-
aufstellplätze beschlossen. 
Außerdem soll die Mitglied-
schaft bei der Ferienregion Sel-
bitztal-Döbraberg überprüft 
werden.
Friedhofsverwaltung
Der Stadtrat hat sich mit der 
Einführung von Wiesen- bzw. 
Rasengräbern beschäftigt. Bei 
diesen soll auf eine individuelle 
Grabgestaltung, Bepflanzung 
und Grabstein verzichtet wer-
den. Nach der Beisetzung des 
Sarges oder der Urne wird nur 
eine Grabplatte mit Daten zum 
Verstorbenen verlegt. Aktuell 
gibt es auf den Friedhöfen der 
Stadt Schwarzenbach a.Wald 
Einzel-, Doppel-, Mauergrab 
oder Gruft sowie die Urnenni-
schenwand.
Bürgermeister Feulner erwähn-
te die Hanglage und beengte 
Platzverhältnisse. Im unteren 
Teil des Schwarzenbacher 
Friedhofes könnten Wiesen- 
und Rasengräber angelegt wer-
den. Die Fraktionsvorsitzenden 
Matthias Wenzel und Mirjam 
Drechsel verwiesen auf die viel-
seitige Sanierung in den letzten 
Jahren. Sie plädieren für eine 
weitere Zulassung der Bestat-
tungsform mit Stelen anstatt 
der Bodenplatten und einem 
evtl. zentralen Platz für Blu-
menschmuck nach der Trauer-
feier. Wenzel regte an, auch den 
Zugang zur Friedhofskapelle 
behindertengerecht umzubau-
en.
Feulner verwies darauf, dass es 
in erste Linie um pflegefreie 
Wiesengräber für Erdbestattun-
gen gehe. Für die Friedhofsver-
waltung gehe es um praktische 
Dinge wie Kennzeichnung der 
Grabstellen und damit auch 
Auffinden bei Schnee. Damit der 
Stadtrat die Entscheidung über 
die Gestaltung in Form einer 

einsetzen, um das Stadtbild wei-
terhin positiv zu verändern,“ 
erwähnte Bürgermeister Feul-
ner und gab Informationen zu 
den einzelnen Projekten.
•Anreizförderung 
Fassadengestaltung 60 T€
•Entwicklung Witt-Gelände mit 
Neubau Kindertagessstätte -Er-
schließung- 300 T€
•Rückbau zur Revitalisierung 
Innenstadt 100 T€
•Erschließung ehemaliges 
Bahngelände 50 T€
•Schlossstraße 25 -Grund-
erwerb, Rückbau, Beseitigung 
der Engstelle  100 T€
•Hauptstraße 26,28, 30 und 
Kirchleite 8
Freiflächenneugestaltung 

760 T€
Bestellung Stellvertretung 
Standesamtsleitung
Leiter des Standesamtes ist Bür-
germeister Reiner Feulner, 
daneben sind die Verwaltungs-
fachangestellten Britta Schiller 
und Jonas Schmidt als Standes-
beamte tätig. Als stellvertreten-
de Leiterin wird Britta Schiller 
ernannt.
Feststellung Jahresrechnung 
2022

Thomas Uebelhack, Vorsitzen-
der des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, erläuterte aus der 
umfassenden Niederschrift der 
örtlichen Prüfung die Zahlen 
zum Verwaltungs- und Vermö-
genshaushalt sowie den Stand 

Bei der letzten Stadtratssitzung 
im Sitzungssaal des Rathauses 
erörterte Bürgermeister Reiner 
Feulner folgende Punkte der 
Tagesordnung:
Kommunales Förderpro-
gramm der Stadt 

Damit nicht jede einzelne Maß-
nahme bei der Regierung bean-
tragt werden muss, beschließt 
der Stadtrat ein Jahresbudget 
für die Jahre 2024 und 2025 über 
jeweils 60.000 €. „Die Stadtver-
waltung kann damit während 
des Jahres private Einzelmaß-
nahmen bewilligen“ erwähnte 
Bürgermeister Feulner.
Der Fördersatz im Sanierungs-
gebiet beträgt 30 % bei maximal 
förderfähigen Baukosten in 
Höhe von 75.000 €. Zu den Maß-
nahmen können u.a. Neu- und 
Umgestaltung von Fassaden, 
Verbesserung an Dächern Ent-
siegelung von Vor- und Hofräu-
men oder Umgestaltung von 
Einfriedungen gehören. Die 
Förderung muss vor Baubeginn 
beantragt werden.
Städtebauförderungspro-
gramm – Jahresantrag 2024
Um weitere Fördergelder aus der 
Städtebauförderung zu erhal-
ten, benötigt die Regierung von 
Oberfranken neben den konkre-
ten Einzelanträgen auch eine 
jährliche Bedarfsmitteilung. Für 
das Jahr2024 wird deshalb für 
folgende Projekte ein Finanzbe-
darf in Höhe von 1.410.000 € an 
Städtebaumaßnahmen gemel-
det. „Was wir können werden wir 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadtratssitzung am 16. November 2023
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Volkstrauertag am Kriegerdenkmal

An verschiedenen Orten im Stadtgebiet wurde an die Opfer von Gewalt und Krieg gedacht. In Schwarzen-
bach a.Wald eröffnete der Posaunenchor die Gedenkfeier am Kriegerdenkmal am Marktplatz. Die Schülerin 
Deliah Biedermann trug ein Gebet von Franz von Assisi vor. Bürgermeister Reiner Feulner erwähnte, dass 
man für die Auswirkungen, die Familien bei den Kriegen erleiden, Mitgefühl zeigen soll. Früher wie auch 
heute. Nicht vergessen, aber von Schwarzenbach a.Wald aus beten, forderte Pfarrer Udo Sehmisch. Bürger-
meister Feulner dankte für die Teilnahme dem VdK, der Soldatenkameradschaft, dem BRK, dem Posaunen-
chor und der Feuerwehr für die Ehrenwache.

In der Aula der Grundschule Schwarzenbach a.Wald steht ein 
Bücherschrank, der vor ein paar Tagen für die Schüler zugängig 
gemacht wurde. Der Schrank ist immer offen und muss jetzt bestückt 
bzw. Bücher können gesponsert werden. Jedes Kind soll dann ein 
Buch mitbringen, tauschen und eines mit nach Hause nehmen. Wer 
in der Schule lesen möchte, kann dies auch tun und dann das Buch 
wieder in den Schrank zurücklegen.

Der Bücherschrank ist da

Der Naturpark Frankenwald feierte in diesem Jahr sein 50-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Grund bekamen die Mitgliedsgemeinden 
einen Jubiläumsbaum. Die Stadt Schwarzenbach a.Wald erhielt eine 
Winterlinde. Diese wurde von Mitarbeitern des städtischen Bauhofes 
an einen schönen Ort gepflanzt, den Bürgermeister Reiner Feulner 
ausgesucht hatte. Dort kann der Laubbaum wachsen und gedeihen 
mit einem tollen Ausblick in den Frankenwald: oberhalb von Döbra 
an der ehemaligen Straße nach Schwarzenbach a.Wald.

Winterlinde zum Jubiläum

Wie erhalte ich durch besseres Hören mehr Lebensqualität? Wie kann ich meine Ohren im Lärm schützen? 
Diese und weitere Fragen konnten die Teilnehmer der Betriebsbesichtigung bei Hörgeräte Luchs stellen. 
Dazu hatte die CSU/ÜHL aus Schwarzenbach a.Wald mit Fraktionssprecher Matthias Wenzel eingeladen. 
Inhaberin Sandra Degelmann gab einen Einblick in das „Handwerk“ in den Räumen des Kopfzentrums in 
Naila. Durch die Initiative von Rainer Wiedel hatte sie 2005 mit ihrer Praxis in diesen Räumen angefangen 
und sich auf gutes Hören und Gehörschutz spezialisiert. Das Team besteht noch aus sieben Voll- und Teil-
zeitkräften, vier sind aus Schwarzenbach a.Wald. Nach einem Rundgang durch die verschiedenen Räum-
lichkeiten übernahm Mitarbeiterin und Hörakustikerin Bianka Klein einen Hörgerätetest und zeigte am 
Computer das Scannen des Ohrabdruckes. Im Hörgerät, das die Krankenkasse bezuschusst, ist ein elektro-
nischer Chip, der täglich laufen muss. Deshalb wird nicht nur verkauft, sondern auch kontrolliert oder Ver-
schleißteile erneuert. Den Batteriewechsel nimmt der Kunde selbst vor. „Erst muss die Hörkapazität 
gemessen werden, danach wird das Gerät individuelle ausgesucht“ erwähnt Degelmann. Es muss sitzen, 
wie ein Maßanzug, weil jeder Kunde andere Bedürfnisse hat. Nach dem Programmieren können mit einer 
App Klangbilder eingestellt und auch telefoniert werden wie bei einer Freisprechanlage. Bürgermeister 
Reiner Feulner dankte für die vielen technischen Details mit einem Blumengruß. Das Bild zeigt Bianka Klein 
beim Hörtest für die Besucher.

Moderne Technik der Hörgeräte
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Aus Schwarzenbach a.Wald

26.11.  14.00 Uhr SV Straßdorf Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Alle Mitglieder sind eingeladen

28.11. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Chorprobe SSV-Sportheim

01.12. 17.30 Uhr  OGV Schwarzenbach a.Wald Adventliche Jahresabschlussfeier, Einladung an Mitglieder mit Partnern Restaurant Delphi, Nordstr. 17

02.12. 14.30 Uhr VdK OV Schwarzenbach a.Wald Adventsfeier – Anmeldung bis 21.11. unter 09289 / 96188 (abends) SSV Heim

09.12. 19.00 Uhr SpVgg Döbra Weihnachtsfeier Sportheim der SpVgg Döbra

16.12. 18.00 Uhr VdK Bernstein a.Wald Weihnachtsfeier zusammen mit ASGV Bernstein a.Wald Turnhalle 

16.12.  SV Straßdorf Weihnachtsfeier Sportheim Straßdorf

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball; Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner.de
Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

SV Meierhof-Sorg 
Freitag, 24.11. / 19.00 Uhr: Wertshaussinga 

mit „Vielsaitig“, Einlass ab 17.00 Uhr 

ATSV Schwarzenstein
Freitag, 01.12.2023, 19:30 Uhr: Muckturnier im Sportheim

Samstag, 09.12.2023, 19:00 Uhr: Weihnachtsfeier

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Fr., 01.12., 17.30 Uhr im Restaurant Delphi, Nordstr. 17

Herzliche Einladung an alle Mitglieder mit Partnern! Für die Organi-

sation ist es unbedingt nötig, sich bis Montag, dem 27.11.2023 beim 

Vorstand Fred Hagen (Tel.: 09289/1611) anzumelden.

 Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald

Adventliche Jahresabschlussfeier

kompressorenhauses sowie eine 

Verbesserung der Unfallverhü-

tungsvorschriften u.a. durch ein 

zusätzliches Geländer. Die Bau-

maßnahme durch die Stadt 

Schwarzenbach a.Wald betrug 

fast 400.000 Euro.

montiert, ebenso wie ein Rühr-

werk.

Die elektrische Schalt- und 

Steuerungstechnik wurde eben-

falls erneuert. Dazu kam eine 

umfangreiche Beckenbetonsa-

nierung, der Bau eines Belüfter-

Eine umfassende Sanierung und 

Umbau der Technik im Bele-

bungsbecken erfolgte in der 

Kläranlage in Bernstein a.Wald. 

Die Umlaufbrücke wurde still-

gelegt und stattdessen Platten-

belüfter am Grund des Bodens 

Investition Kläranlage Bernstein a.Wald

Das diesjährige Muckturnier der 

SpVgg Döbra erreichte mit 60 

Teilnehmern einen neuen 

Rekord. In vier Runden konnte 

sich dann Tomislav Kovacevic 

vor Leon Gebelein und Vorjah-

ressieger Harald Frank durch-

setzen. Nach dem offiziellen 

Turnier, gingen die Kartrunden 

bei toller Stimmung noch bis 

spät in die Nacht weiter.

Neuer Rekord beim Muckturnier der SpVgg Döbra
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Der Spruch „Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, wür-
de ich heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen“ wird zwar Luther 
zugeschrieben, stammt aber gar nicht aus seiner Feder. Dennoch 
kommt einem dieser Satz unwillkürlich in den Sinn, wenn man einen 
Apfelbaum pflanzt. Der Obst- und Gartenbauverein Döbra kam die-
ser Aufgabe gerne nach, handelte es sich beim jungen Apfelbäum-
chen doch um ein Geschenk der Stadtwerke Hof. Diese hatten 56 
Obstbäumchen an die Gartenbauvereine des Kreisverbandes Hof 
verschenkt. Der kleine Baum hat nun sein Zuhause auf der vereins-
eigenen Streuobstwiese gefunden, wo er sich neben den alten Bäu-
men entwickeln darf. Im aktuellen Jahr haben die Obstbäume dem 
Verein eine gute Ernte beschert. Äpfel- und Birnbäume trugen reich-
lich Früchte, sodass Apfelsaft und Birnenschnaps hergestellt werden 
konnte. Beides wird beim Adventsdorf am 2. Dezember zum Verkauf 
angeboten. Das Bild zeigt Gerhard und Ilse Brütting vom OGV Döbra 
nach der Pflanzaktion

Ein Apfelbäumchen für den OGV Döbra

kostung, bei der wir anhand des 
Geschmacks, der Optik und 
Haptik sowie der ausgeteilten 
Informationsblätter die Äpfel 
der Sorten Topaz, Berner Rosen, 
Boskop und Jakob Lebel ermit-
telten, forderte die 
Geschmacksnerven und war 
sehr unterhaltsam. Wer sich für 
einen Apfelbaum im Garten ent-
scheidet, sollte nicht nur den 
Geschmack des  Apfels prüfen, 
sondern auch die Reifezeit und 
den Platzbedarf bedenken. Ist 
ein Hochstamm, der 80 Jahre alt 
wird und an dem die Enkel spä-
ter schaukeln können, geeignet? 
Oder wählt man einen Halb-
stamm, der weniger Platz benö-
tigt und dessen Früchte man 
einige Jahre früher ernten kann? 
Für Balkone, Terrassen und sehr 
kleine Gärten ist Spalierobst 
eine Alternative.  Die beste 
Pflanzzeit ist der Herbst, da 
dann die Natur die nötige Nässe 
zum Anwachsen spendet und 
man nicht, wie bei Pflanzungen 
im Frühjahr, ständig gießen 
muss. Mit wertvollen Tipps zum 
Pflanzen und Pflegen der noch 
jungen, sowie für den wichtigen 
regelmäßigen Schnitt aller 
Apfelbäume rundete die zertifi-
zierte Obstbaumpflegerin den 
interessanten Abend ab, bei 
dem jede Frage zur Zufrieden-
heit beantwortet wurde. So wur-

Apfelbäume: Auswahl und Pfle-
ge war das Thema des Novem-
berstammtisches des OGV 
Schwarzenstein. Birgit Wunder-
atsch,  2. Vorsitzende des Kreis- 
und stellvertretende Vorsitzen-
de des Bezirksverbandes für 
Gartenbau und Landschafts-
pflege, konnte als Referentin 
gewonnen werden. Circa 2.000 
Apfelsorten werden in Deutsch-
land angebaut. Im Supermarkt 
erhält man davon nur eine klei-
ne Auswahl und bei diesen 
Äpfeln kommt es hauptsächlich 
auf das Aussehen an, dass sie 
aufgeschnitten nicht gleich 
braun werden und lange haltbar 
sind, was zu Lasten des 
Geschmacks geht. Außerdem 
haben sie durchschnittlich rd. 
30 Spritzgänge hinter sich im 
Gegensatz zu Äpfeln von Streu-
obstwiesen und aus dem eige-
nen Garten.  Selbstverständlich 
müssen die Eigentumsverhält-
nisse geprüft werden, bevor man 
sich auf einer Streuobstwiese 
oder an Straßenbäumen 
bedient. Auch augenscheinlich 
herrenlose Bäume haben einen 
Besitzer, der sein Obst selbst 
verwenden will. Andererseits 
gibt es auch Bäume an Straßen-
rändern, die zum Beispiel der 
Stadt oder dem Landkreis gehö-
ren und deren Ernte von Privat-
personen gewollt ist. Die Ver-

Novemberstammtisch beim  OGV Schwarzenstein

Apfelbäume: Auswahl und Pflege 

de altes Wissen wieder aufge-
frischt und viele neue Erkennt-
nisse sind hinzugekommen.
Mit einem Blumengruß bedank-
te sich der Ehrenvorsitzende 
Reinhold Rittweg bei Birgit 
Wunderatsch für den lehrrei-
chen Abend, bei dem Alle etwas 
gelernt haben.
Der Stammtisch findet jeden 
zweiten  Freitag im Monat statt 
Auch interessierte Nichtmit-
glieder sind willkommen.

Unter anderem wurde die Apfelsorte 
Topaz verkostet. 

Blumengruß von Reinhold Rittweg 
an Birgit Wunderatsch. 

Schüler in der Stadtbücherei

Aus Schwarzenbach a.Wald

Im Rahmen der Lesewoche informierten sich alle Klassen der Grundschule was es so alles in der Bücherei 
gibt. Viele Jungen und Mädchen leihen sich schon seit Jahren Bücher aus, für andere waren die Räume und 
die Medien neu. Büchereileiterin Angelika Mergner empfing die Schüler mit einem kleinen Bilderrätsel. 
Hinweise führten zu den gesuchten Büchern. Das fanden alle spannend. Das Bild zeigt Schüler der 4a, in 
der Lehrer Manuel Utz Klassenleiter ist.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

 Bereits am 09.11.2023 fand die 
jährliche Feier zu Ehren des hei-
ligen St. Martins der Evang. Kita 
Arche Noah, gemeinsam mit 
den Familien aller Kitakinder, 
statt. Eingeleitet wurde der 
Abend mit einem gemütlichen 
Gottesdienst in der dämmrigen 
Christuskirche, die nur indirekt, 
mit Kerzenschein und den 
Laternen der Kinder, beleuchtet 
war. Dort wurde von den 
Betreuerinnen der Kindertages-
stätte die Geschichte des heili-
gen St. Martin anhand einer Bil-
dergeschichte erzählt. Vor den 
Türen der Kirche wartete bereits 
Christina Hofmann mit ihrem 
Pony „Kiano“, um den darauffol-
genden Lichterzug durch die 

Straßen von Schwarzenbach, 
anzuführen. Der Weg führte hin 
zum Rathaus und in den Park 
des Seniorenheims, dort wurden 
jeweils einige Lieder von den 
Kleinen und Großen zum Besten 
gegeben. Am Ende trafen sich 
alle Familien und Mitwirkenden 
im Garten des Kindergartens, 
der vorher von den Mitgliedern 
des Elternbeirates liebevoll 
geschmückt und auch zum 
Leuchten gebracht wurde. Es 
standen Punsch, Glühwein und 
kleinere Speisen zur Verfügung, 
die ebenfalls sehr engagiert vom 
Elternbeirat vertrieben wurden. 
Ein Dank galt  bei allen Familien 
die trotz der schlechten Witte-
rung an diesem Abend, das St. 

Martinsfest so überaus fleißig 
besucht haben und es somit zu 
einem einmaligen Erlebnis 

machten. Außerdem ging ein 
Dankeschön an  Christina Hof-
mann vom BergPony Erlebnis-

stall mit ihrem Kiano, an die  
Freiwilligen Feuerwehr und den 
Eltern des neuen Elternbeirates. 

Evangelische Kindertagesstätte Arche Noah

Langer Lichterzug 
zum St. Martinsfest  

Henriette Flessa zusammen-
setzt und die Hühner in den Ras-
sen federfüßige Zwerghühner 
gelb mit weißen Punkten sowie 
zitron-porzellanfarbig und isa-
bell-porzellanfarbig präsentier-
ten. Den zweiter Vereinsmeis-
tertitel heimste Michael Söll auf 
seine Bielefelder Kennhühner, 
kennfarbig ein und den dritten 
Vereinsmeistertitel Hans Horn-

fischer auf Tauben der Rasse 
Schlesische Kröpfer Weißplatt 
schwarz, der zugleich das beste 
Tier der Schau stellte wie auch 
Michael Söll, die jeweils ein wei-
teres Band vom Verband bayeri-
scher Rassegeflügelzüchter als 
Landesverbandsprämie erhiel-
ten.  Den Wanderpokal über-
reichte der Vorsitzende der 
Zuchtgemeinschaft Hohberger.  

Lokalschau des Geflügelzuchtvereins (GZV) Schwarzenbach a.Wald und Umgebung

Beste Tiere ausgezeichnet

24 Hühner von zwei Züchtern 
(davon eine Zuchtgemein-
schaft) und 43 Tauben von fünf 
Züchtern konnten die Gäste bei 
der Lokalschau des Geflügel-
zuchtvereins (GZV) Schwarzen-
bach a.Wald und Umgebung in 
den Räumen der Firma Schlee 
bestaunen. Für die Züchterin-
nen und Züchter stellt die 
Lokalschau zugleich das „Ernte-
dankfest“ dar, werden doch die 
besten Tiere gezeigt und prä-
miert. Das bunte Bild der Geflü-
gelzucht lockte zahlreiche 
Besucher an, darunter die drei 
Bürgermeister und einige Stadt-
räte. Neun „hv-Tiere“ mit der 

Bewertung „hervorragend“ ver-
gaben die Preisrichter André 
Karl und Klaus Robert. Bürger-
meister Reiner Feulner wusste 
um das zeitintensive Hobby  und 
erfreute sich an der Pracht und 
Farbenvielfalt der Gefieder. 
Zugleich bedauerte das Stadt-
oberhaupt die rückläufigen 
Tierzahlen aufgrund weniger 
Züchter. „Aber es ist wichtig, das 
Hobby der Kleintierzucht auf-
recht zu erhalten und Nach-
wuchs zu motivieren.“  Vorsit-
zender Hornfischer teilte bei der 
Eröffnung der Schau mit, dass 
sie dem verstorbenen Ehrenvor-
sitzenden Richard Menger als 

„Richard Menger Gedächtnis-
schau“ gewidmet sei. Dieser 
hatte in seiner jahrzehntelan-
gen Vereinszugehörigkeit als 
erster, zweiter Vorsitzender und 
auch als Schriftführer agiert. 
„Mit seinen Tauben King weiß 
errang er viele Preise.“ Auch der 
Vorsitzende bedauerte den 
Rückgang der Tierzahl von 140 
im Jahr 2019 auf nunmehr 67.  
Die Siegerehrung nahmen Bür-
germeister und Vorsitzender 
gemeinsam vor. Den Titel erster 
Vereinsmeister errang die 
Zuchtgemeinschaft Hohberger, 
die sich aus Vater und Sohn, Udo 
und Julian Hohberger sowie 

Kürung der besten Tiere. Unser Bild zeigt (von links) Matthias Schlee, Bürgermeister Reiner Feulner, Vorsitzender 

Gerhard Hornfischer, Michael Söll, Julian Hohberger, Henriette Flessa, Udo Hohberger und der 84-jährige Hans 

Hornfischer, der seit 74 Jahren züchtet. 

Liebe Breitbandkunden,

wir bedanken uns für Ihre Treue und die 
jahrelange gute Zusammenarbeit. 

Derzeit profitieren Sie von unseren sehr günstigen 
Konditionen, welche wir zum 01.01.2024 an das 
Niveau unserer Mitbewerber anpassen müssen -

die allgemeine wirtschaftliche Lage lässt uns leider 
keine andere Wahl. Die monatliche Gebühr für 

Ihren Breitbandanschluss beträgt 
ab dem 01.01.2024 monatlich 14 Euro. 

Wir bitten um Verständnis. 
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OGina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wir bitten Sie, die Gültigkeit Ihres Personalausweises oder Reisepasses zu überprüfen. 

Ab dem 16. Lebensjahr besteht für deutsche Staatsangehörige Ausweispflicht (d.h. man 

muss einen gültigen Personalausweis oder einen gültigen Reisepass besitzen).

Ab dem 01. Januar 2024 werden keine Kinderreisepässe mehr ausgestellt. Bereits aus-
gestellte Kinderreisepässe bleiben noch bis zum Ablaufdatum gültig und werden 
anschließend nicht mehr verlängert. Eltern, die mit ihren Kindern ins Ausland verrei-
sen möchten, benötigen dann einen Personalausweis oder Reisepass für Ihr Kind. 

Bitte bedenken Sie, dass die Ausstellung eines Ausweisdokumentes über die Bundesdru-

ckerei in Berlin läuft und die Zeit für die Ausstellung von Personalausweisen und Reise-

pässen einige Wochen in Anspruch nehmen kann.

Ihr Passamt

Gültigkeit von Personalausweisen oder Reisepässen 
überprüfen! Wegfall des Kinderreisepasses!
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Volkstrauertag in Bad Steben und Obersteben

sprechen und zu handeln, damit 
die Toten nicht ganz umsonst ihr 
Leben lassen mussten“, bilan-
zierte zweiter Bürgermeister 
Wolfang Gärtner bei der 
Gedenkfeier im Bad Stebener 
Ortsteil Obersteben, die der 
Posaunenchor der Kirchenge-
meinde mit blechbläserischen 
Klängen untermalte, auch das 
Singen der Nationalhymne als 
Abschluss. Der stellvertretende 
Bürgermeister äußerte seine 
Gedanken zum Begriff „Frie-
densdilemma“ und betonte, 
dass es eine Kunst sei, für einen 
Friedensschluss zu sorgen. „Der 
Blick in die Geschichte der 
Mächteordnungen zeigt, dass 
diese Kunst nur sehr selten 
beherrscht worden sei. Und es 
zeigt sich gerade, dass ein einzi-
ger Akteur in der Friedensord-
nung genügt, um das Ganze zum 

Einsturz zu bringen.“ Gärtner 
fügt an, dass das Problem dieses 
„Einzigen“, der den Frieden 
bricht, weil er sich davon Vortei-
le verspricht, die Europäer in 
den letzten zwei Jahrzehnten 
unterschätzt haben. Pfarrer Dirk 
Griesbach merkte an, dass der 
Volkstrauertag eine weltliche 
Veranstaltung sei, aber sehr oft 
der Pfarrer eingeladen werde. 
„Der Glaube lässt die Christen 
wissen, dass es kein Vergessen 
vor Gott gibt, die letzte Verant-
wortung aller Menschen die 
Rechtfertigung vor ihrem 
Schöpfer sei und, dass Leid und 
Schmerz, Tod und Tränen nicht 
das letzte Wort haben werden.“ 
Der Vorsitzende der Soldatenka-
meradschaft Uwe Franz oblag 
die Totenehrung in deren Rah-
men die Kranzniederlegung bei 
gesenkter Fahne erfolgte. 

Einen Tag vor dem Volkstrauer-
tag fand das Gedenken auf dem 
Bad Stebener Friedhof statt. Hier 
haben nach Ende des 2. Welt-
krieg 20 KZ-Häftlinge von einem 
der Todesmärsche ihre letzte 
Ruhestätte gefunden. Pfarrer 
Dirk Griesbach erinnerte an den 
Todesmarsch im Frühjahr 1945, 
der im Höllentahl mit einer 
Gedenktafel beschrieben wird: 
„Allein im Höllental brachten 
die Aufseher zwanzig der Häft-
linge um. Ein Mann, der das 
Elektrizitätswerk in Hölle 
betreute, fand die Toten in einer 
Mulde bei der Bahnschiene, 
zugedeckt mit Steinen. Vier Lei-
chen, die am Wegrand lagen, 
wurden am 5. Mai 1945 auf dem 
Friedhof Bad Steben beerdigt. 

Am 18. November 1945 mussten 
auf Befehl der amerikanischen 
Besatzungstruppen 80 ehemali-
ge Nazi-Funktionäre aus dem 
damaligen Landkreis Naila wei-
tere 16 Leichen ausgraben – zum 
Teil mit bloßen Händen. Sie 
mussten die Leichen in Särge 
betten, zum Marktplatz Lichten-
berg bringen und ihnen dort die 
letzte Ehre erweisen. Danach 
wurden die Toten ebenfalls auf 
dem Friedhof Bad Steben bestat-
tet.“ Pfarrer Griesbach betonte, 
dass jeder Mensch ein Original 
Gottes sei. Zweiter Bürgermeis-
ter Wolfgang Gärtner betonte, 
dass es wichtig sei an das 
Unrecht zu erinnern, den Toten 
zu gedenken. „Nie mehr soll von 
deutschen Boden ein Krieg aus-

gehen.“ Den Kranz legten Ver-
treter der BRK-Bereitschaftsju-
gend Bad Steben und der 
Jugendfeuerwehr nieder. Kinder 
und Jugendliche der Bereit-
schaftsjugend, der Jugendfeuer-
wehren Carlsgrün und Bad Ste-
ben nahmen an dem Gedenken 
teil. Auf dem Gedenkstein ist zu 
lesen „Hier ruhen 20 unbekann-
te KZ-Häftlinge. Hier hält die 
Menschlichkeit Ehrenwacht“. 

Volkstrauertag 
in Obersteben
Am Volkstrauertag versammeln 
sich Menschen zum Gedenken 
derer, die Krieg und Gewalt zum 
Opfer fielen. „Es ist ein Tag, der 
uns an die Verpflichtung erin-
nert, im Namen des Friedens zu 

Das Bild zeigt die Teilnehmer der Gedenkveranstaltung gemeinsam mit Pfarrer Dirk Griesbach und den Stellver-

treterbürgermeistern Maximilian Stöckl und Wolfgang Gärtner. 

erwarb Bayern das Markgrafen-
tum Bayreuth von Frankreich. 
Aus dem preußischen Justizamt 
Naila wurde 1812 das bayerische 
Landgericht Naila. Nach der 
Trennung von Verwaltung und 
der Rechtspflege entstand 162 
das Bezirksamt Naila, aus dem 
im Jahr 1989 der Landkreis Naila 
wurde. Nach dem 2. Weltkrieg 
nahm der Landkreis Naila viele 
Heimatvertriebene auf, die 
Bevölkerungszahl stieg bis 1950 
um 37 Prozent. Bereits im Jahr 
1931 kamen die beiden Gemein-
den Langenbach und Steinbach 
bei Geroldsgrün aus dem aufge-
lösten Bezirksamt Teuschnitz 
hinzu. Im Zuge der Gebietsre-
form in Bayern wurde der Land-
kreis Naila am 1. Juli 1972 
zusammen mit den Gemeinden 
aus den damaligen Landkreises 
Münchberg und Rehau dem 
Landkreis Hof zugeordnet. 

Jahr 1962, bei dem der damalige 
Landkreis Naila mit all seiner 
vielfältigen Industrie, regen 
Menschen und landschaftlichen 
Schönheiten vorgestellt wurde, 
inklusive der Bad Stebener Kur- 
und Badewesen, damals noch 
mit dem Hofer Symphonieor-
chester mit Konzerten im som-
merlichen Pavillon. Vergangen-
heit sind in dem Dokumentar-
film auch die meisten Produk-
tionsstätten der damaligen 
Industrie wie Textil, Schuhe, 
Porzellan oder Baumaterialien 
wie Betonsteine und Ziegel, auch 
der Bergbau. Zu Wort kam in dem 
historischen Doku-Streifen aus 
dem Archiv des BR-Studios 
Franken auch der damalige 
Landrat Dr. Eberhard Schamel. 
Auch die Besucher hatten einige 
Bilder und Fotos aus vergange-
nen Zeiten mitgebracht, dörfli-
ches, schon verschwundenes 

Mit dem Kfz-Kennzeichen Naila 
an ihren Fahrzeugen erinnern 
Autofahrer, vor allem auch 
Freunde von Oldtimern-Trakto-
ren an den ehemaligen Landkreis 
Naila. Dieser ist zwar schon über 
vier Jahrzehnte Geschichte, aber 
vor allem bei der älteren Genera-
tion sind Begebenheiten aus den 
früheren Altlandkreis und ihren 
Repräsentanten ab und an ein 
Gesprächsthema, vor allem 
wenn es um die Wirren der Nach-
kriegszeit und den Wandel in der 
Industrie und Landwirtschaft 
geht. Dass das Thema großes 
Interesse auch bei jüngeren 
Menschen weckt, zeigte der sehr 
gut besuchte Monatsabend der 
örtlichen Frankenwaldvereins-
ortsgruppe im ATSV-Sportheim. 
Hier zeigte und präsentierte 
Obmann Markus Pfingst einen 
50-minütigen Filmbeitrag des 
Bayerischen Fernsehens aus dem 

Monatsabend im ATSV Sportheim: Film über den ehemaligen Landkreis Naila

des Landkreises war das fünf Jah-
re später eingerichtete Justizamt 
Naila, dem das Oberamt Lichten-
berg, das Vogteiamt Schauen-
stein und das Verwaltungsamt 
Schwarzenbach a.Wald ange-
schlossen wurde. Das Gebiet 
wurde dann 1806 von französi-
schen Truppen besetzt. 1810 

Idyll in Thierbach, der „Selln-
hof“, ein Bauernanwesen mit 
besonderem Flair und Mittel-
punkt. 
Geschichte: Das Gebiet des ehe-
maligen Landkreises Naila lag im 
16. Jahrhundert im Markgrafen-
tum Brandenburg-Bayreuth, das 
1792 an Preußen fiel. Vorgänger 

Das Foto zeigt den durch Bäume etwas verdeckten ehemaligen „Sellnhof“ 

mit dem Dorfteich im Vordergrund, eine mittlerweile historische Aufnahme 

aus dem Jahr 1965.
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Am Mittwoch, den 29.11.2023 ab 19.00 Uhr findet im Bistro des 
Hotels Modena in Bad Steben unser dritter Gastgeber-Stammtisch 
statt. Herzlich eingeladen sind wieder alle Gastgeber Bad Stebens 
und Umgebung, die Gäste in ihren Hotels, Pensionen und Ferien-
wohnungen, in Ihren Restaurants und Gaststätten und in Ihren 
Geschäften willkommen heißen. Einfach ins Gespräch kommen 
über Themen oder Anliegen, die Sie/Euch bewegen, ganz ohne Ver-
pflichtungen.
Auf ein gemütliches Beisammensein mit regem Austausch und 
einen schönen Abend freuen sich
Irene Rank und Sonja Burger

Dritter Gastgeber-Stammtisch

Der Turn- und Sportverein Carlsgrün blickt auf ein gelun-
genes Jubiläumsjahr mit einer Vielzahl von erfolgreichen 
Veranstaltungen, Wettkämpfen und Events zurück. All 
dies machte das Jubiläumsjahr zu einem unvergessli-
chen Höhepunkt in der Vereinsgeschichte. Nun lädt der Verein alle 
Mitglieder, Verantwortlichen und Mitwirkenden zu einem gemeinsa-
men Adventsnachmittag am Sonntag, dem 3. Dezember um 14.00 
Uhr in die vereinseigene Turnhalle in der Bad Stebener Ortsteil Carls-
grün ein. 
Zur Planung der besonderen Weihnachts- und Adventsfeier bittet 
dritter Vorsitzende Tobias Metzner um Anmeldung/Rückmeldung bis 
30. November unter Telefonnummer 09288/1311.

Jubiläums-Weihnachtsfeier: 
100 Jahre TSV Carlsgrün/Frankenwald e.V.

ger überreichte den jungen, 
erfolgreichen Fußballspieler 
die Medaille und dankte 
zugleich dessen Vater Marco, 
der als Coach den Junior über 
all die Jahre formte, unter-
stützte und auf seinem fußbal-
lerischen Weg von den Bambi-
nis bis jetzt zur B-Jugend in 
einfühlsamer Weise begleitete. 
Jona gilt als Vorbild durch und 
durch und dies in jeglicher Hin-
sicht, ob als fairer loyaler Fuß-
baller auf dem Platz oder als 
Jugendlicher mitten im Leben. 

Dürrenwaid im Geroldsgrüner 
Ortsteil Silberstein erhielt der 
sympathische, junge Mann die 
silberne Vereinsmedaille für 
bisher 200 bestrittene Jugend-
spiele für seinen Verein. Ehren-
amtsbeauftragter Rainer Wun-
derlich dankte dem TSV Dür-
renwaid für die Überlassung 
des Fußballplatzes und zudem 
Schiedsrichter Reichardt, der 
die Partie pfiff, gewonnen 
wenig später von der SV05 
Froschbachtal mit 4:0. Zweiter 
SV05-Vorsitzender Peter Sin-

Immer wieder schnürt Jona 
Völkel, im Bad Stebener Orts-
teil Christusgrün zu Hause, für 
seinen Fußballverein, die SV05 
Froschbachtal mit Begeiste-
rung und Zuverlässigkeit seine 
Fußballschuhe, um dem run-
den Leder hinterherzujagen 
und als technisch versierter 
Mittelfeldspieler seinen Bei-
trag für ein positives Ergebnis 
zu leisten. Vor dem Anpfiff des 
B-Junioren-Spiels der SG 
Froschbachtal gegen den FSV 
Naila auf dem Platz des TSV 

Unser Bild zeigt Jona Völkel in der Bildmitte mit der Medaille, links Ehrenamtsbeauftragter Rainer Wunderlich und 
rechts zweiter Vorsitzender Peter Singer sowie die beiden Mannschaften nebst Trainer und Schiri. 

Ehrung bei der SV05 Froschbachtal: 

Vereinsmedaille für Jona Völkel

Oberfranken – Diavortrag
•Do. 07.12.2023, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr

•Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22-32, 
Bad Steben 
Gebühr 3,00 € - ermäßigte Gebühr 1,50 €
Dozent: Robert Kübrich
Prägende Landschaften in Oberfranken entstanden im Oberjura, 
Flüsse mit ihren Tälern und beidseitige Bebauung, seien es Klöster 
(Langheim), Kirschen (Vierzehnheiligen) oder Burganlagen (Kulm-
bach), bilden heute noch das Bild der oberfränkischen Land-
schaft. Dazu gehören unter anderem die Fränkische Schweiz mit 
dem Kleinziegenfelder Tal. Aber auch ausgedehnte Wälder, seien 
es der Frankenwald und das Fichtelgebirge, bereichern Oberfran-
ken mit seinen Schönheiten. Auch kommen Die Sehenswürdigkei-
ten der ehemaligen Machtzentren Bayreuth, Bamberg und Coburg 
nicht zu kurz. Zudem ist Oberfranken mit seiner Brauereidichte 
und der Herstellung von Bieren, dass nicht nur bei Kellerfesten 
ausgeschenkt wird, ein fester Bestandteil der Kultur geworden. 
Weitere farbenprächtige Aufnahmen werden für Überraschung 
sorgen.

VHS Bad Steben; Leitung:  Willi Prechtl 

Geschäftsstelle:  Markt Bad Steben 

Rathaus, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben ; Anmeldung: Silke 

Singer,  Tel. 09288/7438,  E-Mail: vhs@badsteben.de

VHS Bad Steben

Am Mittwoch, 29. November, findet um 19.30 Uhr die Terminbespre-
chung der Bobengrüner Ortsvereine im Feuerwehrgerätehaus 
Bobengrün statt. 

Dorfgemeinschaft Bobengrün

mal auch gar nicht: Hat sich die 
Erdachse bereits verschoben 
oder sind wir Bürger nur aus 
unserem Gleichgewicht gera-
ten? Wenn alle Parteien die neue 
Mitte sind, warum werden dann 
die Ränder stärker. Erwischt uns 
Olafs Zeitenwende auf dem fal-
schen Fuß oder erwischen wir 
die Zeit auf dem falschen Kanz-
ler? Leben wir über unsere Ver-
hältnisse oder unter unseren 
Möglichkeiten? Kann man mit 
Schwarz-Weis-Denken den 
Wandel zu bunt treiben?
Ist unser Zentrum ein schwarzes 
Loch und sind wir die Ballett-
Truppe am Ereignishorizont?
Und seltsam: Was im Eimer ist, 
gehört doch eigentlich in die 
Tonne… Meigl Hoffmann und 
Peter Percy laden Sie herzlich 
ein, zu ihrer komödiantisch-hei-
teren Kabarett-Satire. Die bei-
den bedingungslosen Optimis-
ten haben stets die Zukunft im 

Lieber schön im Eimer als häss-
lich in Paris – sagen sich Meigl 
Hoffmann, Publikumsliebling 
und Kabarettist aus der Leipzi-
ger Pfeffermühle, sowie der 
gebürtige Münchner Peter Percy, 
gefeierter Schauspieler und Sän-
ger. Zwei Erzkomödianten mit 
dem Hang zur künstlerischen 
Intelligenz und dem Mut zur 
Selbstironie. Denn wo uns die 
Umstände gefangen nehmen, 
kann nur ein Lachen befreiend 
wirken. Und die beiden Paradies-
vögel sind die Ausbrecherkönige 
aus dem Gefängnis des Alltags.
Schön im Eimer  ist eine heiter-
kritisch, witzig-ideenreiche 
Kabarett-Satire. Hier treffen 
Spielfreude auf Musikalität und 
Humor auf Tiefgründigkeit. 
Rasant und amüsant. Es darf 
gelacht und gedacht werden! 
Dabei wissen es die beiden 
Künstler nie besser, sondern 
immer nur anders – und manch-

Blick und das Lachen auf Tasche. 
Oder wie meinen die beiden 
Kalauer-Kings: Eimer geht noch 
rein!

Karten für diesen höchst amü-
santen Kabarettabend am 29. 
Dezember 2023 um 19.00 Uhr, im 
Kurhaus Bad Steben gibt es zu  23 
Euro mit Gastkarte bzw. zu 25 
Euro ohne Gastkarte an der 
Abendkasse.

Am Freitag, 29. Dezember, um 19.00 Uhr, im Großen Kurhaussaal 

Schön im Eimer
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Na? Neugierig geworden? Die Stemmer Narrenschar bereitet sich mit 

Eifer auf die kommende Session vor. Büttenredner schreiben, die 

Garden feilen an ihrem Tänzen. 

Wenn ihr unser kommendes Motto erfahren wollt, laden wir alle inte-

ressierten zu unserem großen Karnevalsauftakt am 17.11.2023 um 

19.11 Uhr am Hotel Relexa in Bad Steben ein.

Safe the Dates:

09.12.2023 

Großer Kartenvorverkauf im Pfarrsaal Bad Steben - bin 14 Uhr bis 18 

Uhr - sichert euch gute Plätze

13.01.2024 

1. Prunksitzung 18.33 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben

20.01.2024 

2. Prunksitzung 18.33 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben 

27.01.2024 

„Ankerfasching revival“ - Faschingsparty mit Maskenprämierung ab 

19.00 Uhr im Pfarrsaal Bad Steben 

Das Stemmer Narrenschiff 
setzt Kurs auf?

Der Obst- und Gartenbauverein Bad Steben lädt am Sonntag, 

3. Dezember, um 14.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit 

Ehrungen ins Sportheim ein. 

Jahreshauptversammlung beim Obst- 
und Gartenbauverein Bad Steben 

Wie funktioniert die Lymphe, wie kann 

ich sie unterstützen?  Mit einfachen 

Streichübungen und Selbstmassagen, 

bekommt ihr Lymphfluss Schwung 

und Sie stärken ihr Immunsystem! Das 

macht durstig! Bitte ein Getränk (Was-

ser) mitbringen. 

Dozentin: Monika Wolf  Ergotherapeu-

tin / Bowentherapie. Die Veranstal-

tung findet am am Montag, 18. 

Dezember, um 19.00 Uhr im Kurhaus 

Bad Steben statt.  Dauer: 60 Minuten

Eintritt: 7 Euro (mit Gastkarte 6 Euro)

Den eigenen Lymphfluss optimieren 

Wann: Am Samstag, den 
25.11.2023 
Einlass: 19:00Uhr Beginn: 20:00 
Uhr
Wo: Schützenhaus, 95138 Bad 
Steben
VVK: okticket.de, Abendkasse

besten so beschreiben: Ent-
spannte Mixtur aus Blues, Rock, 
Soul und Funk mit überraschen-
den Wendungen und Improvisa-
tionsteilen. Die Musiker neh-
men sich selbst nicht ganz so 
ernst, ihre Musik aber schon.

Die Orangeshakers sind zu Gast 
in Bad Steben. Außergewöhnli-
che Coverversionen, ein enor-
mer Groove und Spielfreude pur 
- das ist das Markenzeichen der 
fünf Musiker aus Kronach. Laut 
Presse spielen sie nur, was ihnen 
Spaß macht, ihre einmalige 
Mischung aus Blues, Soul und 
Funk begeistert und lässt auch 
diejenigen Besucher, die nor-
malerweise lieber zusehen, das 
Tanzbein schwingen. Das 
Musikprogramm pendelt zwi-
schen Black and White und geht 
quer durch das internationale 
Song-Book. Klassiker der Temp-
tations, von Hot Chocolate oder 
Eric Clapton werden neu und im 
eigenen Stil interpretiert. Die 
Stilrichtung lässt sich wohl am 

Live aus dem Schützenhaus am 25. November

Orangeshakers: 
Black & White Grooves

Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V. eröffnet am 1. Februar  2024 

eine Wasser-Sport-Gruppe in der Therme Bad Steben mit therapeuti-

scher Betreuung.

Termine: jeden Freitag um 16.30 Uhr

Aufenthaltsdauer bis zu 2 Stunden.

Zuzahlung jeweils 7.00 Euro 

Interessenten mit ärztlicher Verordnung, die von der Krankenkasse 

genehmigt wurde, melden sich bitte bei Barbara Voigt (Schriftführe-

rin) unter 09282/984 90 45 oder 0160/755 38 37. 

Neue Wasser-Sport-Gruppe
 beim Reha Sport Verein 

Die Vorweihnachtsfeier des VdK Ortsverbands Bad Steben 2023 fin-

det am Samstag, den 02. Dezember um 14.30 Uhr im Sportheim des 

TSV Bad Steben statt. An die Mitglieder und Freunde des VdK Bad Ste-

ben ergeht hiermit herzlichste Einladung zur Adventsfeier.

Willi Engelhardt, 1. Vorsitzender

Vorweihnachtsfeier des VdK Bad Steben

Nach zweijähriger Pause war 
heuer wieder im Bad Stebener 
Ortsteil Thierbach das traditio-
nelle „Teich ziehen“ angesagt. 
Dank der ergiebigen Regenfälle 
der vergangenen Woche gab es 
endlich wieder den ersehnten 
Quellzufluss für den Dorfteich, 
der auch als Reservoir für Lösch-
wasser dient. Die neun anteili-
gen Besitzer des Dorfteiches 
konnten sich über eine, etwas 
verspätete – reiche „Karpfen-
ernte“ freuen. Immerhin konn-
ten insgesamt 158 Kilogramm 
des schmackhaften Speisefi-
sches in die bereitstehenden 
Wannen verteilt werden. Diese 
wurden dann nach altem Brauch 
ausgelost. Als „Glücksfee“ fun-
gierte erstmalig die Neubürge-
rin Kathrin Lang. Den Beifang 
an Karauschen und Karpfenbrut 
erhielt ein befreundeter Petri-
jünger aus Lichtenberg.

Teich ziehen in Thierbach

158 Kilo Karpfen gefischt
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Christa Schwämmlein feierte ihren 85. Geburtstag. Seit Juni 2020 

lebte die gebürtige Thüringerin im Seniorenwohnpark des Diakonie-

werk Martinsberg in Bad Steben. „Ich habe zuvor in Sonneberg 

gelebt, mein Mann ist 2017 gestorben und seit meinen Unfall bin ich 

auf den Rollstuhl angewiesen, sodass ein weiteres Leben im eigenen 

Haus nicht mehr möglich war“, erzählt die Jubilarin, die ihrer Selbst-

ständigkeit in den eigenen vier Wänden noch wehmütig nachtrauert. 

„Ich habe mich gut eingelebt und versteh mich prima mit meiner 

Zimmernachbarin, dass passt schon“, bilanziert sie. Im Berufsleben 

arbeitete Christa Schwämmlein als Sekretärin, nach der Wende in 

der Textverarbeitung beim Coburger Tageblatt. Zur Familie gehört 

ein Sohn. „Er hat gestern Geburtstag gefeiert, das war sozusagen 

mein Geburtstagsgeschenk vor 59 Jahren“, lacht die Jubilarin, die 

gerne liest und die Bibliothek im Hause rege nutzt. Auch Kreuzwort-

rätsel gehören zum Zeitvertreib und der Besuch der verschiedenen 

Veranstaltungen. Von der Marktgemeinde überbrachte zweiter Bür-

germeister Wolfgang Gärtner die besten Glückwünsche, vor allem für 

Gesundheit und überreichte ein Blumenpräsent. Das Bild zeigt die 

Jubilarin Christa Schwämmlein mit zweiten Bürgermeister Wolfgang 

Gärtner und Pflegedienstleitung Susanne Gemeinhardt. 

 Christa Schwämmlein ist 85 Jahre alt Weihnachtspäckchen für Moldawien

Weihnachtspäckchen für Moldawien Auch in diesem Schuljahr waren die Schülerinnen und Schüler der 

Alexander-von-Humboldt-Grundschule Bad Steben fleißig und haben Weihnachtspäckchen für die Hilfs-

organisation „Hoffnungsträger Ost“ gepackt. Am Donnerstag, den 9. November wurden im Rahmen einer 

kleinen Feierstunde insgesamt 70 Päckchen an die Organisatorin Kathrin Gaube übergeben, die auch die-

ses Jahr zum wiederholten Male beim Austeilen der Geschenke in Moldawien dabei sein wird. Die Päck-

chen, gefüllt mit Schul- und Malsachen, Spielzeug, Naschen und vielen anderen Dingen machen sich in den 

nächsten Tagen auf die weite Reise um den Kindern in Moldawien und in der Ukraine zur deren Weihnachts-

fest eine Freude zu bereiten.

Im Martin- Lutherhaus der evangelischen Kirchenge-

meinde sind interessierte Frauen am Donnerstag, den 

30.11.2023 um 19.30 Uhr zum Advents- oder Türkranz-

binden eingeladen. Ein Kranz aus Stroh oder ähnlichem, Zweige und 

Blätter zum Binden, sowie eine Gartenschere sollten mitgebracht 

werden. Bei Bedarf gibt es auch etwas Material vor Ort. Herzliche Ein-

ladung an Einheimische und Gäste!

Frauentreffpunkt „Dankstelle“

Kinder als Sternsinger für Lichtenberg und Bad Steben gesucht

Wer macht mit bei den Sternsingern?

Am Freitag, dem 8.12.2023, lädt der ATSV Thierbach/Marxgrün zum 

nächsten Kulinarischen Abend ein. Zur Auswahl gibt es Gebackenes 

Blut und Grillbauch, jeweils mit Sauerkraut und Kartoffeln. Beginn ist 

um 19 Uhr im Sportheim, ab 18:30 Uhr gerne auch zur Abholung (bit-

te eigene Gefäße mitbringen). Zur besseren Planung ist eine Vorbe-

stellung bis spätestens Dienstag, den 5.12.2023, unter Telefon 

09288/8238 oder 6769 nötig. Es ergeht herzliche Einladung. 

Gebackenes Blut und Grillbauch 
beim ATSV Thierbach/Marxgrün

tion über die Aktion, und die 
Texte sowie Gewänder werden 
verteilt.
Wer möchte, kann im Anschluss 
an dem Jahresabschlussgottes-
dienst um 15.00 Uhr in der 
katholischen Kirche teilneh-
men. 
Die Sternsinger werden im Got-
tesdienst gesegnet und ausge-
sendet.
Auch wer an Silvester nicht so 
viel Zeit hat, kann trotzdem in 
der ersten Januarwoche mitma-
chen. Wer gerne teilnehmen 
will, um Freude zu bringen und 
anderen Kindern zu helfen, darf 
sich für Bad Steben und Außen-
ortsteile bei Ulrike Wehrmann 
unter der Telefonnummer 
09288-924467 melden.
In Lichtenberg freut sich Chris-
tine Seelbinder unter der 
Tel.09288-55322 auf zahlreiche 
Anmeldungen.
Alle Kinder werden von den 
ehrenamtlichen Helferinnen in 
Gruppen begleitet.
Ehrenamtliche Sternsinger 

Alle Kinder und Jugendliche 
unabhängig von Religion und 
Herkunft, sind herzlich eingela-
den bei den Sternsingern 2024 
mitzumachen. Wer Freude an 
der Begleitung einer Kinder-
gruppe hat, darf sich auch sehr 
gerne melden.
Für die Sternsingeraktion 2024 
gilt das Motto: „Gemeinsam für 
unsere Erde - in Amazonien und 
weltweit“. Im Fokus stehen die 
Bewahrung der Schöpfung und 
der respektvolle Umgang mit 
Mensch und Natur. Die Stern-
singerkinder bringen den Segen 
in die Häuser und sammeln 
dabei für Kinder in Not weltweit.
Wer wissen will, was die Kinder 
seit über 100 Jahren jedes Jahr 
bewegen, kann unter
www.sternsinger.de nachlesen 
und staunen.
Das Sternsingertreffen ist am 
Sonntag 31.12.2023 um 14.00 
Uhr in der katholischen Kirche 
in der Badstraße 17 in Bad Ste-
ben. Dort erhalten die Eltern 
und Kinder eine kurze Informa-

Beauftragte Ulrike Wehrmann 
und ehrenamtliche Betreuerin 
Christine Seelbinder würden 
sich über neue Anmeldungen 
von Sternsingerkinder für Lich-
tenberg und Bad Steben sehr 
freuen, damit diese lange Tradi-
tion weitergeführt werden kann.
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün 
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
¡

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:

Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 27.11.2023
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 04.12.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 01.12.2023
• Freitag,  22.12.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Alles was wir hören ist eine Meinung, nicht ein Faktum.
Alles was wir sehen ist eine Perspektive, nicht die Wahrheit.

Marcus Aurelius bzw. Marc Aurel, röm. Kaiser, 121 – 180 n. Chr.)

Spruch der Woche
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Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 28.11.2023 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 06.11.2023

Münch
1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Aus der letzten Gemeinderatssitzung vom 26.10.2023

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Im Rathaus Geroldsgrün – 
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 
oder bei Bedarf 
Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 
Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 
Teams ab.  Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy:  
0151 10295783. Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.09.2023
•Der Auftrag zur Umrüstung der Feuerwehrsirenen, zur Möglichkeit der digitalen Alarmie-
rung, wurde nach einer durchgeführten Ausschreibung an die Fa. Adel und Käufl verge-
ben. Die Umrüstungskosten werden vom Freistaat Bayern gefördert.

Aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 16.10.2023
•Mit dem örtlichen Gasanbieter „Licht- und Kraftwerke Helmbrechts GmbH“ wurde der 
bestehende Gasliefervertrag um zwei Jahre bis zum 31.12.2025 verlängert.

Bauangelegenheiten
•Der Gemeinderat hat der möglichen Erstellung einer Pferdekoppel auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 119/2 der Gemarkung Dürrenwaid zugestimmt. Die weitere Sachbearbeitung der 
Bauvoranfrage liegt beim Landratsamt Hof.
•Der Gemeinderat hat der Erstellung eines Sendemastes auf dem Grundstück Fl.Nr. 70 
der Gemarkung Geroldsgrüner Forst bei Silberstein zugestimmt.

Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Geroldsgrün
Die Gemeinde Geroldsgrün hat das Haushaltsjahr 2022 abgeschlossen und hierfür die 
Jahresrechnung erstellt. Der Haushalt konnte mit einem Sollüberschuss in Höhe von 
1.427.815,62 € abgeschlossen werden. Eine Kreditaufnahme wurde nicht notwendig. Die 
Pro-Kopf-Verschuldung sinkt weiter auf rd. 29,00 €. Die Gesamtverschuldung der 
Gemeinde lag somit zum 31.12.2022 bei noch rd. 80.000,00 €. Der Stand der Rücklagen 
ist im Haushaltsjahr 2022 um 100.000,00 € auf nunmehr rd. 1.225.000,00 € gestiegen. 
Der Haushalt der Gemeinde Geroldsgrün schließt demnach im Jahr 2022 in Einnahmen 
und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 5.460.243,64 € und im Vermögenshaushalt 
mit 2.645.569,31 € ab. Der Gesamthaushalt beträgt in Einnahmen und Ausgaben 
8.105.812,95 €.
Im Jahr 2022 konnten in der Gemeinde u.a. folgende Projekte umgesetzt werden:
•Straßenbaumaßnahme Geroldsreuth (rd. 226.000,00 € Restkosten)
•Grunderwerbsmaßnahmen (rd. 183.000,00 €)
•Freizeitareal Geroldsgrün – Die Scheune im Grünen (rd. 211.000,00 € Restkosten für 
Hochbau- und Tiefbaumaßnahmen)
•Straßen- und Wasserleitungsbaumaßnahme „zur Kirche“ in Dürrenwaid
 (rd. 96.000,00 €)
•Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED (rd. 114.000,00 € Restkosten, hierfür hat die 
Gemeinde eine Zuwendung in Höhe von rd. 33.000,00 € vom Bund erhalten)
•EDV-Umstellung im Rathaus (rd. 26.000,00 €)
•Planungsleistungen für den Breitbandausbau (rd. 25.000,00 € - diese Kosten sind förder-
fähig)
•Fahrzeugbeschaffung für das Wasserwerk Geroldsgrün (rd. 24.000,00 €)
•Errichtung von zwei neuen Buswartehäuschen (rd. 18.000,00 €)
•Spielplatzerneuerungen (u.a. Silberstein) (rd. 17.000,00 € - Baumaßnahmen in 2023; die 
Gemeinde hat hierzu auch Spenden erhalten)
•Austausch der Geräteraumtore in der Schulsporthalle (rd. 14.000,00 €)
•Erneuerung der Ultrafiltrationsanlage in der Wasserversorgung (rd. 11.000,00 €)
•Errichtung einer E-Ladestation (rd. 10.000,00 € - diese Maßnahme ist förderfähig)
•Neue Möbel für die Schulküche der Grundschule (rd. 7.000,00 €)

1. Änderung der Reinigungs- und Sicherungsverordnung der Gemeinde Geroldsgrün
Die in der Gemeinde Geroldsgrün aktuell gültige „Reinigungs- und Sicherungsverord-
nung“ ist aus dem Jahr 2017. Bei einer Überprüfung hat die Rechtsaufsichtsbehörde, auf-
grund der derzeitigen Rechtsprechung, um Anpassung einiger Textstellen gebeten. So 
wurde die Festlegung, dass die Straßenreinigung „regelmäßig aber mindestens einmal 
im Monat“ durchzuführen ist gestrichen. Derartige Pauschalregelungen sind nicht mehr 
zulässig, es ist nunmehr auf den tatsächlichen Reinigungsbedarf abzustellen. Weiterhin 
sind einige redaktionelle Änderungen erfolgt. Die Änderungsverordnung wurde in der 
Ausgabe des WIR im Frankenwald vom 10.11.2023 veröffentlicht und kann derzeit u.a. 
auch auf der Homepage der Gemeinde Geroldsgrün eingesehen werden.

Heimat- und Wiesenfest 2024
Der Gemeinderat hat beschlossen, auch im Jahr 2024 ein Heimat- und Wiesenfest auf 
dem gemeindlichen Festplatz durchzuführen. Als Vorsitzender des Festausschusses wur-
de Gemeinderat Tim Ströhlein berufen. 

Bekanntgaben/Verschiedenes
•Landtags- und Bezirkswahlen
Am 08.10.2023 fanden in Bayern die Landtags- und Bezirkswahlen statt. Die Stimmkreis-
leitung hat nunmehr mitgeteilt, dass es bei den Ergebnissen der Stimmbezirke in der 
Gemeinde Geroldsgrün keine Beanstandungen gab. In diesem Zuge dankte der Bürger-
meister allen ehrenamtlichen Wahlhelfern sowie den zuständigen Beschäftigten im Rat-
haus Geroldsgrün.

•Antrag auf Eingemeindung der gemeindefreien Gebiete in das Gebiet der Gemeinde 
Geroldsgrün
In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde beschlossen, die Eingemeindung des 
gemeindefreien Gebietes „Geroldsgrüner Forst“ in das Gebiet der Gemeinde Gerolds-
grün zu beantragen. Die Regierung von Oberfranken hat inzwischen den Erhalt des 
gemeindlichen Antrages bestätigt. Im nächsten Schritt werden die weiteren Beteiligten, 
wie z.B. die Landratsämter Hof und Kronach, um Stellungnahme gebeten.

•Erhalt des Zuwendungsbescheides zur „Bayerischen Gigabit-Richtlinie“ und Abschluss 
des Kooperationsvertrages
Die Gemeinde Geroldsgrün hat inzwischen den Zuwendungsbescheid zum weitergehen-
den Ausbau des örtlichen Breitbandnetzes über einen bewilligten Zuwendungsbetrag 
von 1.571.559,00 € erhalten. Am 25.10.2023 wurde diesbezüglich auch der Kooperations-
vertrag mit der Antennen-Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. ausgefertigt. Mit der 
Baumaßnahme soll im Frühjahr 2024 begonnen werden.

Der alljährliche Veranstaltungskalender der Gemeinde Geroldsgrün für das Jahr 2024 ist 
in der Fertigstellungsphase. Meldungen von Veranstaltungen bzw. Meldung über Ände-
rungen in den Vereinen (Ansprechpartner, Vereinsvorstände etc.) können noch bis

29. November 2023

gemeldet werden; danach geht der Kalender in Produktion, Änderungen sind nicht 
mehr möglich.

Abgabefrist für Vereinstermine und Vereinsänderungen
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am 27.10. bot der TSV Dürrn-
waid seinen Kleinsten Sportlern 
ein schaurig schönes Spektakel 
an. 
In der Minimini Gruppe durften 
die Kinder verkleidet 
geschminkt und maskiert zur 
Sportstunde kommen. Da das 
alleine aber keine Halloween-
party ausmacht ließen sich die 
Trainer etwas Schönes einfal-
len.  Es wurde ein toller Parcours 
ganz dem Halloweenthema auf-
gebaut; 
Als erstes musste der Donner-
berg erklommen werden, dazu 
balancierten oder krabbelten 
die Kinder eine Langbank hoch 
zu einem Kasten. Oben ange-

kommen musste so manch einer 
Schlucken bevor sie den Sprung 
auf die steile Matten-Rutsche 
wagten. Jedes Kind hat es 
geschafft! Und wurde sogleich 
bei der nächsten Station dafür 
belohnt; Die Süßigkeiten-
Pflückstation. 
Auf der Sprossenwand wurden 
Eimer angebunden und immer 
wieder mit leckeren Naschkram 
befüllt. Auch hier bewiesen die 
Kinder ihre Tapferkeit und klet-
terten ohne Probleme die Spros-
senwand empor. Die nächste 
Station sorgte für große Augen. 
Eine Spinne hatte ihr Netz 
genau zwischen den Langbän-
ken gesponnen und unsere Kin-

der mussten unten durchkrab-
beln um an die nächste und letz-
te Station zu gelangen: Den 
Hexenparcours. Der Hockey-
schläger wurde kurzerhand zum 
Hexenbesen. Und auf dem 
„Besen“ wurden Slaloms um 
Hütchen geflogen, eine Kletter-
brücke überwunden und durch 
stehende Ringe gesaust. 
Es war für jeden was dabei und 
die Kinder konnten motorisch 
an Ihre Grenzen gehen und die-
se spielerisch und mir ganz viel 
Spaß überwinden. 
Wer jetzt Lust hat bei uns mit zu 
machen kann am Freitag in der 
Turnhalle des TSV Dürrenwaid 
vorbeikommen. 

Halloweenturnen beim TSV Dürrenwaid 

Rückblick auf 100 Jahre Geroldsreuth im Sportheim Geroldsreuth 

am Freitag, 24. November um 18.00 Uhr

Mitwirkende: 

Altbürgermeister Helmut Hagen        Geschichte Geroldsreuth

Adolf Schmeißer                                Anekdoten, Lustiges aus der 

                                                             Reuth

Renate Rockelmann                            Das Gemä-Haus

Bernd Spörl                                          Bilder

Jörg Schuberth                                    Moderation/Musik

Bitte um Reservierung unter 0170/46 26 559 (Andrea Schuberth)

100 Jahre Geroldsreuth

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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24.11. 18.00 Geroldsreuther Dorfgemeinschaft 100 Jahre Geroldsreuth Sportheim Geroldsreuth

25.11. 14.30 VdK, Ortsverein Langenbach Adventsnachmittag Wanderheim Hermesgrün

01.12. 20.00 Blue Power 1860 München Plätzlaversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ 

02.12.  Feuerwehrverein Dürrenwaid Weihnachtsfeier Haus des Gastes

03.12.

10.00 – 

12.00 

14.00 – 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

…. war das diesjährige Motto 
zum St. Martins-Tag der Evan-
gelischen Kindertagesstätte 
Geroldsgrün.
Zu Beginn des Gottesdienstes 
begrüßte Familie Babayan/
Samvelyan die Gäste mit einer 
musikalischen Darbietung. In 
Ihrer Aufführung „So ein Thea-
ter“ zeigten die Kinder, dass 
jeder ein bisschen wie St. Martin 
sein kann, indem man sich 
gegenseitig hilft und dass auch 
schon kleine Gesten eine große 
Wirkung haben können. Im 
Anschluss zogen die Kinder mit 
ihren selbst gebastelten Later-
nen durch Geroldsgrün, wo sie 
an der Kirche von ihren Fami-
lien und dem Posaunenchor 
empfangen wurden. Mit einem 
gemeinsamen Lied endete der 
St. Martins-Umzug. Anschlie-
ßend konnten sich alle mit Wie-
nern, selbst gebackenen Plätz-
chen und Punsch stärken und 
den wunderschönen Abend aus-
klingen lassen. N.S.

Ein bisschen so wie Martin, möcht’ 
ich manchmal sein….

Alfred Röstel aus Geroldsreuth 
hat für den Kindergarten- und 
Krippengarten ein Vogelhäus-
chen und zwei Nistkästen 
gebaut. Mit dem Füttern der 
Vögel lernen die Kinder Verant-
wortung, Wertschätzung und 
Achtung für die Natur und alles 
was dazu gehört, zu überneh-
men. Hoffentlich finden viele 
Vögel den Weg in den Garten. 
Das Kita-Team bedankte sich 
herzlich  für die Spende. 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Spende von Vogelhaus und Nistkästen 
für die Kindertagesstätte Geroldsgrün

Der Verein der Bergfreunde lädt 

ein, zur Weihnachtsfeier mit 

Wichteln (Wert ca. 10 € / Motto: 

etwas Blaues), 

am Samstag den 09.12.2023 

um 18.00 Uhr 

nach Hirschberglein in die 

Vereinshütte. 

Hierzu sind alle Mitglieder sehr herzlich willkommen.

Die Weihnachtsfeier der Jugendgruppe startet bereits um 15.00 Uhr.

Um für das Abendessen besser planen zu können, bitten wir um 

Rückmeldung bis 04.12.2023 bei Ralph oder Elke Browa (0172-

8201978 oder 0173-4291324)

Die Vorstandschaft  freut sich auf euer Kommen. 

Weihnachtsfeier bei den 
Bergfreunden Hirschberglein
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Herrn Tilo Müller (Gottsmannsgrün)
zum 70. Geburtstag am 27.11.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Auch für das kommende Jahr werden wir im Wir im Frankenwald wieder 
regelmäßig einen Veranstaltungskalender veröffentlichen. 
Deshalb bitten wir um Übermittlung der geplanten Termine aller Vereine und 
Organisationen in der Gemeinde Berg. 
Die Termine sollen mit Uhrzeit und Veranstaltungsort übermittelt werden an

 gemeinde@berg-ofr.de.

Wir danken für die Unterstützung und freuen uns auf ein abwechslungsreiches Veranstal-
tungsjahr 2024 im Berger Winkel!
Gemeinde Berg 

Termine von Vereinen und Organisationen für das Jahr 2024

23.09. Chiara Rönsch (Berg)
27.10. Melody Stäbe (Berg)

Wir begrüßen die neuen Gemeindemitglieder in unserer 
Mitte und wünschen eine gedeihliche Entwicklung

 und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt die neue Erdenbürgerin

Von uns gegangen ist:

12.11. Lilli Vogel (Hadermannsgrün)

Sterbefälle

Herr Prof. Dr. Winfried Schwarzmann, SWMP PartGmbB Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Augsburg, hat den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des 
Kommunalunternehmens Berg für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 
2022 geprüft. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, es wurde ein uneinge-
schränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Der Jahresfehlbetrag 2021 in Höhe von 
430.514,50 Euro wird mit der Kapitalrücklage saldiert.
Der Prüfungsbericht liegt in der Zeit vom 27. November bis 6. Dezember 2023 zu den übli-
chen Dienstzeiten im Rathaus der Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.

Berg, 24.11.2023
Kommunalunternehmen Berg

Prüfung des Jahresabschlusses des Kommunalunternehmens 
Berg zum 31.12.2022

Die Gemeindeverbindungsstraßen 
• Schnarchenreuth-Rudolphstein, ab der Abzweigung von der Kreisstraße HO 8 bis 
      zum Ortseingang von Moos
• Gottsmannsgrün-Tiefengrün, vom Ortsausgang Gottsmannsgrün bis zur 
      Einmündung  in die Staatsstraße 2198 
werden ab Beginn des Wintereinbruchs bis zum Ende des Winterhalbjahres, längstens 

jedoch bis zum 30. April 2024 aus Gründen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung und 
zum Schutz der Straße vor außerordentlichen Schäden für den Gesamtverkehr 

gesperrt. Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr ist frei. Es wird kein Winterdienst 

durchgeführt. 

Diese Anordnung tritt mit Aufstellung der Verkehrszeichen in Kraft. 
Die Gemeinde Berg informiert hiermit die betroffenen Anlieger und bittet alle Verkehrs-
teilnehmer um Beachtung und Verständnis. 

Berg, 20.11.2023

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin 

 Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO); 
Verkehrsrechtliche Maßnahmen auf Gemeindestraßen 
während der Wintermonate

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg
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Im Jahr 2023 finden die Bürgerversammlungen wie folgt statt:
Rudolphstein (Meister Bär Hotel)
Mittwoch, 29.11.2023

Hadermannsgrün (FFW Haus)
Mittwoch, 13.12.2023

Die Bürgerversammlungen für Berg (mit aktuellen Informationen zu Supermarkt- und 

Gewerbegebietsentwicklung), Bruck (mit der Entscheidung des ALE zum Fortgang der 

Dorferneuerung), Eisenbühl (mit Informationen zur Baumaßnahme des Bayernwerks) 

und Gottsmannsgrün (mit Informationen zum Start der Dorferneuerung im Frühjahr 

2024) finden im 1. Quartal 2024 statt, damit aktuelle Informationen wie in Klammern 

beschrieben vorhanden sind. Dazu erfolgen rechtzeitige Einladungen. 

Die Bürgerinnen und Bürger aus den genannten Ortsteilen sind selbstverständlich zu den 

Versammlungen in den übrigen Ortsteilen herzlich eingeladen!

Die Versammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr.
 Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Jahresrückblick mit Power Point Präsentation  
2. Anträge von Gemeindebürgern

Anträge zu Punkt 2 sind spätestens eine Woche vor der Versammlung bei der Gemein-
deverwaltung schriftlich einzureichen.
Berg, 09.11.2023
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Bürgerversammlungen 2023

Am vergangenen Samstag und Sonntag 
fanden im Berger Winkel sieben Gedenk-
feiern in Erinnerung an die Schrecken der 
beiden Weltkriege und der zahlreichen 
Gefallenen, Vermissten, Verwundeten, 
Vertriebenen, Witwen und Waisen aus 
der Gemeinde Berg statt. An die Kriegs-
opfer aus Hadermannsgrün wurde auf-
grund der Dorferneuerungsbaustelle am 
Denkmal in Berg erinnert. Im nächsten 
Jahr wird das Hadermannsgrüner Denk-
mal neu angelegt sein und dann kann 
auch dort wieder in einem würdigen Rah-
men die Feier zum Volkstrauertag statt-
finden. Unser Dank gilt allen, die mit 
Bepflanzung und Pflege der Mahnmale 
und mit der Teilnahme an den Gedenk-
feiern die Erinnerung an die aller-
schlimmsten Zeiten in unserem Land 
lebendig halten und mit ihrer Anwesen-
heit zeigen, dass sie für Frieden, Toleranz, Weltoffenheit, Demokratie und gegen Krieg 
einstehen. Insbesondere danken wir für die Unterstützung bei der feierlichen Ausgestal-
tung der Gedenkstunde Herrn 2. Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling, Herrn Pfarrer 
Losch, Herrn Pfarrer Bunzmann, Herrn Prädikant Butter, dem Posaunenchor, der BRK 
Bereitschaft, der Soldatenkameradschaft Bruck-Bug, der Dorfgemeinschaft Gotts-
mannsgrün sowie den Feuerwehren Berg mit Löschgruppe Hadermannsgrün, Bruck-
Bug, Eisenbühl, Rudolphstein, Tiefengrün. Das Bild zeigt das Denkmal in Bug, das eben-
falls im Zuge der Dorferneuerung neu gestaltet wurde. 
Gemeinde Berg
Patricia Rubner 
Erste Bürgermeisterin 

Volkstrauertag in der Gemeinde Berg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Der Gewerbeverein im Berger Winkel lädt alle Mitglieder sehr herz-
lich zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am
 Montag, 27.11., um 19 Uhr im Gasthaus Gebhardt in Schnarchen-
reuth statt. Auf der Tagesordnung stehen die Berichte der Vorsitzen-
den und der Kassiererin, der Kassenprüfer sowie die Planungen für 
die Berger Winkel Weihnacht 2023. Außerdem können Wünsche und 
Anträge eingebracht werden. Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Teilnehmer!

Jahreshauptversammlung beim 
Gewerbeverein Berger Winkel

Herzliche Einladung zur Kaninchen- und Geflügelschau im Züchter-
heim in Berg am 25. November und 26. November 2023.
Eröffnung ist am Samstag um 13.00 Uhr. Über zahlreiches Erscheinen 
freuen sich der Kaninchen- und Geflügelzuchtverein sehr.

Kaninchen- und Geflügelschau 

Am Freitag, den 27.10.2023 veranstaltete der Frankenwaldverein, Ortsgruppe Berg, seine erste Nachtwan-
derung. Pünktlich zum Einbruch der Dunkelheit machte der Regen eine Verschnaufpause und so wander-
ten 10 Erwachsene, 8 Kinder und ein kleiner Hund auf einem 3,6 km langen Rundkurs rund ums Wander-
heim in Rothleiten. Zwischendurch gab es durch Wanderwart Thomas Schneider Sagen aus dem Berger 
Winkel zu hören, was vor allem bei den Kindern für reichlich Nervenkitzel sorgte. Nach der Wanderung wur-
de Stockbrot über der Feuerschale zubereitet und es wurden Wiener und Glühwein verzehrt. So verbrachte 
man noch 2 tolle Stunden miteinander und war sich einig, dass diese Veranstaltung im nächsten Jahr auf 
jeden Fall ihre Wiederholung findet.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Nachtwanderung beim 
Frankenwaldverein Berg

Der Förderverein der Grundschule Berg lädt alle Mitglieder, Freunde 
und Förderer der Schule sehr herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 28.11., um 18.00 Uhr ein. Die Versammlung fin-
det im Sitzungssaal im Rathaus statt. Auf der Tagesordnung stehen 
der Bericht der Vorsitzenden und der Kassiererin sowie der Kassen-
prüfer. Außerdem finden Neuwahlen statt. Wünsche und Anträge 
unsere Grundschule betreffend werden seitens des Fördervereins 
gerne entgegengenommen. Die Vorstandschaft bittet um zahlrei-
che Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Grundschule Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freitag, 24.11.
20.15 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      SV Berg IV – SV Issigau II

Samstag, 25.11.
14.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VIII – TTC Hof VIII

16.00 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                      TTC Hof III – SV Berg

19.30 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      ATSV Oberkotzau II – SV Berg II

Sonntag, 26.11.
10.00 Uhr:  Bezirksoberliga Jugend:

                      SV Berg – TTC Mainleus

Dienstag, 28.11. 
20.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      SV Berg V – TTC Hof VII

SV Berg – Tischtennis Handwerkstradition
in der Gemeinde Berg

In diesem Jahr konnten gleich zwei Auszubildende der Firma Ebert Bau GmbH in Berg die Gesellenprüfung 

im Beruf des Maurers erfolgreich ablegen. Es handelt sich hierbei um Paul Weiß aus Gera und Miro Taloyan 

aus Hof. Ersterer konnte sogar als Jahrgangsbester abschließen und erhielt im feierlichen Rahmen der Frei-

sprechung in der Bürgergesellschaft in Hof ein Präsent als Anerkennung von der Bauinnung der Kreishand-

werkerschaft Hochfranken. Das gute Abschneiden ermöglichte die Teilnahme an der Qualifikation zur 

Deutschen Meisterschaft im Handwerk – German Craft Skills 2023. Hier belegte er einen guten dritten Platz 

oberfrankenweit. Ausbilder Dipl.-Ing. (FH) Volker Ebert und Geschäftsführer Jörg Ebert gratulierten beiden 

Neugesellen und wünschten für die weitere berufliche Entwicklung alles Gute und viel Erfolg verbunden 

mit dem Dank für das Engagement während der Ausbildungszeit im Betrieb. Geschäftsführer Jörg Ebert, 

der selbst vor über drei Jahrzehnten den Beruf des Zimmerers in diesem Betrieb erlernt hatte, erinnerte 

dass der alteingesessene Handwerksbetrieb schon seit Jahrzehnten in den Berufen Maurer und Zimmerer 

erfolgreich ausbildet und viele der Lehrlinge ein ganzes Arbeitsleben lang „ihrem Betrieb“ die Treue hiel-

ten. Im Bild (von links) Ausbildungsleiter Volker Ebert, Paul Weiß, Landrat Dr. Oliver Bär, Miro Taloyan, 

Geschäftsführer Jörg Ebert

Am Samstag, den 02.12.2023 ab 17.00 Uhr besucht der Nikolaus die 

Kinder auf dem Werner-Vogel-Platz in Rudolphstein.

Für das leibliche Wohl aller Besucher ist gesorgt!

 Obst- und Gartenbauverein Rudolphstein: 
Nikolaus besucht Rudolphstein

Im Oktober  fand in der Ev.-Jakobus-Kindertagesstätte, die Elternbei-

ratswahl mit anschließendem Elternabend statt. Zur Wahl stellten 

sich sowohl Beiräte vom letzten Kita-Jahr als auch neue Eltern. Der 

neue Elternbeirat besteht 2023/24 aus: Michael Schlund, Stefanie 

Wolf, Daniel Neuhöfer, Christine Jakob (2. Vorsitzende), Julia Zahn, 

Carina Straßberger, Bettina Hofmann (1. Vorsitzende), Tobias Nürn-

berger und  Lena Brandler (Schriftführerin). Anschließend teilten sich 

die Gruppen für den Elternabend. In kleiner Runde wurde ein kurzes 

Kennenlernspiel gespielt und dann über die Abläufe und Besonder-

heiten in den jeweiligen Gruppen und der Kita im Allgemeinen 

berichtet. Seither fand auch schon die erste Sitzung statt, bei dem 

über zukünftige Projekte gesprochen und Fragen beantwortet wur-

den. Das Kita-Team sprach einen Dank über den neuen Elternbeirat 

aus  und freut sich kommende gemeinsame Zeit. 

Neuer Elternbeirat in der Ev.-Jakobus-Kita

Zwischenprüfung für Basismodul MTA in Berger Wehr

Am Samstag, den 11.11., legten sechs Kameradinnen und Kameraden mit der Zwischenprüfung das Basis-

moduls der Modularen Truppausbildung im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Berg erfolgreich ab. Mit 

dieser Grundausbildung dürfen sich die Teilnehmer nun ausgebildete Feuerwehrmänner und -frauen nen-

nen. Neben drei Kameraden aus den Feuerwehren der Stadt Naila und Straßdorf, nahmen auch aus dem 

Gemeindegebiet Berg eine Jugendliche der Stützpunktwehr und zwei Kameraden der Löschgruppe Hader-

mannsgrün teil. Die letzten Monate erlernten die Teilnehmer in verschiedenen Theorie- und Praxisblöcken 

alle Grundtätigkeiten und Kenntnisse, um für den Einsatzdienst bestens gewappnet zu sein. Das Erlernte 

durften die Teilnehmer am Prüfungstag dann in einem schriftlichen Prüfungsteil und bei vier praktischen 

Stationen unter Beweis stellen. Im Einzelnen ging es dabei um Knoten, Stiche, Armaturen und Funkgeräte. 

Die Feuerwehr Berg gratuliert allen Teilnehmern zur bestandenen Prüfung und wünscht weiterhin viel 

Erfolg im Feuerwehrdienst, wofür hiermit ein wichtiger Grundstein gelegt wurde. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Rundfahrt der Grundschüler durch den Berger Winkel

und deshalb machen wir unsere 
Gemeinde fit für Euch“, betonte 
Bürgermeisterin. „Ich bin 
begeistert, wie viel die Grund-
schüler schon über ihre Heimat-
gemeinde wissen“, bilanzierte 
Patricia Rubner und beantwor-
tete viele Fragen. Im Anschluss 
an den besonderen Unterricht 
war in den Luthersaal eingela-
den. Der Elternbeirat hatte eine 
Brotzeit organisiert, die sich als 
großartiges Büfett von süß und 
deftig entpuppte. Dieses spen-
dierte das „Marché Hirschberg“ 
in Gänze. Der Hirschberger 
Filialleiter Udo Weber höchst-
persönlich sowie die Mitarbei-

terinnen Luise Hipp und Simone 
Spieß-Müller standen den Kin-
der hilfreich zur Seite, schenk-
ten Orangensaft aus und reich-
ten das leckere Fingerfood. 
„Alles heute früh für euch frisch 
zubereitet“, betonte der Filial-
leiter und dankte den beiden 
Mitarbeiterinnen. Bürgermeis-
terin Patricia Rubner, Schullei-
terin Marylin Klug und Eltern-
beiratsvorsitzende Tanja Kinze 
dankten allen, die den Kindern 
den lehrreichen und abwechs-
lungsreichen Vormittag ermög-
licht hatten. Die Idee zu dieser 
Busrundfahrt hatte übrigens 
Pamela Stein.

Eine lehrreiche Rundfahrt durch 
den Berger Winkel erlebten die 
Schülerinnen und Schüler der 
Berger Grundschule mit Bürger-
meisterin Patricia Rubner. Bus-
fahrer Rudolf Kranz vom Bus-
unternehmen Heiner Reisen 
kutschierte die wissbegierigen 
Grundschüler quer durchs 
Gemeindegebiet – und dies vom 
Busunternehmen gesponsert. 
Start war an der Schule. Hier gab 
es gleich zu Beginn Informatio-
nen über Neuerungen, die ihnen 
selbst zugutekommen. Dabei 
erinnerte Bürgermeisterin Rub-
ner an die Neugestaltung und 
Erweiterung des Spielplatzes 

und auch die Toilettensanie-
rung. In Hadermannsgrün stand 
„grün“ im Fokus, denn hier ent-
steht eine Streuobstwiese im 
Rahmen der Dorferneuerung, 
die zugleich der Insektenwelt 
Lebensraum bieten wird. Im 
Ortsteil Eisenbühl lenkte die 
Bürgermeisterin den Blick auf 
das frühere Sägewerk, dass 
durch den Verein „Alda 
Schnaad“ wieder zum Leben 
erweckt wird und in Schnar-
chenreuth auf die frühere herr-
schaftliche Burg, die nur noch 
eine Ruine darstellt. In Gotts-
mannsgrün gab´s einen Zwi-
schenstopp bei Moritz von 

Künsberg-Langenstadt. Der 
Gemeinderat und dritte Bürger-
meister empfing die Gruppe und 
erzählte vom Brauereiabriss. 
Sehr zur Freude der Kinder 
gewährte er einen Blick in die 
Maschinenhalle mit all den gro-
ßen landwirtschaftlichen Fahr-
zeugen. In Bug stand das Dorf-
gemeinschaftshaus und in 
Bruck die Hackschnitzelanlage 
im Fokus. Auch der neue Rad-
weg von Berg in Richtung Issi-
gau sowie der Hauptort Berg mit 
Gewerbegebiet, geplanten 
Supermarkt und die Neuansied-
lung der Friseurin waren The-
men. „Ihr seid unsere Zukunft 

Am vergangenen Sonntag rich-
tete die SV Berg die Bezirks- 
Einzelmeisterschaft der Jugend 
11 in der Berger Schulturnhalle 
aus. Am Start waren mit den 
Jahrgängen 2013 und jünger die 
jüngsten Nachwuchstalente. 
Neben drei Aktiven aus Berg 
kamen die weiteren Spielerin-
nen und Spieler aus Mainleus, 
Rugendorf, Töpen, Moschen-
dorf, Oberkotzau und Naila, 
begleitet von zahlreichen 
Betreuern und Eltern. Dabei 
lagen bei den Mädchen und 
Jungen größte Begeisterung 
über Siege als auch Tränen der 
Enttäuschung bei oft unglückli-
chen Niederlagen dicht beiei-
nander. So auch bei der Bergerin 
Lotta Jakob, die in ihrem Spiel 
gegen die spätere Turnierge-

winnerin bei den Mädchen sich 
trotz 2:0 Satzführung und 
Matchball im dritten Satz der 
jungen Rugendorferin am Ende 
noch beugen musste. Im Spiel 
um den zweiten Platz war Nele 
Jakob ebenso enttäuscht, als sie 
ihrer Schwester hauchdünn im 
Entscheidungssatz unterlag.
Bei den Jungen waren 12 Teil-
nehmer am Start, wobei sich der 
Berger Leonard Simon über die 
Vorrunde für die KO-Runde 
qualifizieren konnte. Dabei 
spielte der junge Sportler groß 
auf, schaltete im Viertelfinale 
Hannes Rietsch vom TUS Töpen 
mit einem klaren 3:0 Sieg aus 
und blieb auch gegen dessen 
Mannschaftskollegen Ben 
Scholz im Halbfinale mit 3:1 
Sätze erfolgreich. Auch im 

Finale sah es nach dem ersten 
Satz gut aus, doch musste sich 
Simon schließlich gegen Ilyas 
Kurt vom TTV Moschendorf mit 
1:3 geschlagen geben, was am 
Ende den Vizemeistertitel 
bedeutete.
Somit haben sich Lotta Jakob 
und Leonard Simon für die bay-
erischen Einzelmeisterschaften 
ihrer Altersgruppe im Januar in 
Thannhausen qualifiziert, wie-
der ein Erfolg der gezielten 
Nachwuchsarbeit bei der SV 
Berg.
Dass das Turnier ein voller 
Erfolg war, dafür sorgten auch 
zahlreiche Aktive und Eltern 
der Tischtennisabteilung, die 
sich für das Catering zur Verfü-
gung stellten oder an den Zähl-
geräten tätig waren.

Bezirkseinzelmeisterschaft bei der SV Berg

Lotta Jakob und Leonard Simon 
für die bayerische Meisterschaft qualifiziert

Die erfolgreichen Berger Turnierteilnehmer von links Nele Jakob,  Leonard 

Simon und Lotta Jakob.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Das Bild zeigt von rechts: KBI Rolf Hornfischer, KBM Hans Münzer, Kommandant Holger Herpich, die Aktiven Jonas 

Wolf, Helmut Wolf, Florian Dick und stellv. Kommandant Patrick Wolf sowie Bürgermeisterin Patricia Rubner. 

Gemeindeausflug im Advent

Einen Gemeindeausflug der 
besonderen Art wird es am 
Samstag, 16. Dezember 2023 

geben. Auf dem Programm ste-
hen eine Führung in der St. 
Annenkirche und ein Besuch des 
Weihnachtsmarktes in Anna-
berg, sowie eine Fahrt mit der 
Preßnitztalbahn im winterli-
chen Erzgebirge von Jöhstadt 
nach Steinbach. 
Um Anmeldung im Pfarramt bis 
spätestens 07. Dezember   wird 
gebeten.

nach dem Vorbild englischer 
Parkanlagen anzulegen. In 
einem weiteren Teil des östli-
chen Friedhofs soll ein Rosen-
hag mit christlicher Symbolik 
entstehen.  
Am Freitag, 24. November 

2023 um 19.30 Uhr findet dazu 
im Gemeindehaus / Luthersaal 
eine Informationsveranstal-

tung statt, in der das Konzept 
näher vorgestellt wird. Alle, die 
sich darüber informieren wol-
len, sind eingeladen.

Parkfriedhof mit Rosenhaag

Im Friedhof der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde 
Berg soll der östliche Bereich, 
der bisher nicht als Gräberfeld 
genutzt wurde bzw. sich Erd-
grabstellen befunden haben, 
nach einem Vorschlag des Kir-
chenvorstandes in einen Park-
friedhof mit Rosenhag umge-
wandelt werden. Um auch wie in 
anderen Gemeinden dem 
Wunsch nach einer Baumbe-
stattung zu entsprechen, ist 
geplant, einen Teil mit Bäumen 

Termine der evangelischen Kirchengemeinde Berg

laufenden Bedarf der Wehr. Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
machte bei dem Besichtigungs-
termin deutlich, dass der 
Gemeinderat den Handlungsbe-
darf in Sachen Feuerwehren in 
der Gemeinde Berg kennt und 
sich ausführlich damit beschäf-
tigt. „Wir haben große Aufgaben 
und Herausforderungen vor uns 
und müssen deshalb Entschei-
dungen mit Augenmaß treffen“, 
so Rubner. Dafür zeigten Horn-
fischer und Münzer Verständnis. 

Führungsdienstgrade beschei-
nigten der Gemeinde Berg, dass 
Fahrzeug und Stellplatz in 
einem hervorragenden Zustand 
sind und der Gemeinderat für 
die Feuerwehr Bruck-Bug bei-
spielhafte Zukunftsinvestitio-
nen getätigt hat. Für Fahrzeug 
und Stellplatz samt Außenanla-
gen wurden in die FFW Bruck-
Bug rund 600.000 Euro an 
Eigenmitteln der Gemeinde 
Berg investiert. Dazu kommen 
noch Anschaffungen für den 

Nachdem der Vorplatz vor dem 
neuen Stellplatz der Feuerwehr 
Bruck-Bug jetzt fertiggestellt 
werden konnte, fand die turnus-
gemäße Besichtigung samt 
Abnahme der Baumaßnahme 
statt. Kreisbrandinspektor Rolf 
Hornfischer und Kreisbrand-
meister Hans Münzer überprüf-
ten die vorgeschriebenen Ein-
satzmittel, den Ausbildungs-
stand der aktiven Mannschaft 
und den allgemeinen Zustand 
des Stellplatzes. Die beiden 

Zukunftsinvestitionen für 
die Feuerwehr Bruck-Bug

Nach der Corona-Pause wurde 
in diesem Jahr das Tisch-Kicker-
Turnier im Sportheim FC Saale-
tal Berg mit der 5. Auflage fort-
geführt. Zwölf Teilnehmer, bunt 
gemischt mit Frauen, Knaben 
und Herren, traten erwartungs-
voll an. Die sechs ausgelosten 
Zweierteams spielten unter den 
Namen von Bundesliga-Ver-
einen in einer Hin- und einer 
Rückrunde um den begehrten 
Wanderpokal an.
Nach der Vorrunde lagen Mainz, 
Leverkusen und Schalke punkt-
gleich vorne. In der zweiten 
Runde verbesserte sich Schalke 
(Armin Gebhardt / Justin Dost) 

noch auf den 2. Platz, wies ledig-
lich das schlechtere Torverhält-
nis gegenüber Mainz auf. Lever-
kusen (Erich Schaller / Hannes 
Nowak) fiel auf den 3. Platz 
zurück. Auf Platz 4 folgte Mün-
chen (Thao Nguyen /Nico Zeeh), 
vor Mönchengladbach (Werner 
Knörnschild / Rene Greiner) und 
Dortmund (Franziska Reinsch / 
Max Seidler).
Mit dem etwas besserem Tor-
verhältnis gegenüber Schalke 
gewann das Team Mainz (Wer-
ner Schaub / Johann Hönl) den 
Wanderpokal. Somit gab es in 
diesem Jahr wieder neue Gewin-
ner. 

Kicker-Turnier 
beim FC Saaletal Berg

Herzliche Einladung zum nächsten Kinderkino der Sportjugend im 

TV Berg! Am Samstag, 25. November, wird um 15 Uhr im Mehrzweck-

gebäude Berg der Animationsfilm „Shorty und das Geheimnis des 

Zauberriffs“ gezeigt. Der Film mit dem kleinen Korallenfisch Shorty 

zeigt auf farbenfrohe Weise, wie wunderschön die Weiten des Mee-

res sind - und wie wichtig es ist, diese zu schützen. Der Film hat eine 

Länge von 66 Minuten und wird für Kinder ab sechs Jahren empfoh-

len. Vor Filmbeginn bietet die Sportjugend wie immer kleine Kino-

snacks und Getränke zum Kauf an. 

Kinderkino mit „Shorty und 
das Geheimnis des Zauberriffs“
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Müllprojekt an der Freien Montessori Schule Berg

Müll trennen mit Mülltonne Max

dass sie immer wieder neue Din-
ge erfahren können und wissen 
zugleich schon gut Bescheid, da 
bereits ein Besuch des Wert-
stoffhofs stattgefunden hatte. 
Die Verantwortung liegt oft 
beim Einzelnen. Die Schule 
möchte nach Projektabschluss 
wieder ein festes Team zur Müll-
beseitigung ins Leben rufen, das 
als Multiplikator in und auf dem 
Schulgelände zum Einsatz kom-
men soll, um beispielsweise 
durch das Sichtbarmachen vom 
Müllaufkommen in einer Schul-
woche, in einer Pause zu sensi-
bilisieren und bewusst zu 
machen. 

Mensch wird zwar täglich damit 
konfrontiert, aber verfällt oft in 
alte Gewohnheiten. „Dabei ist 
der richtige Umgang mit Müll 
für eine gesunde Lebensgrund-
lage wichtig, denn Ressourcen 
werden unnötig verschwendet, 
indem sie nicht recycelt werden, 
weil die Entsorgung nicht rich-
tig erfolgte.“ Spielerisch erfah-
ren die Schüler Hintergrund-
informationen zum Thema wie 
beispielsweise mit der „Müll-
tonne Max“ und dem gemeinsa-
men Sortieren und Einordnen 
von gereinigten, unterschied-
lichsten Müll in die richtigen 
Tonnen. Dabei sind sie erstaunt, 

Die Freie Montessori-Volks-
schule in Berg startete nach den 
Herbstferien in Kooperation mit 
dem Abfallzweckverband (AZV) 
Hof ein „Müllprojekt“ von der 
ersten bis zur achten Jahrgangs-
stufe. Im Rahmen dessen wer-
den die Kinder zum Thema 
Abfall von der Umwelterziehe-
rin Silke Popp-Köhler sensibili-
siert. Dabei geht’s unter ande-
rem um richtige Mülltrennung, 
Müllvermeidung und Umwelt-
verschmutzung durch Abfall. 
Ziel ist es, Kindern und Jugend-
lichen den alltäglichen Umgang 
mit anfallenden Abfall ins 
Bewusstsein zu rufen. Jeder 

Veranstaltungen in Berg

Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Freie Montessori-Volksschule 
Berg an der jährlich wiederkehrendem Geschenkeaktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“. Wie in den Vorjahren konnten Schülerinnen 
und Schüler einen Schuhkarton für einen Jungen oder ein Mädchen 
in einer der möglichen Altersstufe packen. Unter dem Motto „Liebe 
lässt sich einpacken“ erleben mit dieser Aktion Kinder in Not Weih-
nachtsfreude durch einen Schuhkarton, die ihnen sonst nicht zuteil-
würde. International ist die Aktion unter dem Namen „Operation 
Christmas Child“ bekannt und seit 1993 wurden weltweit bereits 
über 200 Millionen Kinder in über 150 Ländern erreicht. Bevor die 
Schüler der Primarstufe angefangen haben, aktiv Päckchen zu 
packen und auch von zu Hause mitzubringen, wurde das Thema im 
Unterricht besprochen. Die Schüler hörten viel über Nächstenliebe, 
konnten sich zugleich mit eigenen Meinungen einbringen. Für die 
Abgabe stand in der Schulaula über den Zeitraum von drei Wochen 
ein von den Schülern weihnachtlich dekorierter Tisch, dazu Informa-
tionsmaterial wie auch Schuhkartons, die schon gefüllt aufs Abholen 
warteten. 

Päckchen für Weihnachten im 
Schuhkarton sind gepackt

25.11. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Mehrzweckgebäude Berg

25.11. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Kameradschaftsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl 

27.11. 19.00 Uhr Gewerbeverein im Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

28.11. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.11.  Frauenunion Berger Winkel Adventsbasteln Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl 

28.11. 18.00 Uhr Förderverein Grundschule Berg Jahreshauptversammlung Sitzungssaal Rathaus

28.11. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch  

30.11. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

01.12. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Monatsversammlung Gasthaus Rank in Schlegel 

01.12. 19.00 Uhr Feuerwehr Berg Weihnachtsfeier Feuerwehrgerätehaus Berg

02.12. 19.30 Uhr Feuerwehr Tiefengrün Kameradschaftsabend Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

02.12.  Fanto Stammtisch Weihnachtsfeier Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

02.12. 14.00 Uhr VDK Berg Weihnachtsfeier Kleintierzüchterheim Berg

03.12.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet  

05.12. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

06.12. 14.00 Uhr VDK Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

08.12. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Weihnachtsfeier Landgasthof Schimmel, Steinbühl

09.12. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg Weihnachtsfeier Sportheim Tiefengrün
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

 Dienstag, 28.11.2023  Leerung der Biotonne

Dienstag, 05.12.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 24.11.2023 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 01.12.2023 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 29.11.2023, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 28.11.2023, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Liebe Anwohner der Rathausgasse, Forstgasse, Brauhausstraße und Braugasse, 

Die Bauarbeiten in der Rathausgasse / am Marktplatz verzögern sich!

Bitte bringen Sie bis zum 20.12.2023 die Mülltonnen zum Marktplatz, 
da das Müllauto die Straßen nicht befahren kann.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Ihre Stadt Lichtenberg

Bauarbeiten in der Rathausgasse/am Marktplatz
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Gemeinsam haben die Burgkrümel der Lichtenberger Kita „Krümel-

burg“ vier Päckchen für die Geschenkaktion „Weihnachten im 

Schuhkarton“ gepackt. Eigens dafür hat jede Familie etwas beige-

steuert, ob nun Zahnpasta und Zahnbürste, ein Spielzeug oder 

Nascherei, je nachdem, was man sich vom Packzettel ausgesucht 

hatte. „Es gab einen Aufruf und Erklärung dazu im Elternbrief“, 

erzählt Kita-Leiterin Sabine Eckardt und auch, dass mit den Kindern 

das Thema besprochen wurde. „Wir erklärten, dass nicht jedes Kind 

zu Weihnachten ein Geschenk erhält oder unterm Jahr Wünsche 

erfüllt bekommt, dass es Kindern in anderen Ländern nicht so gut 

gehe und man diesen mit einem Päckchen zu Weihnachten eine 

Freude bereite.“ Carina Gäbelein, Mitarbeiterin der Stadtapotheke in 

Naila, holte die Päckchen ab und nahm auch die weiteren Spenden 

mit und versicherte, dass diese fürs Packen von weiteren Schuhkar-

tons verwendet werden. Die Stadtapotheke gilt als Sammelstelle. 

Hier werden die Päckchen auf Vollständigkeit kontrolliert, fehlende 

Artikel ergänzt und alle Päckchen für die Abholung in große Umkar-

tons gestapelt. Unser Bild zeigt einige „Burgkrümel“ mit (links) Cari-

na Gäbelein und (rechts) Kita-Leiterin Sabine Eckardt.

Päckchen gehen auf die Reise

lung und spätere Anbringung 
der Girlande. In Gemein-
schaftsarbeit entstand in der 
Halle des städtischen Bauhof 
die Girlande mit einer Länge 
von 22,50 Meter. Dafür hatten 
sich die Frauen aufgeteilt, um 
die verschiedenen Arbeits-
schritte mit Handsträuße 
schneiden, legen sowie binden 
zu erledigen.

mert und traf beim Chef Roland 
Meister der Schlosserei/Metall-
bau aus dem Geroldsgrüner 
Ortsteil Steinbach auf offene 
Ohren. „Dieser hat der Stadt 
den gesamten Berg an Tannen-
streu kostenfrei zur Verfügung 
gestellt“, freut sich Albig und 
dankt herzlich für das passende 
„Grün“ und zugleich den Bau-
hofmitarbeitern für die Abho-

Für den Volkstrauertag haben 
einige Frauen des Obst- und 
Gartenbauvereins Lichtenberg 
um Vorsitzende Eva Horn die 
Girlande für den Brunnen am 
Marktplatz, der zugleich das 
Kriegerdenkmal darstellt, 
gebunden. Dritte Bürgermeis-
terin Bettina Albig, zugleich am 
OGV-Mitglied, hatte sich um 
das notwendige Streu geküm-

Obst- und Gartenbauvereins Lichtenberg

Volkstrauertag: Girlande 
für den Brunnen am Marktplatz

Zwischenprüfung sind die Feu-
erwehrdienstleistenden ab 
sofort als Truppmänner gerüstet 
für den Ernstfall. In den kom-
menden zwei Jahren folgt nun 
intensiver Einsatz- und Übungs-
dienst in der eigenen Wehr. Am 
Ende folgt eine weitere Prüfung 
und Qualifikation zum Trupp-
führer, womit die Türen für wei-
terführende Lehrgänge geöffnet 
werden.

Funkgeräten geschult und zu 
Anwendern im Sprechfunkver-
kehr ausgebildet. Weitere Lern-
inhalte bildeten die Erste Hilfe, 
persönliche und besondere 
Schutzausrüstung und Einsatz-
übungen.
Die Ausbildungseinheiten wur-
den an unterschiedlichen 
Standorten im Landkreis abge-
halten. Mit Absolvierung der 
theoretischen und praktischen 

Vor kurzem konnten drei Feuer-
wehrkameraden ihre feuerwehr-
technische Grundausbildung 
abschließen. In der sogenann-
ten modularen Truppausbil-
dung werden über zwei Monate 
hinweg unterschiedlichste The-
menbereiche geschult. 
Den Teilnehmern wurden 
Rechtsgrundlagen und das Ver-
halten bei Gefahrensituationen 
beigebracht, ebenso wie die 
organisatorische Struktur (Ein-
heiten) im Feuerwehreinsatz. Es 
wurde die Fahrzeugkunde, der 
Umgang mit Schläuchen und 

Armaturen sowie der Einsatz 

von Rettungs- und Löschgerä-

ten gelehrt. Der chemische Vor-

gang von Brennen und Löschen 

und die verschiedenen Lösch-

mittel wurden theoretisch und 

praktisch erörtert. Darüber 

hinaus mussten wichtige Kno-

ten und Stiche, unter anderem 

für die Absturzsicherung 

gelernt werden. Im Zuge der 

Ausbildung wurden die Teilneh-

mer außerdem im Umgang mit 

Drei neue Einsatzkräfte für die Feuerwehr Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Die anstehende Advents- und Weihnachtszeit ist zugleich auch Bas-

telzeit. Zehn Damen haben sich im „Elfriede-Wagner-Haus“ vom 

Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg eingefunden, um gemein-

sam zu basteln. Eva-Maria Ender hatte wieder alles akkurat vorberei-

tet: Wir basteln Sterne aus Holzkugeln. Doch zuvor gab es zur Stär-

kung und noch mehr der Geselligkeit wegen ein gemeinsames Kaf-

feetrinken mit selbst gebackenen Quarkstollen und Kuchen. Dann 

die „Arbeit“. Holzkugeln und Basteldraht, mehr war nicht notwendig. 

„Diese können dann als Christbaumschmuck oder in größerer Aus-

führung als Untersetzer verwendet werden“, erklärt Eva-Maria Ender, 

die gerne Tipps gab.

Adventsbasteln beim OGV
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tion über die Aktion, und die 
Texte sowie Gewänder werden 
verteilt.
Wer möchte, kann im Anschluss 
an dem Jahresabschlussgottes-
dienst um 15.00 Uhr in der 
katholischen Kirche teilneh-
men. 
Die Sternsinger werden im Got-
tesdienst gesegnet und ausge-
sendet.
Auch wer an Silvester nicht so 
viel Zeit hat, kann trotzdem in 
der ersten Januarwoche mitma-
chen. Wer gerne teilnehmen 
will, um Freude zu bringen und 
anderen Kindern zu helfen, darf 
sich für Bad Steben und Außen-
ortsteile bei Ulrike Wehrmann 
unter der Telefonnummer 
09288-924467 melden.
In Lichtenberg freut sich Chris-
tine Seelbinder unter der 
Tel.09288-55322 auf zahlreiche 
Anmeldungen.
Alle Kinder werden von den 
ehrenamtlichen Helferinnen in 
Gruppen begleitet.
Ehrenamtliche Sternsinger 

Alle Kinder und Jugendliche 
unabhängig von Religion und 
Herkunft, sind herzlich eingela-
den bei den Sternsingern 2024 
mitzumachen. Wer Freude an 
der Begleitung einer Kinder-
gruppe hat, darf sich auch sehr 
gerne melden.
Für die Sternsingeraktion 2024 
gilt das Motto: „Gemeinsam für 
unsere Erde - in Amazonien und 
weltweit“. Im Fokus stehen die 
Bewahrung der Schöpfung und 
der respektvolle Umgang mit 
Mensch und Natur. Die Stern-
singerkinder bringen den Segen 
in die Häuser und sammeln 
dabei für Kinder in Not weltweit.
Wer wissen will, was die Kinder 
seit über 100 Jahren jedes Jahr 
bewegen, kann unter
www.sternsinger.de nachlesen 
und staunen.
Das Sternsingertreffen ist am 
Sonntag 31.12.2023 um 14.00 
Uhr in der katholischen Kirche 
in der Badstraße 17 in Bad Ste-
ben. Dort erhalten die Eltern 
und Kinder eine kurze Informa-

Kinder als Sternsinger für Lichtenberg und Bad Steben gesucht

Wer macht mit bei den Sternsingern?

Beauftragte Ulrike Wehrmann 
und ehrenamtliche Betreuerin 
Christine Seelbinder würden 
sich über neue Anmeldungen 
von Sternsingerkinder für Lich-
tenberg und Bad Steben sehr 
freuen, damit diese lange Tradi-
tion weitergeführt werden kann.

Glaskugelschießen bei den Sportschützen Lichtenberg

40 Teilnehmer ließen es knallen

Es war eine „knallige Angele-
genheit“ das Glaskugelschießen 
auf der 10-Meter-Bahn bei den 
Sportschützen Lichtenberg. 
Statt auf eine Scheibe zielten die 
Schützinnen und Schützen auf 
kleine Christbaumkugeln und 
diese hingen zudem an einer 
kleinen Frankenwaldfichte. 
Kleine rote und silberne Kugeln 
im Miniformat galt es aus zehn 
Meter Entfernung zu treffen und 

viele trafen. Die Kugeln zerbars-
ten und darin waren kleine Zet-
tel mit Nummern drauf. Dann 
brauchte der treffsichere Schüt-
ze nur noch etwas Losglück. 
Einen Gewinn gab es in jeden 
Fall, denn jede zerborstene 
Glaskugel bedeutete eine Los-
nummer und diese wiederum 
einen Gewinn. Als Schießauf-
sichten agierten 1. Schützen-
meister Stefan Schleyer und 

zweiter Schützenmeister Joa-
chim Lang. Diese erklärten 
auch, dass ab 60 Jahre aufgelegt 
geschossen werde, darunter 
freihändig. 40 Teilnehmer nah-
men am Glaskugelschießen teil 
und freuten sich über verschie-
dene Preise von Glühwein, ver-
schiedenes Kleinwerkzeug, 
Wurstdosen bis hin zu 
Geschenkgutscheinen und 
einem Fernglas als Hauptpreis. 

Aus Lichtenberg
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Volkstrauertag in Lichtenberg

Gottesdienst und Kranzniederlegung anlässlich des Volkstrauertages zum Gedenken der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft fanden auch in Lichtenberg statt. Nach dem Gottes-

dienst mit Pfarrer Markus Hansen in der Johanneskirche formierte sich ein Zug, voran die Kreuzträgerin mit Pfarrer Markus Hansen, folgend der von den Feuerwehrlern Johannes 

Schwarz und Karl Wehrmann getragene Kranz, die drei Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Matthias Quehl und Bettina Albig sowie Stadträte, die Fahnenträger des TSV Klaus 

Einsiedel und des Gesangverein Fabian Witurka, Feuerwehrler sowie Bürgerinnen und Bürger. Der Posaunenchor empfing den Zug mit blechbläserischen Klängen und am Brunnen 

auf dem Marktplatz in dessen Mitte das Mahnmal thront, versammelten sich die Teilnehmer der Gedenkfeier zum Volkstrauertag. Diese umfasste ein geistliches Wort von Pfarrer 

Markus Hansen und das von den drei Bürgermeistern im Wechsel gesprochene Gedicht „Kriegslied“ von Matthias Claudius mit den berühmten Anfangsworten „’s ist Krieg“. 

Aus Lichtenberg

21.11. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz  

28.11. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Schlossklause

28.11. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz  

29.11. 19.30 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Burghotel

08.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Rolf Plagge

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse:  09288 6495. 

09.12. 18.00 Uhr  MSC Lichtenberg Weihnachtsfeier Burghotel

10.12. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Weihnachtsfeier Burghotel

15.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Ingo Dannhorn

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

17.12. 16.00 Uhr  Gesangverein 1862 Lichtenberg Adventskonzert Johanneskirche Lichtenberg

24.12. 15.30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde 

Lichtenberg
Krippenspiel Johanneskirche Lichtenberg

24.12. 17.00 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde 

Lichtenberg
Christvesper Johanneskirche Lichtenberg

29.12. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Fackelwanderung Henri-Marteau-Platz

31.12. 09.30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde 

Lichtenberg
Gottesdienst Johanneskirche Lichtenberg

Jeden Mi. 
19.00. – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Impressionen vom voradventlichen Weihnachtsmarkt

Wöchentlich am Montag von 15.30 bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus Lichtenberg, 

Mittelstraße 19

Kommt gerne vorbei und macht mit bei diesem kostenfreien Angebot. 

Willkommen sind alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 3 bis 18 Jahren,  die 

gerne Malen, Basteln, Gestalten, Theater spielen und Spaß haben mit Farben, Papier, 

Holz,  Gips, Ton,  Recyclingmaterial etc. zu arbeiten. Hier könnt ihr eure eigenen Ideen

 verwirklichen  und ganz nach euren Vorstellungen und Wünschen arbeiten, 

www.juku.mobil.de/fahrplan, info@juku-mobil.de, 01522/95 42 036

JuKu – Mobil Fichtelgebirge & Hofer Land  – kommt auch zu euch
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Aus Issigau

Der Naturpark Frankenwald feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges 

Jubiläum. Im April 1973 wurde der Naturpark Frankenwald e. V. 

gegründet und damit der Grundstein zur Ausweisung des Groß-

schutzgebietes gelegt. Aufgrund des Jubiläums erhielt auch die 

Gemeinde Issigau einen „Jubiläumsbaum 2023“, einen Spitzahorn 

mit schon stattlicher Größe von über vier Metern. Diesen pflanzten 

die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes im Park in der Linden-

straße ein. Unser Bild zeigt nach vollbrachter Arbeit die Bauhofmit-

arbeiter Helmut Brendel und Daniel Ehrenberg.

Jubiläumsbaum 2023 gepflanztVolkstrauertag in Issigau

willigen Feuerwehr Reitzens-
tein, Padraig Haas, des Turnver-
eins 1897 Issigau, Rudi Röstel 
und der Soldatenkameradschaft 
Ronny Köhler auf Kommando 
des SK-Vorsitzenden Michael 
Buchholz an. Bürgermeister 
Gemeinhardt bilanzierte, dass 
die Zeit des 2. Weltkrieges und 
des Nationalsozialismus mit 
dem Ableben der Kriegsgenera-
tion und zunehmend auch der 
Kriegskindergeneration in 
immer weiterer Ferne rücke. 
„Das spiegelt sich auch in der 
Teilnahme heute wider.“ 
Zugleich bilanzierte der Bürger-
meister, dass Krieg heute wieder 
als Normalität in den Medien 
vermittelt werde, das Leid der 
Menschen beider Seiten immer 
weniger Beachtung finde, im 

Am Volkstrauertag gedachten 
vielerorts die Menschen der 
Opfer von Krieg, Gewalt und 
Terror – auch in Issigau und im 
Ortsteil Reitzenstein. Nach dem 
Gottesdienst in der Simon-Ju-
das-Kirche mit Pfarrer Herbert 
Klug legten am Ehrenmal im 
Eichelegarten Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt, der Vorsit-
zende der Soldatenkamerad-
schaft Issigau, Michael Buch-
holz und die Vorsitzende des 
Issigauer VdK-Ortsverbandes 
Helga Frank-Preston Kränze 
und Bukett nieder. Dem Geden-
ken mit mahnenden Worten 
durch Bürgermeister Pfarrer 
schloss sich das Senken der Fah-
nen durch die Fahnenträger des 
Kaninchen- und Geflügelzucht-
vereines Lukas Wirth, der Frei-

Vordergrund Schuldzuweisun-
gen, Machterhalt und Ressour-
censicherung stehen. „Kein 
Waffenstillstand, keine Frie-
densverhandlungen, haben wir 
aus der Geschichte nichts 
gelernt?“, fragte Gemeinhardt 
und betonte: „Selig sind die 
Frieden stiften, denn sie werden 
Gottes Kinder heißen.“ Der 
Volkstrauertag steht für Geden-
ken und Innehalten und für 
Mahnung, Verständigung und 
Versöhnung. „Deshalb ist es 
wichtig, dass wir jedes Jahr den 
Volkstrauertag abhalten und 
zum Gedenken am Kriegerdenk-
mal einen Kranz niederlegen.“ 
Nach der Gedenkfeier in Issigau 
folgte eine weitere am Ehrenmal 
in Reitzenstein, ebenfalls mit 
Kranzniederlegung. 

Aus dem Gemeinderat Issigau

Hochwasserschutz für die Kirche
Die Gemeinde Issigau hat nach 
dem Hochwasser im Juli 2021 
einen gemeindlichen Hochwas-
serschutzfond eingerichtet, so 
dass für Einzelmaßnahmen 
betroffener Grundstücke jährlich 
5.000 Euro zur Verfügung stehen. 
„Diese Maßnahmen können mit 
50 Prozent unterstützt werden“, 
erläutert Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt (CSU) bei der letz-
ten Gemeinderatssitzung und 
nimmt Bezug auf den Antrag der 
Kirchengemeinde Issigau für 
Hochwasserschutz an der Simon-
Judas-Kirche. Zudem erinnert der 
Bürgermeister, dass im vergange-
nen Jahr eine Maßnahme mit 
2.824 Euro unterstützt worden 
sei, in diesem Jahr noch kein wei-
terer Antrag vorliege. „So besteht 
die Möglichkeit den Gesamtbe-

ren von Sakristei, Hauptportal 
und Aufgang zu den Emporen mit 
Vorrichtungen zum Einbringen 
von modularen Schottwänden 
ausgestattet und die entspre-
chenden Dammbalken gekauft 
worden seien. 
Das Gremium bewilligte einstim-
mig den Antrag. 

trag der Kirchengemeinde Issigau 
in Höhe von 5.397 Euro mit 50 
Prozent zu unterstützen, was 
2.698 Euro entspräche“, erläutert 
Gemeinhardt. Auf die Frage von 
Hermann Feulner (SPD), welche 
Schutzmaßnahmen durchgeführt 
worden seien, erklärte der Bürger-
meister, dass die drei Eingangstü-

Die AWO Issigau lädt am Sonntag, 3. Dezember, um 14.00 Uhr zur 

Adventsfeier ins Issigauer Sportheim ein. 

Es wird gesungen und Geschichten erzählt. Kaffee, Stollen und Brote 

gibt es reichlich. 

Um circa 15.30 Uhr kommt der Nikolaus für alle Kinder – und er hat 

auch Geschenke mit dabei. 

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Adventsfeier der AWO Issigau
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25.11. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.11. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Siedler-Winterfest Am/im Siedlerheim Froschgrün 

27.11. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Führung durch das Gesundheits- und 

Wellnesszentrum 
Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle)

28.11. 14.30 Uhr PröD Naila
Monatsversammlung mit 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf
Gaststätte Froschgrün

28.11. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

28.11. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

28.11. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

29.11. 15.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner Führung durch die aktuelle Ausstellung Treffpunkt Foyer Kurhaus

30.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsschau „Pacific Coast Highway – von San 

Francisco nach Seattle“ von Sigrid Wolf-Feix
Großer Kurhaussaal Bad Steben

01.12. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Monatsversammlung Gasthaus Rank in Schlegel 

03.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

03.12. 17.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Naila
Konzert mit dem Duo Eva Bovens-Reiß und Mike 

Franz (Gesang, Harfe, Bass, Gitarre, Flöten, Perkus-

sion)

Christuskirche Marxgrün 

03.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik 

„Allgmeine Realitätstheorie“ mit Heinz Klever
Großer Kurhaussaal Bad Steben

05.12. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Besinnlicher Nachmittag zum Advent Gaststätte Froschgrün

05.12. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Weihnachtsfeier der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

05.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

07.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multivisionsshow „Nepal – Königreich der Götter“ 

von Dr. Olaf Rieck 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

08.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Rolf Plagge

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 604-
1608. Abendkasse:  09288 6495. 

10.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

10.12. 17.00 Uhr Landkreismusikschule Hof Adventskonzert der Instrumentalklassen Birgit Vogel Phillip-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach

11.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

12.12. 11.30 Uhr PröD Naila Weihnachtsessen

Gaststätte Froschgrün,  Anmeldungen bis 
1.12. bei Vorsitzendem Roland Strobel unter  
09281/7531477.

13.12. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, 
Anmeldung: 0151 / 578 30 427

15.12. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit 

Professor Ingo Dannhorn

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 604-
1608. Abendkasse: 09288 6495. 

16.12. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

17.12. 14 – 18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung ehem. Rathaus, Lichtenberger Str.,  Marxgrün

18.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Den eigenen Lymphfluss optimieren mit Monika Wolf Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

29.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gastspiel der Leipziger Pfeffermühle: Schön im Eimer Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
       So., 26.11., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und Gedenken der Verstorbenen
Mo., 27.11.,  14 Uhr:  Bibelgespräch
Mi., 29.11. 16.30 Uhr: Präparandenunterricht
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 20 Uhr: Blaues Kreuz 
Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 01.12. 16  Uhr: Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 26.11. 10 Uhr:  Gottesdienst Ewigkeitssonntag in der Jako-
buskirche, 10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo, 27.11.19.30 Uhr:  Montagsfrauen-Adventsfeier im Gemein-
dehaus
Mi, 29.11.19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 30.11.19.30 Uhr: Mitarbeitertreffen im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 26.11.8.45 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der 
Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So, 26.11.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche
Di., 28.11.19.30 Uhr: Bibelstunde, 
Frankenwald-Häusla Hermesgrün

Adventgemeinde Langenbach  
Sa.,  25.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Gebetslesung – 
Abschluss der Gebetswoche

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
    So., 26.11., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kindergot-
tesdienst, Martin-Luther-Haus
Di., 28.11., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Mi., 29.11., 19.30 Uhr: Bibelstunde im Sportheim Thierbach
Do., 30.11., 19.30 Uhr: Bibelstunde, Feuerwehrhaus Oberste-
ben, 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“, Martin Luther 
Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 24.11., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.26.11., 16  Uhr: Hl. Messe  
Do.30.11., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.01.12., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
  So., 26.11., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kindergot-
tesdienst, Martin-Luther-Haus
Di., 28.11., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Mi., 29.11., 19.30 Uhr: Bibelstunde im Sportheim Thierbach
Do., 30.11., 19.30 Uhr: Bibelstunde, Feuerwehrhaus Oberste-
ben, 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“, Martin Luther 
Haus

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,25.11.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
Sa.,25.11.,Frauentreff Mittendrin: Besuch des Frauentages in 
Selbitz. Infos bei den Frauentreffleiterinnen.
So.,26.11. 9 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Gedenken der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres
Mo.,27.11.,17.30, Uhr: Jungschar, kein Friedensgebet
Mi.,29.11.,19 Uhr: Momente der Stille im Gemeindehaus in 
Schwarzenbach
Do.,30.11.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach, 
19.Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,26.11.,10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der 
Bartholomäuskirche mit Gedenken der Verstorbenen des 
zurückliegenden Kirchenjahrs, 19.30 Uhr: Hauskreis (Infos im 
Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo.,27.11.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,28.11.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Vorankündigung
Sa.,02.12.,16 Uhr. Eröffnung des Adventsdorfs rund um die 
Bartholomäuskirche, 16.30 Uhr Bastelwerkstatt im Gemeinde-
haus, 17 Uhr Nikolausbesuch an der Turmtreppe, 17.30 Uhr 
Andacht in der Kirche mit dem Männergesangverein 1876 
Döbra, 18 Uhr Weihnachtsfilm im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,24.11.,10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Gedenken der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres.
Mo.,25.11.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,26.11.,19 Uhr: Posaunenchor
Mi.,29.11.,19 Uhr: Momente der Stille im Gemeindehaus
Do., 30.11.,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus,19.30 
Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
  Di., 28.11.  18  Uhr: Andacht/Rosenkranz 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So., 26.11., 9 Uhr:   Hl. Messe

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
   Fr., 24.11., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So., 26.11., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo., 27.11., 17 Uhr Kinderstunde
Fr., 01.12., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 24.11., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 26.11., 9.30 Uhr Gottesdienst „ISRAEL – ein Geheimnis“ 
Teil 3
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 26. 11., 10  Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feld-
str. 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Fr., 24.11. 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
Sa., 25.11., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 26.11. Ewigkeitssonntag, 10 Uhr : Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag : mit der Kantorei, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Di., 28.11., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr : Gemeindeabend „Israel und Palästina“ : Ein Bericht aus 
erster Hand. Landeskirchliche Gemeinschaft
19.00 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 29.11., 9 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 30.11., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Landeskirchliche Gemeinschaft
15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 19.30 Uhr : Gospelchorprobe
CVJM Haus, 19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 1.12., 15 Uhr : Mitarbeiter-Dankandacht : Mit anschl. Stollenessen 
im Täubla, für alle ehrenamtlich Mitarbeitende in der Kirchenge-
meinde, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 26.11. Ewigkeitssonntag, 10.15 Uhr : Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag : mit Pfarrer Hesse, Christuskirche
Mo, 27.11., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Di., 28.11., 15 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl, Haus König David

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 24.11.19 Uhr:  Jugendkreis
So, 26.11., 9 Uhr: Gottesdienst mit Herbstbeichte
Di, 28.11., 19 Uhr: Frauenkreis, Gemeindehaus 
Mi, 29.11., 15 Uhr: Plaudercafè, Gemeindehaus 
Fr, 1.12., 15 Uhr:  Gottesdienst zur Verabschiedung von der Kindergar-
tenleitung

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,26.11.,9 Uhr: Gottesdienst am Ewigkeitssonntag in der Kirche mit 
Gedenken der Verstorbenen des zurückliegenden Kirchenjahrs, 10 
Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer, 19.30 Uhr: Hauskreis 
(Infos im Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,28.11.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag - Einstimmung auf die 
„stade“ Zeit, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.26.11., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.29.11., 08.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.30.11., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22:00 Uhr; mit Beichtgelegenheit, 
Fr.01.12., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
    So., 26.11., 10 Uhr: Gottesdienst in Schwarzenbach, 
Mo. 27.11. 19  Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 28.11., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Mi. 29.11., 19  Uhr: Israelabend
Do., 30.11., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
Fr. 01.12., 18 Uhr: Teenkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
  Sonntag, 26. 11., 10  Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 26.11.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Das 
Seufzen der Menschheit - Wann wird es enden?“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

... fotografiert von WIR-Leser Helmut Hägel

Herbstsonne in Döbra... 

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 So., 26.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Mo., 27.11. 15.30 Uhr JUKU – Kreatives Angebot im Gemeinde-
haus ….Willkommen sind alle Kinder und Jugendlichen im 
Alter ab 3 Jahren, die gerne kreativ sind. Jede Woche mon-
tags gibt es ein abwechslungsreiches Angebot. (Malen, 
Gestalten, Basteln mit verschiedenen Materialien arbeiten). 
Do., 30.11. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
  So., 26. 11., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst mit 
Gedenken an die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres, 
Pfarrer Herbert Klug

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu
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Fühlen Sie sich angesprochen? 

Senden Sie Ihre aussagekräftigen  

Bewerbungsunterlagen inklusive  

Referenzen und Zeugnissen und  

der Angabe des frühestmöglichen  

Eintrittstermins sowie der  

Gehaltsvorstellung an:  

bewerbung@munzert.de Oder einfach online!

WIR  WIR  WIR  

  VERSTÄRKUNG!
  VERSTÄRKUNG!
  VERSTÄRKUNG!  SUCHEN
  SUCHEN
  SUCHEN

LEITUNG ZOLL- UND  
VERSANDABWICKLUNG

IN VOLLZEIT (M/W/D)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in unbefristeter Anstellung: 

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG 

Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth | Telefon + 49-9282-309-0 | Fax + 49-9282-309-189 | bewerbung@munzert.de | www.munzert.de

SCHWERPUNKTE IM AUFGABENGEBIET
•  Verantwortung für die komplette Zoll- und Versandabwicklung

•  Organisation, Ausführung und Nachverfolgung aller Logistik-

prozesse

•  Erstellen der Versand- und Zolldokumente (Ausfuhranmeldung, 

Ursprungszeugnisse, CMR, …)

•  Überwachung der Einhaltung der länder- und exportrechtlichen 

Vorschriften, Monitoring der Bewilligungen (AEO, ZA, EA, REX) 

und Ansprechpartner für das Zollamt

•  Zolltarifierungen vornehmen

•  Einholung von Frachtangeboten bei Spediteuren sowie Erstel-

lung von Frachtangeboten für unsere Kunden

•  Rechnungskontrolle von Speditionsrechnungen

•  Eigenständige Verhandlung von Frachtkonditionen mit unseren 

Dienstleistern

•  Erstellen statistischer Meldungen („Intrastat“)  

•  Logistikrelevante Abstimmung mit internationalen Kunden 

sowie Sicherstellung eines reibungslosen Versandablaufs für 

höchste Kundenzufriedenheit

•  Fachliche und disziplinarische Führung eines Teams von drei 

Mitarbeitern (Versand und Logistik)

PERSÖNLICHKEIT
•  Als Teamplayer pflegen Sie eine offene und wertschätzende 

Kommunikation auf Augenhöhe

•  Selbstständige, exakte und verbindliche Arbeitsweise

•  Schnelle Auffassungsgabe, Eigeninitiative, Flexibilität und 

Belastbarkeit zeichnet Sie aus

•  Motivation und Begeisterungsfähigkeit sowie Spaß an  

Veränderungen

PROFIL BZW. ERFAHRUNGSHINTERGRUND  
•  Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich, 

gerne zur/m Industriekauf-frau/mann (m/w/d) oder Spediti-

onskauffrau/mann (m/w/d)

•  Einschlägige Berufserfahrung in den beschriebenen Aufgaben-

schwerpunkten

•  Mindestens drei Jahre Erfahrungen im Bereich Zoll- und Export-

kontrollrecht

•  Gute Deutsch- und Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift

•  Sicherer Umgang in gängigen MS-Office- Anwendungen, um-

fassende Kenntnisse des ATLAS-Zollprogramms, idealerweise 

Erfahrungen mit AS400

WIR BIETEN
•  Flache Hierarchien in einem schlagkräftigen Team

•  30 Tage Urlaub + Gleitzeitregelung

•  Attraktives Vergütungspaket

•  Betriebliche Gesundheitsvorsorge

•  Monatlicher Tankgutschein
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Du bist ambitioniert, zielstrebig und suchst nach neuen Herausforderungen?  

Dann bist du bei uns genau richtig! Starte jetzt deine Karriere bei Lindner  

in Selbitz, z. B. als

Du findest uns jedoch nicht nur in Selbitz, sondern auch an zahlreichen weiteren 

Standorten weltweit. Neugierig geworden? Dann schau einfach bei uns vorbei und 

entdecke die vielfältigen Möglichkeiten, die Lindner dir bietet.
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•  Auszubildende Technische 

Systemplaner (aGw*)

•  Bauleiter (aGw*)

•  Projektleiter (aGw*)

•  CAD-Konstrukteur (aGw*)

•  Projektierer (aGw*)

Wir suchen  
Helden!

www.Lindner-Group.com


